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Montags den 20. October 1883. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
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Dres ane 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag- und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Bet anntmach ung. Ze 
Des Königs Majeſtaͤt haben durch die im iaten Stück der Geſetzſamm⸗ 
lung vom laufenden Jahre publlelrte Allerhoͤchſte Kabinets⸗Ordre vom igten v. 
M. zu beſtimmen geruhet, daß mit dem durch die Allerhoͤchſte Kabinets Ordre 
vom 3oſten Jull v. J. angeordneten Fiquidations + Verfahren wegen der Verwal⸗ 
zug ⸗Anſprüche an das vormalige Königreich Weſtphaken und dos vormalige 
Großberzogthum Berg ein öffentliches Aufgeboth und ein Praͤclüſtons⸗Termin 
in Verbindung geſetzt und wegen Ausführung dieſer Beſtimmung die weitere Be⸗ 
auntmachung von der unterzeichneten Behörde erläffen werden fell Es werden 
aher alle diejenigen, welche in Beziehung auf die mit dem Preußiſchen Staate 
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vereinigten, zum vormaligen Königreich Weſtphalen und zum vormaligen Groh 
herzogthum Berg gehörig geweſenen Laudestheile noch Kubeftiedigten Anſpruche 
an die Verwaltung aus der Zeit bis zu der diesſeitſgen Laudes⸗Beſitzuahme zu 
haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ihre Forderungen, — fie mögen bei Irs 
gend einer Behoͤrde bereits an; eme:det ſeußodet nicht; — ſpaͤteſteus bis zum letz · 
ten Dezember des laufenden Jahres 1823. als dem Allerhoͤchſt verordneten Präs 
cluſiv⸗ Termine, in ſofern ſie die Weſtphaͤlſche Verwaltung betreffen, bei der vi⸗ 
quidatious-⸗Commiſſion zu Magdeburg und wenn fie die Bergiſche Verwaltung aus 
gehen bei der Liquldations⸗Commiſſion zu Düͤſſeldorf, unter Beibringung der 
Juſtifications⸗Documente, um jo gewiſſer anzumelden, als alle bis dahin nicht ante 
gemeldete Forderungen ohne Weiteres für präcludirt und ungültig erachtet werden 
ſollen. Zur Belehrung des bei der Sache interejfirten Puhlikums und zur Ab⸗ 
wendung nutzloſer Reclamatlonen werden nachſtehende Erläuterungen Über: die 
bei dieſem Liquidations⸗Verfahren beſtehenden Anordnungen zur Öffentlichen Kennt: 
uiß gebracht. 1) Als faktiſch begründete Grenz⸗Zeit Punkte des Schluſſes der 
Perioden der ehemaligen Fremdhekrſchaft in den gedachten Laͤudertheilen find durch 
die Allerhöchfie Kabinets⸗Ordre vom Zoſten July vorigen Jahres folgende Ter⸗ 


mine feſtgeſtellet worden; a. für die Xändertheile des vormaligen Koͤnigreichs 
Weſiphalen mit Ausſchluß der Stadt Magdeburg der erſte November 1813. b. 
für die Stadt Magdeburg der erſte Map 1814. . fuͤr das vormalige Großher⸗ 
zogthum Berg der elfte November 1813. 2) Unter den bei dieſem Aquidations⸗ 
Verfahren zu berückſichtigenden Berwaltungs⸗Rückſtanden werden — in ſo fern 
nicht, wie wegen der weſtphäliſchen Landestheile beſchränkende Beſtimmungen ein⸗ 
treten — diejenigen undefriedigten Anſprüche an die Verwaltungs⸗Behoͤrden und 
die ſolche vertretende Reglerung verſtanden, welche nach den Adminſſtrations⸗Grund⸗ 
ätzen der aufgelöfeten heiden Staaten aus den laufenden Landeseinkünften im 
gewohnlichen Verwaltungs⸗Wege hätten beftiediget werden ſollen. Es müſſen 
alſo alle, die verbriefte Kapital⸗Staats⸗ und Provinzial⸗Schuld betreffenden Uns 
ſprüche bei dieſem Liquidatlons⸗Verfahren vollig ausgeſchloſſen, und die diesfaͤlli⸗ 
en Reelamationen als anderweiten Beſtimmungen unterliegend, hier unbkachtet 
bleiben. 3) Nach der Vorſchrift der Allerboͤchſten Kabineis⸗Ordre vom 30. Juli 
v. J. iſt es ein weſentliches Erforderniß bei den zuzulaſſenden Anſpruͤchen, daß 
die ausdruͤckliche Zahlungs- Verpflichtung der vormaligen Verwaltung nachgewieſen 
werden und es müuͤſſen daher alle Reclamationen denen das nothwendige Funda⸗ 
ment der ausgeſprochenen Zahlungs Verpflichtung fehlt, zurückgewieſen werden. 
4 Durch die Allerhoͤchſte Kabineis-Ordre vom Igten v. M. iſt ausdruͤcklich vers 
ordner worden, daß in Anſehung der zum vormaligen Königreich Weſtphalen ge⸗ 
pörigen Landesthellen bei di.fem Liquidations⸗Verfahren nur die unbefrledigten For⸗ 
derungen an die Provinzlal⸗Verwaltung keines Weges aber die Anſprüche an dle 
Geſammtheit des aufgeldſeten Staates zugelaſſen werden ſollen, indem Leßztete 
zur wefipbäfifhen Central⸗Schuld gehoͤren, wegen deren Behandlung erſt nach 
der Vereinigung mit den verſchtedenen Regierungen, an welche die zum Königreich 
Weſtphalen gehörig geweſenen Landesteile übergegangen find , weitere Beſtimmung 
erfolgen wird. Hiernach müſſen alſo bei der Liquidations⸗Commiſſion zu Mag⸗ 
deburg alle Forderungen zurückgewieſen werden, denen eine zum Vortheil des ge⸗ 
ſamuten Weſtphaliſchen Staates oder der Central- Verwaltung ee 
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tung, Leiſtung und Verwendung zum Grunde liegt, und es mäſſen unter andern 
alle die, die allgemeine Landes : Verwaltung und allgemeine Landes⸗Polizey na⸗ 
mentlich die Gens'darmerie ferner das Königl. Kriegsweſen in allen ſeinen Thei⸗ 
len, das geſammte centraliſirte Penſionsweſen, die Verzinſung der offentlichen 
Schuld betreffende Anſpruͤche bei dieſem Liquidations⸗Verfahren ausgeſchloſſen bleiben. 
5) Bei der Liquidation der Bergiſchen Verwaltungsſchuld findet der Unterſchied zwi⸗ 
ſchen der Central⸗ und Provinzial Verwaltungs⸗Schuld nicht ſtatt und es können 
daher bei der Liquidations⸗Commiſſion zu Duͤſſeldorf alle unbefriedigten Anſprüche 
an die Bergiſche Verwaltung aus der Zeit vor der diesſeitigen Beſitznahrne, de⸗ 
nen ein ausdrückliches Zahlungs⸗Verſprechen zum Grunde liegt, zur Liquidatlon 
angemeldet werden. Dei dieſenn Liquldations Verfahren find ausgenommen ‚die 
etwanigen Aufprüche an die Bergiſche Verwaltung in den an das Großherzogtbum 
Naſſau zurückgegangenen und von dieſer Regierung an Preußen abgetretezen 
Theilen des vormaligen Greßherzogthums Berg, indem für dieſe Landes theile 
auf den Grund der beſtebenden Staats⸗Vertraͤge ein beſonderes Reſt⸗Liquidations⸗ 
Verfahren eingeleitet worden if. Die unterzeichnete Behörde darf annehmen, 
daß dieſe Erläuterungen den eigentlichen Zweck des angeordneten Liquldatious⸗ 
Verfahren genügend aufklären, und es haben ſich darnach alle diejenigen genau 
zu achten, welche Anſprüche dieſer Art glauben, geltend machen zu koͤnnen. 
Berlin den 7ten Auguſt 1823. g.) ien Er 
Inemediat⸗Commiſſion für die abgeſonderte Reſt⸗Verwaltung. 
gez. Wolfart. Für die Richtigkeit. Bresler. 

i Zu verkaufen. f 
Bereslonu den gten Juli 1823. Wir Director und Jußizrärht dis Ko _ 

nigl. Gerichts Hlefiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt machen hierdurch öffentlich bekannt, 
daß auf din Autrag des hieſigen Königl. Stadtwalſenamts nachſiebende zu einer 
Curatelmaſſe gehörige, deſoge der an unſtrer Gerichts ſtelle affigirten Tore auf 
77 15 Rthl. gerichtlich gemärbigeen Praͤtioſen, als: 1) eine Bufennadel mit Bril⸗ 
lanten auf 225 Rihl; 2) einen Ring mit elnem Saphir und 23 Brillanten, 
wovon einer fehlt, 90 Rthl.; 3) ein großer Brillantenring mit 47 Brillontten 
863 Nthl.; 4) ein Paar Ohrringe 120 Brillanten, 180 Rthl.; 5) 3 Schnu⸗ 
ren Perlen 297 Stück, 1333 Rthl.; 6) elne Tuchnadel mit 15 Brillanten, 
563 Rthlr. toxirt, mb einer goldnen Repelirahr, einigen Münzen und mehreren 
Sübetweeks fubpafliet werden f;Uen, und haben wit hierzu einen Termin auf den 
roten November Vormittags 11 Upr vor dem Commiſſario Herrn Zufizrarh Bo⸗ 
towsky anberaumt. Es werden daher Kaufluſtige und Zoblungsfäbige hlerdurch 
vorgeladen, in ſolchem Termine in unſerm Seſchaͤfts Locale zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 
dothe zu Protokol zu geben und zu gewaͤrtigen, doß an den Meiſiblethenden gegen 
glunch baare Zablung in Courant nach erfolgter Einwilligung des Extrahenten der 


Zuſchlag erfolgen fol. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
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Breslau den 12. Auguſt 1823. Von Selten des König. Juſt'zamts 
zn St. Vincenz wird dos dem Fron Keßner zugehörige ſud No. 49, in der Jeukera, 
gaſſ: au td em Eibing belegene „auf 6 104 Rthl. Cour. gerichtlich abgeichägte Haus 
ned Zubehör auf den Antrag eines Resigiäubigers biermit nothwendig fushätlirt, 
und ͤͤffentllch fell g bothen. Zu dieſem Zweck find nach ſtehende Buthasgsterhune, 
als der 21 Octbr., 30. Decdr. und zte März 6. f. deſtimmt, und es werden dem⸗ 
nach Kauffuſtige, Teſitz⸗ und Zablurgsfaͤhige hiermit eingeladen, in die ſen Ter⸗ 
minen, beſondete in dem auf den 3 März a. f peremtoriſch anſtehenden Btethungs · 
termine Vormlttags 10 Uhr in bieſigee Amis⸗Conzeley zu erſchelnen, die nähern 
Bedingungen und Zahlungs Modalltaͤten zu eernehmen, darauf ihr Geboth zu thun, 
und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß beſagtes Grundſtück unter Einwilligung des Er. 
troßenten zugeſchlagen, auf nach herige Gebothe aber nicht weiter reflectirt werden 
wird, als nach F. 404 des Anhangs zur Algen, Get. Ordnung ſtott findet. Die 
darüber aufgenommene Taxe kann ſowohl in pieſiger Amts Cauzeley, als auch bey 
dem hjeſigen bochlöͤbl. Stadtgerichten eingeſ ben werden. Uebrigens werden alte 
etwa unbekannte Reatpraͤtendegten zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤna 
ptäcſuſt et ſilentii petpetul hletmit eingeladen. i 8 

. 5 Kaͤnlgl. Juſtizamt zu St. Vinzenz. 
— a 2 N Jungnig 

Ratibor den irrten Februor 1823. Da bei dem ee Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen der Vormundſchaft der . Sindnitzſchen minorennen 
Kinder das im Fürſtenthume Oppeln und deſſen Roſenberger Kreiſe belegene Ritters 
gut Cziorke nedſt Zubehör an den Meiſtotethenden öffentlich Schulden halber im 
Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden ſoll und die Bletbungs⸗Ter⸗ 
mine auf den ızten Junp 1823., den igten September 1823. und, beſonders den 
zoſten December 1823. ſedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Könige, 
Ober Landesgericht vor dem ernannten Deputirten dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
rath Floͤgel angeſetzt worden, fo, wird ſolches und daß gedachtes Rittergut nach 
der davon durch die Dberfchlefifche Landſchalt aufgenommenen Taxe, welche in der 
hleſtaen Ober Landesgerichts⸗Regiſtratur eingefehen werden kann, auf 29515 Rth. 
10 fgr. der Betrag zu 5 pro Cent. gerechnet, gewürdigt worden, den beſitzfaͤhigen 
Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Btethungs⸗Ter⸗ 
mine, welcher peremtoriſch iſt das Grundſtuͤck dem Meiſtbiethenden nach eingehohl⸗ 
ter vormund ſchaftlicher Genehmigung unſehlbar zugeſchlagen und auf die eiwa nach 
her einkowmenden Gebothe nicht weiter geachtet werden ſoll, in ſofern nicht gefe 
liche Umstande eine Aus nahme gestatten und nach gerichtlicher Etlegung des Kauk⸗ 
ſchilings, die Loͤſchung det ſaͤmmtlichen eingetragenen wie auch der leer ausgeben⸗ 
den Forderungen und zwar der letzteren auch ohne Production: der Inſtrumente 
verfuͤgt werden wird. BEER ER er a 4 

8 Koͤnigl Preuß. Ober⸗Landesgericht von Abende ee 8 
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Glogau den a. Juni 1823. Nachdem auf den Antrag des Freiherr v. Kottw r 
überdie Kaufgelder des ſubhaſta geftellten, dem Koͤnigl Rittmeifter v. Goͤrlitz zugehoͤ⸗ 
rigen, im Fürſteuthum Liegnitz und deſſen Liegnitzſchen Kreiſe gelegenen Aller 
dial Ritterguts Groß⸗Wandriß cum Appertinentils dato der Liquldations⸗Pro⸗ 
zeß mit der F. 5. Tit. 51. Thl. I. der Allgemeinen Gerichtsordnung augegebe⸗ 
nen Wirkung eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche aus irgend 
einem Rechtsgrunde Anſprüche an dieſes Grundſtück oder deſſen Kaufgelder zu 
haben vermeinen, hierdurch aufgefordert in dem auf den Zoſten Octbru c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputirten Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
dach v Pfoͤrtner in Perſon oder durch geſetzlich zulaßige mit Vollmacht und Ins 
formation verſehene Mandatarien aus der Zahl der biefigen Juſtizcommiſſarien, 
wobei für den Fall der Unbekanntſchaft die ee Becher und 
Zickurſch in Vorſchlag gebracht werden, auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgericht zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche gebuͤhrend anzumelden, und deren Rich⸗ 
tigkeit nachzuweiſen, widrigenfars die Ausbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an 
das Grundſtück pracludirt und ihnen damit eln ewiges Stillſchweigen ſowohl ges 
gen den Käufer deſſelben als gegen die Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld 
verthellt wird auferlegt werden wird. e 1 
. 5 Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Nieder⸗Schleſten 
a 5 und der Lauſitz. ERBE 
Goſchͤtz den arſten Augun 1823. Die zu Strehlitz Oels ſchen Kreiſes 
gelegene, dem Johann Mücke zugehörige Freiſtelle, welche auf 514 Rthl. gewuͤr⸗ 
diget worden, fol im Wege der Ererution ſubhaſtirt werden, und es iſt des⸗ 
balb ein peremtotiſcher kieitaulons⸗Dermin auf den ızten November a. c. ans 
gefege worden. Es werden daher Kaufluſtige hierdurch eingeladen, gedachten 
Tages Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichts⸗Kanzlei zu erſcheinen, ihr 
Geboth abzugeben und den Zaſchlag für das Meiſtgeboth zu gewärtigen. 
a i SGraͤfl. v. Reichenbach freiftandesherel. Gericht. e x 
Oels den 29. Auguſt 1823. Das herzoglich Braunſchweig Oelsſche 
SU ſtenethumsger cht macht hiermit offtukundig, daß die Subhaſtation des den 
Schuhmacher Bahtſchrn Erden gehörigen ſub Nro. 34. zu Julius burg gelegenen 
ſladtiſchen Hauſes nebſt Garten im Wege der Execution zu verkuͤgen befunden wor: 
den. Es ladtt demnach durch dleſe öffentliche Bekanntmachung alle dieſenlgen, 
wiiche gedachtes Haus nebſt Gorten zu kaufen Wilens und vermögend ind, ein, 
in dem einzigen hierzu anberaumten Biethungstermine den 1. Dechr, e. well nach 
Ba dleſes Termins keine Gebothe mehr angenommen werden können, -Vormitz 
tags um 10 Uhr an bieſiget Fuͤrſtenthums⸗Gerlchtaſaͤtte vor dem zum Deputirtrn 
i a Ora. Aſſeſſor Reltſch zu erſcheinen und ihre Geborhe auf gedachtes Grund» 
Rüd, weiches wagſſtrstuallſch auf 100 Ntb. Cour. abgefhäßt worden, jum Pros 
tocoll zu geden, worauf ſodann der Zuſchlag an den Melſtblethenden und annehm⸗ 
16 Zahlenden erfolgen, und die doͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden For⸗ 
ten auch ohne Beybt agung der Hypotheken Jaſtrumente verfügt werden 
d. Die Tare felbR kann in Hiefiger Fuͤrſtenthums⸗Gerichts⸗Regiſtratur nach⸗ 
geſehen werben. 
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i Schweidnitz den 18. Auguſt 1823. Auf Antrag der Erben und Vor⸗ 
mundfchaft foR das zu Colonſe Oder ⸗Grädſtz Schweidnitzer Kreiſes belegene Co⸗ 
loniehaus des Christian Bariſch, fo auf 170 Rthl. ortsgerichtlich gewuͤrdiget 
worden, in dem einzigen peremtoriſchen Termine er: 

rn, 5 a den Sr A Uhr . 
in dem Gerichtskretſcham zu Eolonte Oder⸗Graͤditz an den Meiftdierhend 
kauft werden, wozu alle beſitz⸗ und zahlungs fähige en e Pre 

Daus Aol. v. Dresky Obers Grädiger Gerichtsamt. 
Gruͤſſau den sten Auguſt 1823 Von dem Königl. Gericht der ches 
maligen Grüſſauer Staftsguͤter wird das ſub No. 60. zu Ober⸗Zieder Landes hu⸗ 
ſchen Kreiſes gelegene zum Vermögen des daſelbſt verſtorbenen Franz Kleinwächter 
gehörige und auf 223 Rihl. 10 ſgr. Courant geſchätzte Haus nebfi Kleingarten im 
Wege der erbſchaftlichen Anseinanterjegung auf Antrag der Erben ſubhaſtirt. Es 
werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hiedurch eingeladen, In dem 
auf 5 den toten November c. Vormittags um 10 Uhr = 
feftgefegten Lieitations⸗Termine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſchelnen, ihr Ge⸗ 
both abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſſblethenden 
dieſer Fundus mit Bewilligung der Erben gerichtlich zugeſchlagen und adjudielrt 


werden wird. ; 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gräffauer Stiftögüter. 

Glogau den ısten Auguſt 1823. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und Stade⸗ 
gericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die wuͤſte Haͤus⸗ 
lerſtelle No. 5. zu Zarkau, der Schneldergarten genannt, welche nach der dorf⸗ 
gerichtlichen Taxe anf 65 Rthl. Courant gewürdigt worden iſt, auf den Antrag 
eines Neal. Gldubi rs öffentlich verkauft werden fol und der tote November 
dieſes Jahres zum Biethungs⸗Termine deſtimmt if. Es werden daher alle die⸗ 
jenigen, welches dieſes Grundſtück zu kaufen geſonnen und zahlungs fähig find, 
hierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termine, welcher peremtorifch iſt, 

Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernanaten Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſer 
Fiſcher im biefigen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch gehörig Irgitis 
mirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Gebotd atzugeben und zu gewaͤrtigen, daß 
an den Meiſt und Beſtdiethenden der Zuſchlag erfolgen wied. 

N Friedeberg am Queils den z0ſten September 1823. Terminus ſub⸗ 
baftationis peremtorius des 165 Rthl. 25 ſgr. taxirten Schornſteinleger Adam⸗ 
ſchen Hauſes No. 175. allhier, ſteht den ꝛſten December c. an. ] 

Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
gandeshut den 24ſten September 1823. Das in bieſiger Vorſtadt 
gelegene auf 214 Rthl. taxirte Haus No. 108. des Fleiſcher Dpig ſen., fol im 
Wege der nothwendigen Subhaſtatlon in dem auf den iſten December d. J. 
vor uns anſtehenden einzigen Bietbungs⸗Termine an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden verſteigert werden, wozu Kaufluftige hierdurch eingeladen werden. 
f Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
geubus den 22flen Auguſt 1823. Auf den Antrag der Vormund ſchaft 
der minorennen Kinder des zu Weinberg verſtorbenen Haͤuslers Franz Joſeph Lorenz 


ſol dis zu deſſen Nachlaß zu Weinberg im Liegnigſchen Erslfe gelegene auf DR 
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22 ſgr. 9 N. kaxitte Häuslerſtelle in Termino peremtorlo den 1 u. Nobbt. 2823. 
im Wige der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich an den Melſibletbenden verkauft 
werden. Beſitz und zahlungöräpige Kaufluſtige werden daber hlerdurch aufgeſor⸗ 
dert, in dleſem Termine Vormittags um 9 Uhr in dem herrschaftlichen Schloſſe zu 
Schlaup hof zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, Do an den 
Meiſtbiethenden unter Genehmigung der Bor und Odervormundſchaft der Zaſchlog 
erfolgen wird. Auf Beborhe nach dem Ricitationstermine kaun nicht weiter reflec⸗ 
elrt werden. Die Taxe kann ſtets in hiehger Regiſtratur nachgeſehen, die Kaufs⸗ 
bedingungen aber werden im Lleltatlonstermine bekannt gemacht werden. 
Köntgt. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsguͤter. 

Goldberg des 24. Juni 1823. Das zu dem Nachlaſſe des geſterbe⸗ 
nen Bürgers und Tuchmachers Carl Ehrenfried Staude gehörige, auf hleſiger Relf 
lergaſſe, untee Mo. 13 1. gelegene, nach der Nutzung 400 Mehl , nach dem Bon⸗ 
anſchlage 457 Rthl. Cour geſchaͤtzte Haus, ſoll im Wege nothwendiger Subhaſla⸗ 
tion im einzigen und peremtoriſchen Termine den 21. Novbr. d. J. Vormittags um 
9 Uhr auf hi ſigem Koͤnigl. Land» und Stadtgerichte vor dem Deputirten Herren 
Land- und Stadigerichis: Affeffor Altmann an den Meifbiethenden Öffentlich ver⸗ 
kauft werden. Alle, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und es zu beſitzen 
fähig find, werden hierdurch eingeladen, in dirfem Termin perſoͤnlich oder durch 
gehörig legltimitte Spiciolbevollmaͤchtigte zu erſchelnen, ihre Gebothe zu thun und 
den Zufch'ag zu gewärtigen, wenn nicht gefegliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zu laſſen. 
Die volſtaͤndige Taxe kann in bieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. 5 

: Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

Goldberg den 15. Ju 1823. Das zum Rachlaſſe des geſtorbenen Haͤus⸗ 
lers und Schuhmachers George Friedrich Friedrich gehörige unter No. 42. in 
Wolſsdorf gelegene, nach der Nutzung auf 271 Rihl., nach dem Bauanſchlage 
ater auf 259 Rthl Courant gewürdigte Haus, fol im Wege nothwendiger Sub: 
daſtation im einzigen und peremtoriſchen Termin den 2often November dieſes 
Sedan Vormittags um 9 Uhr in dem Gerichtskretſcham zu Wolfsderf vor dem 

eputtrten Herrn Lands und Stadtgetichts⸗Aſſeſſor Altmann an den Melſtbie⸗ 

sbenden! oͤffentlich verkauft werden. Alle welche dieſes Haus zu kaufen geſon⸗ 

nem und es zu befigen fähig find, werden hierdurch eingeladen, in dieſem Ter⸗ 

min perföntich oder durch gehörig Tegirimirte Special ⸗ Bevollmächtigte zu ers 

era ren iu tun und den D170 au gewaͤrtigen, wenn nicht 

e Au F 
Kegiſrater nächgeſchen wer 3 25 e vollſtaͤndige Taxe kann in hieſiger 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerlcht. 

keobſchuͤtz den en 18 Das Gerichtsamt 2 Rittergutes 

kiptin macht hierdurch bekannt, daß ad inſtantlam des Hypotheken Släubte 

zers Herrn Major v. Prittwitz zu Brieg die in dem Dorfe Liptin Leob ſchuͤtzer 

Kreiſes belegene auf 986 Nihl. 1 fgr. 5 pf. Eeurant gerichtlich abgewürdigte 
N ir 
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in 34 Scheffel Breslauer Maas Ausſaat beſtehende freie Bauerwi 

Franz Er a den Meiſtdtethenden verkauft e x 996 Be ke 
sationts blezu auf den zten September, aten Oktober, peremtorie aber auf den 
sten November 1823. im Orte Leobſchüß anderaumt worden. Es haben ſich 
apa Ae eimimfadr = 3 m. — der Gerichtskanzley des 

tiner Juſtitiar einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und 
Ben, nach den Zuschlag an den Meifibierhenden 15 „ ne. 
\ Llebenthal den 15. Septbr. 1823. Im Wege der Rechtshilfe ſub⸗ 
haſtirt bleſtges Koͤnigl, Fand» und St degericht den Nro. 13, in Görtsfeiffen Loͤ⸗ 
wenbergſchen Creiſes gelegenen, ortsgerſchtllcd auf 1 148 th. gewuͤrdigten Garten 
des W Schuhmang, beſtimmt zum Bleihungs tet min tüuſtigen 
aten December a e. 
fruͤh 9 uhr, in welchem ſich Kauffuſſige in der Oitsſcholtiſey ein aden, und 10 
Zuſchlag gigen das Meiſtgeboth mit Einwilligung der Deal » Glacier und aM 
Erisapenten serhrtigen, Fönnen. 
5 Königl, Preuß Bands und b. und Gtadrgerlät.- 


Wehe Geld und Fonds ⸗Courſe. 
— den 18. Det Dctober 1823. 3 
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Erſte Beylage N 
zu Nro. XLII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes. 


vom 20. October 1823. 


Bekanntmachung 

wegen zu verkaufenden Makulatur. 
») Am zen November d. J. des Morgens um 10 Uhr ſell in dem hieſi⸗ 
gen Koͤnigl. Regler ungsgebaͤude ein Vorroth von Makulatur an den Meiſtbie⸗ 

ihenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant verkauft werden. Kauflaftige, 
welche dieſe alten Pepiere vorber zu ſehen wuͤnſchen, haben ſich dieſerhalb bei 
der Regterungs⸗Hauptkaſſe zu meiden. f N 
Breslau den 17ten Ottober 1823 8.) 

f 5 Koͤntal. Preuß. Regierung. 


ſch b ne nee , DE 
* irſchberg den z9ſten September 1823. Der ſub No. 187. zu Stein; 
ſeifen Heeſchtergichen Kreſſes gelegene, ortsgerichtlich auf 73 Mehl. Eouranr gewuͤr⸗ 
digte Fingerſche Nachlaß⸗Fundus wird auf Antrag der Erben ſubhaſtirt und it 
bierzu Terminus licitatlonis auf d i 
i den 18ten December d. J. 
in der Gerichts⸗Kanzlei zu Arnsdorf anberaumt worden, es werden daher hiezu 
beſitz⸗ und zablungsfähige Kaufluſtige unterm dem Bemerken eingeladen, daß die 
Regulirung der Bedingungen in Termino geſchieht. 
gr Das Ae der hochgraft. v. Matuſchkaſchen Herrſchaft 
rns dorf. x ogt. 
) Ottmachau den aten September 1823. Zufolge Verfügung des Königl. 
Pupillen⸗Collegii vom 21ſten Juli 1823. ſollen die zum Nachlaſfe des verſtorbe⸗ 
nen Stadtrichters Walter gehörigen Realitäten, als: 1) das in biefiger Stadt 
ſub No. 7. des Hypotheken buchs belegene drauberechtigte Haus auf 2168 Rthl. 
5 ſor.; 2) die in hieſiger Nieder Vorſtadt ſub No. 59. des Hypothekenbuchs 
belegene Scheuer nebſt dem dabei befindlichen Garten auf 317 Rthl. 10 fgr.; 3) 
ein Ackerſtuck von 6 Scheffeln Aus ſaat ſub No. 1. und 3. im Hypotheken buche 
verzeichnet auf 525 Rihl.; 4) ein Ackerſtück von 7 Scheffel fub No. 67. auf 
560 Rtbl.; 5) ein Ader von 15 Scheffel 8 Metzen ſub No, 239 mit 
630 Rthl.; 6) eine Wieſe von 4 Scheffel ſub No. 199. und 200. auf 120 Nihl. 
gerichtlich taxirt, ſubhaſtirt werden. Es find zu dieſem Behufe drei Termine und 
zwar 87 den Zaſten November 1823, . TS 
den igten Januar 1824, 5 
aus den 22ſten März 3824. , 27 
von welchen der letztere peremtoriſch iſt, vor dem hierzu ernannten De utirten Hrn. 
uſttzrath Herden jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dem Commiſſions⸗Zummer 
des unterzeichneten Land⸗ und Stadtgericht anberaumt und werden daber Nauflu⸗ 
Kige und Zahlungsfähige hierdurch vorgeladen, in dieſen Terminen zur beſtiminten 
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Zeit entweder perſoͤnlich oder durch geſetzlich zulaßige Bevollmachtigte zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben, wo demnachſt nach Einholung der Ge⸗ 
nehmigung des Koͤnigl. Pupillen⸗ ollegit von Oberſchleſien der Meiſtbiethende 
den Zuſchlag zu gewärtigen hat, auf wirere Gebothe aber keine feruerne Rück- 
ſicht genommen werden wird. Die Bedingungen werden in Terminis bekannt ge⸗ 
macht werden und Können ſolche ſo wie dle Taxe in der hieſigen Land⸗ und Stadt⸗ 
gerichts⸗Regiſtratur in den geſetzlichen Amtsſtunden jeder Zeit uachgeſeben wer⸗ 
den. Zugleich wird noch bekannt gemacht, daß ſowohl Gebothe auf die ſaͤmmt⸗ 
lichen Realitäten in Complexu als auch auf die einzelnen derſelben angenommen 
werden. un ya Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht, 
RNRudelſtadt den 25ſten Auguſt 1823. Zum öffentlichen!" Verkauf der 
dem Steiger Andreas Nodax gehörigen und zu Adlers ruh ſub No. 39. belegenen 
Freiſtelle uebſt einem Garten, welche laut der im Gerichtskretſcham zu Adlersruh 
ausgehängten gerichtlichen Taxe de dato den ten März 1821. auf 130 Mehl, 
Courant abgeſchaͤtzt worden, Find Biethungs „Termine auf den 17ten October und 
den i4ten November d. J. der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den taten 
December d. J. in der Gerichtskanzlei zu Rudelſtadt um 9 Uhr anberaumt, wel⸗ 
ches allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kauftuſtigen Hierdurch oͤffentlich befauns 
gemacht wird. g.) 5 
2 Das Juſtizamt der Obriſt v. Prittwitzſchen Herrſchaft Rudelftadt. 
ODder⸗Gerlachsheim den roten Auguſt 1823, Die allpzer unter 
No. 102. gelegene Nenad auf 78 RNthl. Courant gerichtlich abgeſchätzte Gärt⸗ 
nerſtelle und die hlerſelbſt unter 105. gelegene auf 210 Nthl. ‚per tlich ge⸗ 
würdigte Freihaͤuslerſtelle beide zum weil. Johann Gottlieb Huͤbelſchen Nachlaſſe 
gehoͤrig, ſollen ad inſtautiam der nachgelaſſenen Huͤbelſchen Erben in dem hierzu 
an - / den erſten November ee Zr 
dieſes Jahres Vormittags 9 Uhr anberaumten einzigen peremtoriſchen Viethungs⸗ 
Termine jede beſonders öffentlich verſteigert werden. Indem wir allen beſitz⸗ und 
Ange en Kaufluſtigen andurch hiervon Keuntuiß geben, fordern wit dieſel⸗ 
ben zum Eiſchelden in dieſem Termine an Gerichtsamtsſtelle auf dem herrſchaft⸗ 
lichen Hoſe hierſelbſt und Abgebung ihrer Gebethe auf e e 
mit der Weiſung auf, daß unter ber⸗vormundſchaftlicher Genehmigung denen 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen werde. 
a 3 Graͤfl. v. Loͤbenſches Gerichtsamt allda und 
50 ER Sckmidt, Juſtit. 
Wartenberg den 1. Auguſt 1823. Das unterzeichnete Gericht macht 
dem Pudlice hierdurch bekannt, daß auf den Antrag der Gläubiger die Sub haſta⸗ 
ton der in der freyen Standes herrſchaft Wartenb und dem Wartendergſchen 
Creiſe liegenden Ritterguͤter Kraſchen, Gaffron et Nleſken nedſt Zubehoͤr allen 
Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welche im Jahre 1823. nach der, dem 
bey dem unterzeichneten Gerichte aushängenden Preclama beigefügten zu jeder ſchick 
ichen Zeit einzuſehenden Taxe landſchaftlich auf 54852 Rihl. 16 (gr. 10% pf. abge⸗ 
ſchätztiſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs fählge 
hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Ze teaum von 9 Monas 
ten vom ıgten Auguſt angerechnet, in den hierzu angeſetzten Terminen, namlich 
den 18ten November 1823, den aoſten Februar 1824 beſonders aber in dem 
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legten und veremtorſſchen Termine den aaſten Mal 1824. Bormitags um 9 Uhr auf 
Kiefiger fuͤrtlicher Gerichts⸗Kanzlel in Perſon oder durch gehörig. informirtt und 
met Vellmacht verſthene Mandatarien, wozu ihnen für den Fall der Unbekannt⸗ 
ſchaft der Herr Juſtitiarius Scheurich vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, die des 
ſondern Bedingungen und Modalltaͤten der Subhaftation daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Gebo the zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und dle 
Adjusdicetion an den Meiſt und Beſtbiethenden erfolge, Auf bir nach Ablauf des 
peemtortſchen Sermins aber eingehenden Gebothe wird keine Ruͤckſicht genommen 
werden und ſall nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die koͤſchung der 
fämmilichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar lectere ehne Preductton der Inſtrumente verfügt werden. 
f Fuͤrſtl. Curlaͤndiſch freiſtan des herrl. Gericht. 20 
eſſing. 


Michels dorf bei Wüſtewaltersdorf den ıflen Auguft 1823. Da die 
Großgartnerſtelle des inſolvendo gewordenen Leindwand⸗Kaufmann Benjamin Paͤtzoldt 
in Michelsdorf 1839 Rthl. taxirt meiſtbiethend verkauft werden ſoll, jo werden zuhl⸗ 

und beſitzfaͤhige Kaufluftige hierdurch zur Licitation in den deshalb angeſetzten Ter⸗ 
minen den ı2ten September, den 18ten October und peremtoriſch den aoſten No⸗ 
vember vorgeladen und wird das Grundſtuͤck dem Meiſtbiethenden zugeſchlagen were’ 
deu. Das Gerichtsamt. 5 
Grünberg den ı6ten Auguſt 1823. Das dem nach Pohlen entwichenen 
Tuchmacher Friedrich Daniel Kattner gehörende Wohnhaus No. 321, im aten Vier⸗ 
tel taxirt 490 Nihl. 10 ſgr., fo wie deſſen Weingärte ſub No. 142. und 144, und 
1417. tapirt 290 Rthlr. 24 fgr., 143 Rihlr. 3 ſgr. und refb 98 Rthlr. 9 gr. 
0 pf. ſollen im Wege der nothwendigen Subhaſtation in Termino den aoſien Decem⸗ 
ber a. c. Vormittags um 11 Uhr auf dem Landhauſe öͤffenttich an den Melſtdiethen⸗ 
den verkauft werden, wozu ſich zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolg⸗ 
a ln e ee in den Zuſchlag, dieſen, wenn nicht geſetzliche Um⸗ 
ſtaͤnde eine Aus nahme veraninffen, ſogleich zu erwarten haben: 
ö Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. a 
Grünberg den sten September 1823. Die dem nach ruſſiſch Pohlen 
entwichenen Tuchmacher Chriſtian Gorttleb Tietze gehörende Grundstück: 1) das 
Wohnhaus No. 384 im II. Vestel, taxirt 245 Ribl. 10 ſgr. ;. 2) der Wein⸗ 
gi No 1883. taxirt 50 Ribl. 12 far. 6 d', Courant, follen Schuldendalber 

Wege der nothwendigen Subhaſfation in Lermino den 20flen December a. c. 
Vormittaas um 14 Uhr auf dem hieſigen Land + und Stadtgericht öffentlich an 
den Melſtbiethenden verkauft we den, wozu ſich zahlungsfänige Känier elnzufin⸗ 
den und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, 
wenn nicht geſetzliche Umſtande eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu gewär⸗ 


ugen haden. 
i 8 Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht: 
a Woblan den aten 8 1823. Die Rotherſche Freigaͤrtnerſlelle 
Ro. 6. zu Belke we bei Winzig, neöſt Garten, Wiele und 3. Scheffel Acker, taxirt 
auf 210 Athl. Courant, wird im Wege der Execution ſubbuſtirt und iſt Terminus 
lictrationts peremtorins auf den sten November 1823. Vormittags um 10 Uhr anf 
dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Bellkawe feſigeſetzt. Zahlungsfaͤhige Kaufluflige 
b 2 werden 
N r 
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werden demnach zu Abgebung ihrer Gebothe, bekannte und unbekannte Real⸗Gläu⸗ 
bigee zur Eguldation und Juſtiſication weer Forderungen ſub pong praͤcluſt hier⸗ 
mit vorgeladen. N a 
8 Das Kriegesrath Holzeſche Gerichtsamt für, Bellkawe. 

. 5 Zu verauctiomten. EEE 

) Breslau ben 18 October 1823. Es ſoll am 24m Detober c Vor 
mittags um 11 Uhr im Aucttonsgelaß des Königl. Stadtgerichts, Junkerngaſſe 
Nro. 897. eln bedeckter Afigiger Warſchau t Reil wogen an den Melſibiethenden 
gegen baare Zahlung in Courant verſteigeit werden. 

5 König. Stadtgerichts⸗Executons⸗Inſpectlen. 

5 Breslau den sten October 1823. Es ſollen am 22ſten October e. 
Vormittags von 10 Uhr im Amtskeller des Königl. Hauptſteueramtes und Nach⸗ 
mittags um 2 Uhr auf bieſigen Packbofe die zur Concuismaſſe des Kaufmarn 
Leimer gehörigen noch unverſſeuerten ſpaniſchen Franz, Rbein⸗ und Ungar⸗ 
weine, auch 98 Flaſchen Champagner an den Meiſibiethenden gegen baare Zahlung 
in Courant beiſteigert werden. ) ; 

ie Der Stadtgerlchts⸗Secretair Seger im Auftrage. 

Breslau den 12. Deister 1823. Es ſollen am 27ſten Oetdr. c. Vor 
mittags um 9 Uhr im Auctons⸗ G loſſe des Koͤnlgl. Stadtgerichts, Junkerngeſſe 
No. 897. zur Concurs Meſſe des Kaufmann Feheteiſen gebörig verpfändet gewe⸗ 
fine 29 Schock feine delnewand an den Meifibierhenden gegen ka ure Zahlung in 
Courant verſteigert werden. { 
Der Stoͤdtgerichts Steeretair Seger, im Auftrage. 
Sachen, ſo gefunden worden. | 

Löwenberg den 9. Septbr. 1823. In dem Wohngebäude des Bauer 
Gotifrled Vogt zu Höfen, Herrſchaft Slebeneichen Loͤwenbergſchen Ereif 8, fl bey 
einem vorgenemmenen Baue d. ff Iben ein Topf mit 96 Rihl. in ſogenonnten alten 
Kalſer Boͤhmen gefunden worden Alle, die an dieſem Gelde Anfprüde zu ma⸗ 
chen berechtigt find, fordern wir biermit auf, die ſerhelb kuͤnſtigen 19. Deebr. d. J. 
Vormittags 11 Uhr in der Canzley zu Siebeneichen zu erſchelnen, und ihle Anſpruͤ⸗ 
che anzumelden und zu beſcheinigen. Daferne ſich Niͤmand melden ſollte, ſo wird 
mit dem Zuſchloge des Fundes an den Finder und an den Eigenthuͤm e des Grond⸗ 
ſtuͤcks, gemäß den geſetzwaͤßigen Vorſchriſten verfahren werden. 8 

> Gräfl. v. Ponin penlas kyſches Gerichts amt der Hertſchaft Siebeageichen. 

>; Pachau : 
9 2 Citationes Edictales. 5 

Dohm Breslau den 9. Juli 1823. Von Seiten des hieſſgen Köntal Dofe. 
richteramts wird hierdurch öffentlich dekaunt gemacht, daf über den Nachlaß 
des auf dem Hinterdohm hierſelbſt verſtorbenen Schiffer Franz a 
N f > 
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ſchaftliche Aguldations⸗ Prozeß eröffnet worden if. Es werben demnach alle und 
jede, welche an die Concurs Maſſe ex quocunque Capite einige rechtsgültige An⸗ 
ſoruche zu baden vermeinen, hlermit vorgeladen, Binnen 3 Monathen ſoäte⸗ 
eng aber in dem peremtoriſch angeſetzten Termine den ı4ten November d. J. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu ernannten Kommiflario Herrn Rath 
Roheſcheid in hleſiger Amtsſtelle auf dem Dohme entweder in Perſon oder durch 
zulaßige Bevollmächtigte, wozu ihnen bei wa ermangelnder Bekanntſchaft die 
Juſtiz⸗Cemmiſſarten Meper, Bahr und Van der Velde vorgeſchlagen werden 
zu erſcheinen, ihre Forderungen zu ligaidiren und zu juſtifttiren, und hierauf 
die geſetzmäͤßige Auſetzungin dem Claſſificattons Urtel bei ihrem Ausbleiben oder 
unlerlaſfener Anmeldung ihrer Anſpruͤche aber zu gewärtigen, daß fie aller ihrer 
etivanigen Vorrechte verluſilg erklart und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger, von der Maſſe 
noch übrig bleiben mochte, verwieſen werden ſollen. eee 2 
3 Koͤnigl. Preuß. Hoferlchter amm. 
Breslau den goyſten Jult 1823. Alle diejenigen, welche on das auf den 
fub No. 53. und 62 zu St Mauritz vor dem Ohlauer Thore bieſelbſt gelege nen 
Grundſtücken des Jed ann Gottkeb Gieſche für die Kirchen⸗ und Fundattons⸗Caſſe 
zu St. Mauritz primo loco eingetragene Conſens? und Hyr theken ⸗Inſirument 
des Erbſaß Jotann Gottlieb Gteſche vom igten Januar 1789. Aber 200 Rthl., 
welches bei der Belagerung Breslau dem damaligen Erzprleſter Fledler, welcher: 
ſolches hinter ſich gebabt, angeblich verlohten gegangen, als Eigenthümer, Ceſ⸗ 
fionarien Pfand s oder ſonſtlge Brieföinhaber Anfprüche zu haden vermeinen, wer⸗ 
den von deim unterzeichneten Gerichtsamte hierdurch aufgefordert, in Termino den 
loten Nevember c. Vormittags 10 Uhr bei uns ihre vermeintlichen Anſprüche durch 
Production des Inſtruments oder auf andere Art geltend zu machen, wideigenfalls 
fie damit präcludtrt, ihnen ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, und dus 
verlohren gegangene Inſtrument für amortiſirt geachter, auch ein neues an deſſen 
Stelle ausgefertiget werden wird. g en 2 : 
Das Koͤnigl. Juſiizamt des aufgebobenen Prälatur⸗Archldtoconats. 
Breslan den ligten März 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hleſt⸗ 
ger Reſidenz werden die unbekannten Erben der am zoften July 1820. hier in den 
Hoſpital zu Allerheiligen ohne Hinterlaffung von Descendenten und ohne Teſtament 
verfiorbeuen Amtmanns⸗Wittwe Sophia Amalia Gottſchling geb. Spaltholz, ſo wie 
deren Erben und Erbnehmer, desgl. jeder, der irgend einen Anſpruch an dieſe Erb⸗ 
maſſe zu machen berechtiget, hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich noch vor oder in 
dem auf den 21. Jan 1824. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine vor 
dem ernannten Deputato Herrn Juſtizrath Witte entweder in Perſon oder durch 
einen zulaßigen Bevollwächtigten, wozu beim Maugel der Bekanntſchaft die Hen. 
S jtiz » Commiffarien Paur und Pfendſack in Vorſchlag gebracht werden „oder we⸗ 
u gſtens ſchriftlich zu melden und die Verhandlung der Sache bei ihrem. Aue bleiben 
Aser zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an dleſe Erbmaſſe ausgeſchroſſen 
nud ſolche als eln herrüloſes Guth der hieſigen Kämmerey zugeſprochen werden wird. 
Sr Das Könfgl. Stadtgericht. ac 
Breslau den Beh Auguſt 1823. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober bandes zerichts von Schleſien aber die Fünftigen Kaufgelder des auf den 
nz 
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Antrag der verwit. Major v. Folgersderg geb. Groſſe zu ſubhaſilrenden der Ju⸗ 
ſtiz Commiffionsräthin, Schaffer gehörigen im Pitſchenner Kreiſe delegenen Guts 
Ober, Mittels und Nieder- Brune heute der kiquidattons⸗Prozeß eröffnet wor⸗ 
den iſt, fo werden alle diejenigen, welche an das gedachte Gut und deſſen Kauf⸗ 
gelder aus legend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗Loandesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn 
Born auf den zoften December 1823. Vormittags um Io Mor anberaumten 
Liquidations⸗Termine in dem hieſigen Ober ⸗Landesgerichtshanſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Brveilmächtigeen, (wo zu ihnen bei etwa erman⸗ 
gelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſtonsraͤthe Klettke un Muͤntzer ingleichen der Juſtizrath Wirth in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden können), zu erſcheinen, ihre 
vermelnten Anſpruche anzugeben und durch Beweismittel in beſcheinlgen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Anſpruͤcden 
an das Gut Brune c. präcudirt werden und ihnen damit ein ewiges Still⸗ 
ſchwe 1 ſowohl gegen Käufer deſſelben als gegen die Gläubiger, unter welche 
das Kaufgeld verthellt wird, auferlegt werden ſoll. 1 

: Koͤnigl. Preuß. Dbers- Landesgericht von Schleſien. 

- Fulkenheuſen. 
Bres tau den giſten Juli 2823. Da von Seiten des hieſigen Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schlefien uͤder die in eirca 35 Rthl. 23 far. Activis und 
130 Rihl. Poſſivis beſtehenden Nachlaß des hlerſelbſt am 23ſten April 1822, ver⸗ 
ſtorbenen Tae reg ais Johann Karl Haſſee, auf den Antrag des Koͤnigl. 
Pupillen⸗Tollegii bierfeldft als oder ⸗vormundſchaftlichen Behörde der von denifels 
den hinter laſſenen minorennen Kinder beut Mittag der erbſchaftliche Liguidattons⸗ 
Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Ober Landesgerichts » Affeffor Herrn Born auf 
den aiſten November c. a. 2 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten kiquidations Termin iu dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichts hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßtgen Bevollmächtlg⸗ 
ten zu erſchelnen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel 
zu beſchein igen; Die Richter ſcheinenden aber haben zu gewärtigen, das fie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Brfriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. Schlüßlich wird noch bes 
0 na e Erben und das hleſige Königl. Puptllen⸗Collegium fi) der Admie⸗ 
niſtration des Nachlaſſes begeben haben, und dem letztern daher in der Perſon des 
pieſigen Juſtize Tommiſſtonsrath Kletke ein Interims⸗ Curator beſtellt worden it, 
daß jedoch in dem anstehenden Liquidatiens Termin von Seiten der ſich melden? 
den Glaͤubiger die Wahl eines ordentlichen Nachlaß ⸗Curateris erfolgen ſoll. ö 
2 Aoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
„) Breslau den goſten Auguſt Von Seit een 
i reslau den 20ſten Auguſt 1923. on Seiten des un 0 

König, Ober Landesgerichts wird 5 Antrag des DOffici fisei der Cautoniſt Jos 
hann Sriedrich Nepomue Amfft aus Volpersvorf Släter Kreises Nach 
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vor mehrern Jahren heimlich entfernt und feit dem bei den Canton ⸗Reviſſonen 
nicht gestellt bat, zur Ruͤckkebr binnen 12 Wochen in dle Koͤnlgl. Preuß. Lande 
hierdurch aufgefordert und da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf 
den goſten Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Aſſeſfor Herrn Born anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Lan⸗ 
desgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erfchelnen, 
auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, ſo wird gegen ihn als einen um ſich 
den Kriegsdienst zu entziehen Ausgetretenen verfahren und anf Eonfiscation ſeines 
gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des 
- fisch erkaunt werden. g.) 
EHE \ Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schlefien. 
Falkenhauſen. 

„ Glogau zen faten September 1823. Dem Antrage des Vereins zum 
Erwerbe des Dominli Hohendorf zu Folge werden hierdurch alle diejenigen, wel⸗ 
che auf die für den Emanuel Theodor Vitzthum von Eckſtaͤdt auf Hobendorf fub 
No. 3. eingetragene Poſt per 10000 Rthl. nebſt Zinſen als Eigenthuͤmer, Ceſ⸗ 
ſionarlen, Pfaud⸗ oder andere Briefs + Inhaber oder ſonſt auf irgend eine Art 
einen Auſpruch zu haben vermeinen, vorgeladen, indem auf den sten Januar 
1824. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputate Ober⸗ Landesgerichts 
Rah Krauſe anberaumten Termin perſdnlich oder durch gehoͤrig Iegitimirte und 
geſetzlich bevollmächtigte Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
fallen „ wozu den am biefigen Orte Unbekannten der Juſtiz⸗Commiſſarius Baſ⸗ 
ſenge und der Juſtiz⸗Commiſſarius Becher vorgeſchlagen werden, auf hieſigem 
Schloſſe zu erſcheinen, und ihre Anſptüche anzumelden, dieſelben aber auch zu⸗ 
gleich durch Prodnetion der Original⸗Inſtrumente oder auf andere Art zu beſcheis 
nigen, und fo rechtskräftiges Erkenntuiß, im Fall des Ausbleibens aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß ſie durch das abzufaſſende Präcluſionsurtel mit alleu ihren Anſpruͤ⸗ 
chen an gedachte Capitalspoſt präcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt und mit Amortiſatton des darüber ſprechenden und verlohren gegangenen 
Juſtruments vorgegangen werden wird. 1 8 

ar Preuß. Dberstandesgeticht von Nie derſchleſien und der 
auſitz. 

Ratibor den alſten Auguſf 1823. Von dem unterzeichneten Ober⸗Kan⸗ 
desgericht wird auf Autrag des Koͤntgſ. Fiskus e ee aus Hanns⸗ 
dorf Meiffer Kreiſes, welcher feinen Aufenthaltsort in Königl. Landen verlaſſen 
dat, dierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den aßſten November 1823 vor 

dem Ober⸗ Landesgerichts ⸗Auscultator Hausleutner angeſetzten Termine zu ge⸗ 
teten, über feine geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und feine Zus 
ruͤckunſt glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfalls er nach Vorſchrift der Gelege 
ſeines ſämmtlichen Vermögens fo wie der ihm in Zukunft etwa zufallenden Er 
un verluſtig erklaͤrt und ſolches alles der Reglerungs ⸗Haupikaſſe zuge⸗ 
sprochen werden wird. g.) 3 1 
Aaobͤnigl. Preuß. Qber⸗Landesgericht von Ober » Schleſien. 


e. 
Sitlogau den 27. Juny 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Oder⸗ 
Landesgericht wird bekannt gemacht, daß über das Vermoͤgen des eg Be 
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Wilhelm v. Knobelsderf auf Ober- und Nieder⸗Altgabel Sprottauſchen Creis 
ſes vorwaltender Infufficin wegen auf den Antrag eſſen Ehegattin Johanne Gott 
liete Loniſe ged. v. Kalkreuth heute Concurs eröff ret und die Maſſe, weſche vor⸗ 
zuͤgtich nur durch die Güter Ober ⸗ und Nieder ⸗Aitgabel onſtitalrt wird, eine 
Unzulänglichkeit don circa 13800 Ribi ergeben dürfte. At etwantge Gläubi⸗ 
ger des v. Knobelsdorf werden daher aufgetordert und vorgelnden, in Terming 
f N den 7ien November e. Vormitrags am ig uhr a 

vor dem Depurirten Ober⸗Lanvesgerichtstath le Pretre auf dem Schloß hie ſelbſt 
entweder ‚periönlich. oder durch bireichend informiere und festich ſegtetmirte 
Bevollmaͤchtigte aus der Zahl der hiefizen Juſtiz⸗Commiſſarten wozu bel etwa⸗ 
niger Undekunntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarien Baſſenge und Ziekurſch vorge; 
chlagen werden, zu erſcheiſſen, ihre Forberungen anzumelden un gehörig zu 
deſcheinigen, ſich über die Berdebaltung des biste igen Interims Curatoris und 
Contradictoris Ober⸗Landesgerichtsroth und Justiz. Comm ſſarit Michaelts zu ers 
klären, oder auf ihre Wahl auf ein anderes Subject aus der Zahl ver hleſt⸗ 
gen Juſtiz⸗Commiſſarien zu richten und dem ächſt die Abfaſſung der Era ſſiſtca⸗ 
sorta zu gewärtigen. Beſond ers iſt es in dem zugleich ein Termin und künftig 
hin über, mehrere Gegenſtaͤnde ein Beſchluß gefaßt werden muß, durchaus er; 
forderlich, daß die Glaͤubiger iniotern ſie den Verbandlungen nicht perſoͤnlich 
delwohnen, einen der biefigen Juſſiz Commiſſerien mit gerichtlicher alle e wa 
vorkommenden Gegenſtaͤnde und Deltbratlogen umfaſſenden Speclal⸗ Vollmacht 
verſehen, ſonſt fie bei allen dergleichen Detiberarionen und Beſchluͤßen gar nicht 
weiter zugezogen, vielmehr als den Beſchlüſſen der üdrigen Gläubiger und den 
dier nach zu betreffenden Verfügungen deiſtimmend geachtet werden ſollen. Soll⸗ 
ten aber in dem Termin oder ſonſt ſich keine Gläubiger melden, io werden fie 
mit allen ibren Anſprüchen an die Maſſe prätludirt und es wird ihnen des halb 
gegen die uͤdrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferleat werden. 


Koͤntal. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Nieder Schleſien und der 


i aufs. 

Janer den ôten September 1823. Der in Schoͤnbach wohnhaft gewe⸗ 
ſene und ſeit 16 Jahren ſich von da weg entfernte geweſene Bergmann Friedrich 
Wilhelm Seeliger wird hiermit auf den Eheſcheidungs-Antrag Jobanne Beate 
geb. Seiffert vorgeladen, in dem auf den I2ten December 1823. anberaumten 
Termin Vormittags um 1 in der Gerichis⸗Canzley zu Rudelſtadt zu erſchei⸗ 
nen, und demnächſt das Weitere, bey feinem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß 
die zwiſchen ihm und ſeiner provocantiſchen Ehefrau ſtatt gefundenen Ehe ohne 
Weiteres getrennt werden wird. 78775 a 5 

Das Juſtizamt der Obriſt v. Prittwitzſchen Herrſchaft Rudelſtadt. 

„) Ohlau den 13. September 1823. Der aus Linden lun Briegſchen Ereife 
gebürtige Gottlieb Deutſch, welcher im Jahre 1813. zum 23ſten Lienien-Infan⸗ 
‚ series Regiment ausgehoben, mit dieſem aus marſchirt und im December 1813 in 
das Lazareth nach Ichtershanſen gebracht worden, ſeitdem aber von feinem Leben 
und Aufenthalt keine Nachricht eingegangen iſt, ſo wie deſſen etwanige unbekannte 
Erben auf den Antrag ſeiner Verwandten anfgefordert, innerhalb neun Monaten 
und . in dem auf den agſten Juli 1824. anberaumten peremtoriſchen 
Termine entweder ſchriftlich oder perjönlich ſich bel dem unterzeichucten Gerichts⸗ 
amte zu melden, widrigenfalls derſelbe geſetzlich für todt erklart und ſetn zurüͤck⸗ 
gelaſſenes Vermögen feinen nähen Verwandten zuerkannt werden wird. 

Gerichtsamt Linden, Wichura. 
——————mmn 
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vom 20. October 1823. a 


Zu. verkaufen. 0 
*) Camenz den ı6ten September 1823. Von Seiten des unterzelchneten 
Gerichts wird hiermit bekannt gemacht, daß auf den Antrag eines Perſonal⸗Glaͤu⸗ 
digers die dem Häusler Carl Müller zugehörige, zu Reichenau le Crei⸗ 
ſes ſub No. 15, gelegene Haͤuslerſtelle, welche ortsgerichtlich auf 187 Rihl. 27 fgre 
65 pf. Courant tarirt worden, Öffentlich verkauft werden ſoll. Es werden dem⸗ 
nach beſitz⸗ und zahlungs faͤbige Kaufluſtige hiermit öffentlich aufgefordert und 
vorgeladen, in dem hierzu auf den aaſten December dieſes Jahres Mo gens 9 Uhr 
dieſelbſt anberaumten peremtorifchen Termine zu erſcheinen, ihre Gebo he zu Pro⸗ 
tokoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjutdication an 
den Meiſt⸗ und Beſtbieehenden erfolgen werde, 22 
Das Patrimonial- Gericht der Königl. Niederländifhen Herrſchaft 


Camenz. L a a 
Zu verauctioniren. 
Löwenberg den 14ten October 1823. Der Mobiliar⸗Nachlaß des hie⸗ 
ſelbſt verſtorbenen Stadtwachtmeiſters Gottlob Pollock, beſtehend in einer ſilber⸗ 
nen Taſchenuhr, einigen Fayance, Zinn, Kupfer ꝛc., Leinenzeuge und Betten, 
männlichen und weiblichen Kleidungsſtücken, Weiche, Meubles und Haus rath 
ſoll in Zermino den zgften dieſes Monats und folgende Tage früh von 9 bit 
12 und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr gegen gleich baare Bezahlung in Courant 
auctlonis modo im Haufe des Schumacher⸗Aelteſten Thomas auf der Kirchgaſſe 
verkauft werden, wozu wir Kaufluſtige einladen. ze 
Könige. Lands und Stadtgericht 
Citationes Edictales 
„Slelwitz den zıflen July 1823. Das Königl. Stadtgericht macht hler⸗ 
mit bekannt, daß über das in Sachen und Waaren ſſehende Vermoͤgen des hie⸗ 
ſigen Kaufmann Ludewig Wilhelm Steeger, auf deſſen Antrag per Decretum 
von heutigen Tage ex officio der Concues eröffnet worden it. Es werden daher 
alle unbekannte Gläubiger deffeiben, welche an fein Vermögen einen Anſpruch zu 
machen haben, vorgeladen, in dem angefeßten Equldations⸗Termine den noten 
Movember a. c. Vormittags um 10 Uhr auf der Gerichts ſtude entweder perfönlich 
oder darch einen zuläßigen Bevollmächtigten, wozu idnen der Königl. Juſtizrath 
Herrn Elsner und der Koͤnigl. Commiſſionsrath Herr Wiebmer vorgeschlagen wer⸗ 
den, zu ericheinen, oder zu gewaͤrtigen, daß bel ihrem Außenbleiben ſie mit 
ihren Forderungen an die Maff⸗ pracludirt und ihnen ein ewlges Stillſchweigen 
gegen die übrigen Gläubiger wird auferlegt werden. Zugleich werden alle diejeni⸗ 
den, welche von dem Gemeinſchuld ner etwas an Efferten, Brlefſchaften Bee 
+ 13 
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der hinter ſich haben, aufgefordert, nichts an denſelben bel Vermeidung dospelter 
Zahlung und Ve rluſt des Anrechts zu verabfolgen, vielmehr dergleichen Sachen an 
das unterzeichnete Koͤnlgl. Stadigericht abzuliefern. 

Grüfſau den roten Juli 1823. Von dem Königl. Gericht der ehema⸗ 
ligen Grüffauer Stiftsguͤter werden alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen des 
verſtorbenen Erbſcholzen Johannes Flegel aus Aldendorf Landes hutſchen Creiſes, 
wozu eine Scholtiſel gehört, worüber Concurſus auf Antrag der Glaͤudiger eroͤf⸗ 
ner worden) Anſprͤͤche zu haben oermeinen, hiedurch vorgeladen, in dem 

auf den loten November a. c. : 

Vormittags um 10 Uhr feſtgeſetzten Liquidations « Termine perſoͤrlich oder durch zu⸗ 
laͤßige Vevollwaͤchtigte zu erſchein en, ihre Forderungen anzumelde! uno zu erwel⸗ 
fen, demnaͤchſt aber deren geſetzmäßlge Anſetzung in dem abzufaſſenden Prieritäts⸗ 
Urtel, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Anfprüchen an die Maſſe 
pracludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. N 

s Röntgt, Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 

Neumarkt den gien Auguft 1823. Nachdem über dos binterlaffes 

Vermögen des zu Vorne bei Neumarkt verſſorbenen Kreiſchmers und Tifehlermeis 
ſters Auguſt Feiſt auf den Antrag feiner Wittwe Eliſabeih geb. Langner der erb⸗ 
chaftliche Liquidatlons Prozeß eröffuet worden, fo werden alle diejenigen, wel⸗ 
che an die Nachlaßmaſſe des verſtorbenen Kreiſchmers und Tiſchlers Auguſt Feiſt 
aus irgend einem Grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, 
ihre Forderungen binnen drei Monaten bei uns anzumelden und nachzuweiſen, 
und ſich hierzu ſpaͤteſtens in Termino peremtorlo den ısten November d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Ubr im perrſchaftlichen Wohnhauſe zu Borne vor uns elnzu⸗ 
finden. Die ausbleibenden Gläubiger werden aller ihrer etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig dleiben mochte, 
verwielen werden. a 8 5 

f Das Gräfl, v. Carmerſche Gerichtsamt der Borner Güter. 

5 Michels dorf den iſten Auguſt 1823. Die unbekannten Glaͤubiger 
dis inſolvendo gewordenen hieſigen Kaufmann Paͤtzoldts werden hierdurch ad Ter⸗ 
minum liqutdationis den 2often November c. ſub pöna präcluſi er ſtentei per⸗ 
petui vor unterzeichnetes Gerichtsamt geladen, ihre Forderung in Perſon oder 
durch Bevollmächtigte, wozu die Jost Eomniifarit Langmaier in Schweldnitz 
und Steinbeck in Waldenburg vorgeſchlagen werden, gezoͤrig anzuzeigen und 
ihre Befriedigung nach Verhältniß der Maſſe zu gewaͤrtigen. Letztere beſtebt 
aus einer Stelle a. 1839 Rihl. und etwa 1500 Rthl. Activis gegen 6629 Rthl. 
Paſſiva, worunter 1000 Rthl. priorttatioa. $ 3 

5 Ni Das Gerlchtsamt. 
Frankenſtein den aten September 1823. Alle diejenigen, welche an 

das Capital von 200 Thlr. ſchleſ., welches auf dem ehemals Christoph Krauſe⸗ 
ſchen nachher Hanns George Prauſeſchen, jetzt Johann Wilhelm Roſeſchen Bau⸗ 
ergute ſud No. 16. zu Schönbeyde füt den Johann Schlumks aus Mittel Pet⸗ 
lau am aßſten März 1773. eingetragen worden iſt, und eln daruber etwa ex⸗ 
iſtirendes Hypotheken Inſirument, als Eigenthuͤmer, Ceſſlonarien, Pfand⸗ oder 
ſonſtige Briefs ⸗Inhaber Anſprüche zu machen haben, werden andurch 8 
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ſaden, den aoften December d. J. Vermittags um 10 Uhr zu Schoͤnßerde in 
der dortigen Gerichts amts⸗Kanzley zu erſcheinen und ihre vermeintlichen Anſptü⸗ 
che daran geltend zu machen, in dem die Ausbleidenden mit ihren etwanigen 
Real: Anſprüchen an das verpfändete Grundſtück werden präcludirt, ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, und das Inſtrument, welches darüber 
vorhanden fein dürfte, wird amortifirt werden. 

Das Gerihtsannt Schoͤnheyde. 4 

L Leobfchäg den 22. September 1823. Nachdem uder den in 75 Ktly 
Staatsſchuldſcheinen beſtebenden Nachlaß des am iſten December 1821. zu Per 
terwitz Leor ſchuͤͤtzer Kreiſes verſtorbenen Pachtdrauers Johonn Weiß der erb⸗ 
ſchaftliche Au dalions⸗Prozeß eroͤffnet worden iſt und zur Anmeldung der Erb⸗ 
ſchaltsferderungen ein Termin auf den ıgten November a. c. Voemittags um 
10 Uhr hieſelbſt in der Getichts⸗Kanzley des unterzeichneten Juſtitz- Amts ans 
ſteht, fo wersen die ſaͤmmtlichen unbekannten Gläubiger des genanten Erblaf 
ſers Johann Weiß, um iüre Forderungen in Terming deſtimmt anzugeben und 

u juſtiſieiren unter der Verwarnung in demſelben zu erſcheinen, vorgeladen 
daß die Ausbleibenden aller ihrer etwonigen Vorrechte für verluſtig erklärt und 
mit isren Fo derußgen ur an dasjenige, verwieſen werden würden, was nach 
Beftiedi gung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 


moͤchte. ; 
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Vigore delegationis Schulz. 

Löwenberg den 11. Auguſt 1823. Wir haben zu dem Brmögen des 
ſich für inſolvendo erfiärt habenden Muͤllers Johann Chriſftan Gottfeied Hoyn zu 

Spiller Metzdor fer Antheils per Decretum vom 8. Auguſt a. c. den Concurs eroͤff⸗ 

net, und laden daher alle undekannte Glaͤubiger deſſelben, in dem zur Anweldung 
und Beſchelnlgung ihrer Forderungen auf den f | 

= 20. Noobr. diefes Jahres 
‚ anberaumten Termine Vormittags 10 Uhr in der Canzley zu Matzdorf entweder in 
Perſon, oder durch zuläßige Mandatarien, wozu denjenigen, welchen es an Bes 
fanntſchaft fehlt der Gerlchtsſchrelber Herr Jacob in Matzdorf in Vorſchlag gebracht 
wird, zu erfheisen, außenbleldendenfalls oder zu gewärsigen; daß fie mit ihren 
Bocderungen on dle Maſſe praͤclusitt, und ihnen deshalb ein ewiges Sttillſchu ei 
gen gegen die Übrigen Ereditorem auferlegt werden wird. 

Reichsgraͤfl. v. Schoͤnaſch Catolath Mader ſer Gerichtsame. 
Puchau. 
5 AER TISSEMEN TS. Er 
. Bres kau den ı6ten September 1923. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Pupillen-Collegii wird in Gemäsheit der §. 137. bis 142. Tit. 17. P. I. 
des Allgemeinen Landrechts den noch etwa unbekannten Gläubigern des zu Bres⸗ 
lau verjiorbenen Gouvernements⸗Chyrurgus Joſeph Grundmann die bevorſtehende 
Theilung der Verlaſſeuſchaft unter den Erben hiemit oͤffentlich bekannt gemacht, 
um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und * 5 Ans 
chung 
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ſehung der einhelniſchen Gläubiger läͤngſtens binnen drey Mouaten in Anſehung 
ber Auswärtigen aber binnen Sechs Monaten anzuzeigen und gelt ud zu machen, 
widrigenfaus nach Ablauf dleſer Friſten und erfolgter Thellung ſich die etwanigen 
Erbſchafis⸗Gläubiger an jeden Erden nur nach Verhaͤltniß feines Erbauthells halten 


konnen. 8.) Königl. Preuß. Puplllen⸗Colleglum von Schleſien. 

4) Breslau. Die Viertel ⸗Looſe No. 14237 39. 47245. lie, d zur Aten 
Claſſe 4 5 fler kotterie gehörig, And verlohren worden, und fönnen daher die ewa 
auf ſelbige fallenden Gewinne nur dem rechtmäßigen Spleler aus gez dl? werden. 

i 1 f i Scdrelber, im weißen Löwen. , 

Breslau. Wer filderne Medaillen auf alte ſchleſiſche Aerzte und Natur; 
ſotſcher, 3. B. Croto o. Kroſſtheim, Wopſſel, Curtius, Mathbuſchka rc verkaufen 
will, bellebe es anzuzeigen dem : Medicinalraih Otto zu Breslau. 

) Breslau. In der Heiligengeiſtgaſſe auf der Promenade No. 1524. iſt 
eine ſehr angenehme Wohnung, beſtehend aus 3 Stuben, Rüde, Keller und Bes 
dengelaß auf Weihnachten zu beziehn. Das Nähere beym Wirth. 

) Sreslau Mit dem aoſten Noobr. beginnt der Tanzunterricht auf ber 
Kapferſchmledegaſſe im Bergmann 1 Stiegen hoch. Den Unterricht erthellt Herr 
Buptiſte, Tanzlehrer. 8 5 

5) Breslau. Mit letzter Poſt find die erſten marin. Neunaugen, fo wie 
ſehr ſchoͤn ger. Lachs angekommen bey 2 

| 7 A. Barthel, Ohlauer⸗ und Bruſtgaſſen⸗Ecke. 

) Breslau. Eln junger, ſehr dunkel braun getigerter Huͤhnerbund, auf 
den Namen Picar boͤrend, ging am 13 ten d. M. hier in der Stadt berlobren. 
Ein altes ledernes Halsband mlt einem gelben Ringe, welches er um hat, dient 
zum beſonderen Kennzeichen. Man bittet recht dringend, dieſen Hund gegen eine 
anfändige Belodnung auf der Blſchofsgaſſe im goldnen Schwerdtfiſch abiugeben. 

„) Breslau. (Zu vermierhen) iſt auf der Riemerzeile ein Gewölbe nebſt 
allen im Hauſe befindlichen Studen und Beygelaß; auch Käufer dieſes Hauſes wet ⸗ 
den angenommen und erhalten Nachricht bey er 

2 Krauſe, in den drey Pregelm. 
) Breslau. Veraͤnderungs halber iſt in Freyers Ecke am Paradeplatz im 
erſten Stock ein Quartier von 2 Stuben und 2 Eabinets an einen ſtillen einzelnen 
Herten, oder als Abſteige⸗Quarzler, und im aten Stock 4 Stuben und 2 Cabinets 
nebſt Zubehoͤr zu vermiethen und bepdes bald. zu beziehen, und das Naͤhere in der 


u 


Weinhandlung dafelkfk zu erfahren. 5 
Dteslau. Ananas von ungewöhnlicher Größe, vorzüglicher Güte und 
Schoͤnbelt ſind zu den bigigſten Preißen zu haben bey dem Sondttor E. W Trewendt 
am Theater. 5 a 
| Er ) Bres⸗ 


* 
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e) reste. Relſegelegenheit nach Berlin, 3 Tage unterwegs, iſt beym 
20 bukutſcher Moſtalsky in der „Apfergaſſe. 

*) Dom. Diebau, 2 Melle oon Stelnau an der Oder. Hleſelbſt ſtehen 
300 Stuck Brack Schaafe zu verkaufen. 

+) ptes lau. Einem hohen Adel und geehrten Publikum verfehle ich nicht 
Hiermit bekannt zu machen, daß ich mein Meubles Magazin aus dem goldnen Der 
cher, auf die Schweldnltzer Straße In den goldnen Löwen, eine Stiege hoch verlegt 
habe, und empfehle mich mit allen Gattungen Meubles nach der modernſten Bacon 
und zu den dilligten Preſßen, oͤltte mich auch da, ur der geneigteſten Abnahme 
res Bedarfs zu erfreuen. Nowack. 

Breslau den 17. Oetbr. 1823. Der Wee einiger geehrten 
Gönner g ma werdn ich vom 1 ſten Novbr. c. an täglich Tafel gegen monatliche 
9 änumeration zu 8 gr. Eour. pro Tag halten. Geneigte Thellnehmer bitte ich ers 
gebenft um gefaͤllge Meldung bis zum 28ſten d. M. 

Schlichting, im Gautierſchen Hauſe auf der Aldtechtsgoſſe. 
*) Br eslau. Gute Reiſegelegenheit auf der Relfergaſſe im goldnen Frle⸗ 
den No. 399. beym kohnkutſcher Franke. 
% Bredlau. Im goldnen eswen am Schweldn ter Thor iR Stube und 
Alkewe zu vermiethen und wegen ſchneller Veränderung ſogleich zu beziehen. 

*) Breslau. Am 1 ten d. If im Conzert⸗ Saale der Univerſitaͤt oder von 
da dis zum Krugſchen Haufe auf dem Ringe und zur Carlsgaſſe eine filberne ganz 
einfache laͤngliche von innen vergoldete Dofe verlohren worden; der ehrliche Finder 
wird erſucht, ſolche auf der Carisgaſſe No. 742. im Comptoir zu ebener Erde gegen 
sin angemeſſenes Douceur gefälligſt abzugeben. 

ö *) Breslau. (Bald zu vermiethen iſt ein lr freundliches bequemes Quar⸗ 
tier von 4 Stuben und allem noͤthigen Gelaß im fen Stock, allenfalls auch Stal⸗ 
lung und Wagenplag dazu am Vincenzplatz im goldnen Korb. 
) Breslau. Beſter Biſchoff die Berliner Flaſche 16 gr. Cout. empfiehlt 
dle Belnpandlung H. Hickmann et Comp., Paradeplatz No. 9. 

) Breslau. Stallung für 4 Pferde nebfl Futtergelaß iſt Qhlauergaſſe 
No. 923. zu vermlethen und gleich zu beziehen. 

9 Breslau. Ich babe mein bisberiges Logis In dem Haufe zur Stadt 

Worſchau benannt, dieſe Michaeli verlafen und wohne jetzt in dem Hauſe des 

pfefferkuͤchlers Hrn. Gärtner No. 1409. iu der Altbüͤgergaſſe. = \ 
Joh. Schaelder, Mannstleidermacher. 

5) Breslou. Den ſelt 15 Jahren ertheilten Unterricht In Berfertigung 
der Dameaskleider aller Façous auch außer meiner Wohnung einer oder 2 und 
3 Damen zusammen zu erthelten, bin ich dem Wunſche hochgeebrten Soͤnnerlnnen ges - 
maß, nunmehto entſchloſſen. Das Nahert iſt in wulner W 

o. 1984. 
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No. 1984. zu erfahren. Die Erfahrung ſprlcht lebendig für den Nutzen, den eig 
ſolches Unternehmen für Famillen gewahrt. 
. | Eonife Sepdel, öffentliche Lehrer in. 

) Breslau. Große felſche Auſtern erhielt mit letzter Poſt S. G. Schroͤter, 

Oblauer Straße. 2 

) Bredlam (Neue Elbinger Bricken) erhielt und off riet 
S. G. Schröter, Ohlauer Straße. 

ö *) Sagan den 14. October 1823. Die zu Gleinitz ſub ro. 16. belegene 
und ſub baſta geſtelte Schmiedenahrung iſt im mitteiſt mit Genehmigung ſaͤmmtlicher 
Intereſſenten aus freper Hand verkauft worden, und fallt mithla der auf den 1oten 
Novbr. a. c. anberaumte peremtoriſche Blethungstermin weg. 

Ae Das v. Nebelſchͤͤtz Gleinitz Stumberger Gerichts amt. 
5 Muller, Jaſt it. 
Trachenberg den 17 ten Septbr. 1823. Das dermahlige hochfuͤeſkl. 

Dominlum des früheren K oſtergutes Ladzidze Milliſch Trachenderger Cteſſes bat ſich 

mit der Gemeire wegen Huftung und Feldgraͤſerep aus einandergeſetzt. iefeß 

wlrd, da benanntes Gut mit dem Fuͤrſtenthum und dem Fidetcemmiß verein get 
worden, allen denjenigen, welche dabey eln Intereſſe zu haben vermeinen, bekannt 

gemacht, mit der Ueberlaſſung und Aufforderung, ſich binnen 6 Wochen, ſpaͤte · 
ſtens den roten Nevbr. c. bey dem Unterſchriebenen zu melden und die Ecklaͤrung 
abzugeben, ob fie bey der Vorlegung des Rezeſſes zugegen fyn wollen. Die Nicht⸗ 
erſchelnenden müßten dle erfolgte Auselnanderſetzung gegen ſich gelten laſſen, opne 
mit fpätern Einwendungen Gehör zu finden. N * 

f Schtoarz, Koͤnigl. Jnſtitlatius zu Ladzidz . 
Halbau den a2sſten Juli 1823. Die dem Gottfried Meißner gehoͤrige 
ſub No. 14. zu Zeyſau delegene auf 1020 Kehl, Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Bauer⸗ 
nahrung wird in den am 13ten September, zıtem October und ı7:en November 
1823. Vormittags 10 Uhr in unferer Canzley anſtehenden Terminen, von welchen 
der letzte peremtoriſch iſt, im Wege der Execution ſubhaſtiret und werden Kauf⸗ 
und Zahlungsfahige dazu eingeladen. Zugleich haden auch diejenigen, welche 
aus irgend eigem Rechtsgrunde Anſpruͤche an das fnbhaflirte Grundſtück oder deſ⸗ 
fen künftige Kaufgelder iu haben vermelnen, ſich zu deren Anmeldung und Recht⸗ 
fertigung in Termino den 17ten November 1823. einzufinden, widrigenfaälls fie 
mit ihren Anforderungen präcludirt und ihnen ſowohl gegen den Käufer als gegen 
die ſich gemeldet habenden Gläubiger ein ewiges Stlüſchweigen auferlegt werden 
wird. Gräß, o. Kospotb ſches Gerichtsamt der Hertſchaſt d 
— ae 


Jauer den ı4tn Aug. 1823. Zum Öffentlichen Verkauf des DEN FJaͤr⸗ 
der Benjamin Richter gehörigen uno in hleſiger Goldberger Vorſtadt ſub No. 13. 
belegenen Hauſes, welches laut der auf hiefigem Rathhauſe ausgehängten ge⸗ 
richtlichen Tae d. d. den 16. Juli d. J. nach dem Bauanſchlage elle ar 
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‘ wach ber Nutzung aber auf 821 Rthl. 18 far. 4 pf. abgefhäge 
. 4 Pielbongs-Termioe auf den alten September und den 23. Octo⸗ 
der d. J. der letzte und peremtoriſche Termin aber auf e e 
n N den arten November d. J. 

Vormittags um 9 Uhr auf hleſigem Rathbauſe anberaumt, welches allen beſitz⸗ 
und zablungsfaͤhlgen Kaufluſtigen hier durch Öffentlich bekannt gemacht wird Zus 
leich werden alle unbekannte und aus dem Hypothekenduch nicht conſtirende 
Ke Peitendenten hiermit vorgeladen, daß fir in dem mehrerwahnten perem⸗ 
toriſchen Termin den arſten November d. J. Vermittags um 9 Uhr vor uns auf 
dem Rathhauſe hieſelbſt erſcheinen, um ihre etwanigen Anfprüche an das ſub⸗ 
bafta geſtelte Grund ſtuͤck zu den Acten anzumelden, im Auskleibungsfalle aber 
zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adjudtcatton mit dieſen ihren Anſpruͤch en 
werden praͤcludirt und gegen den neuen Beſitzer dleſes Grundftuͤcks nicht weiter 
werden gehoͤrt werden. i N f 8 5 
f 5 b Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. f 75 
Glatz den 30. Auguſt 1823. Da das dem Schuhmachermeſſter Franz 
Jedlitzſchka gehörige ſub Neo. 247. und 248 auf der boͤhmiſchen Giffe blerſelbſt 
delegene und auf 1141 Rihlr. 3 fer. 53 d'. Cour. gewuͤrdigte Haus im Weze der 
deihwendigen Subheflatton verkauft werden ſoll, und hierzu Terminus lleitatie nis 
untcus et peremtorlus auf den 1. Decbr. d. J. früh um 10 Übe vor uns an gewoͤhn⸗ 
lchet Gericht selle auf dem hieſigen Ratbbauſe anftebet, fo wird ſoſches ſowohl 
den Kaufluſligen zur Abgebung ihrer Gedothe, als auch den undekannten Rralglaͤu⸗ 
bigern zur Wahrnehmung ihrer Gerichtſame hierdurch dekonnt gemacht. 
i 8 Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 8 


Glogau den zıflen Jult 1323. Wenn die Hypothekenbucher der im 
: Glogauer Kreife liegenden beiden Dörfer Alt» Kranz und Biegnitz auf den Grunde 
der Darüber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen, lange ſchon geführten 
Grund ⸗Akten jedes einzelnen Fund definitive regulirt und angelegt werden ſollen 
und Termini auf den igten und zzſten November a. c. Vor und Nachmittags 
augeſetzt worben, als wird ſolches einem jeden der dabei ein Intereſſe hat und 
fein er Forderung die mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaf⸗ 
fen Willens iſt, hierdurch mit der Aufgeforderung bekannt gemacht, ſich binnen 
dleſen 3 Monaten a dato bis zu den präfigirten Terminen, wozu der erſtere für 
Blegnitz, der letztere aber nur für Alt» Kranz deſtimmt iſt, auf dem herrſchaftli⸗ 
chen Schlöſſern daſeloſt zu melden und feine etwanigen Anfpräche ſowohl näher 
anzugeben, als auch zubeweiſen und ſollen: 1) diejenigen, welche ſich binnen der 
gefegten Zeit melden, nach dem Alter und Vorzuge ihres Realrechts eingetragen 
werden; 2) diejenigen dagegen, welche ſich nicht melden, ihr vermeintes Real⸗ 
Recht gegen den dritten im Hppothekenbuche bereits eingetragenen Beſitzer nicht 
mehr ausüben künnen; 3) vorgedachte ad 2) in jedem Fall mit ihren Forderun⸗ 
gen den eingetragenen Poſten nachſtehen; 4) denen, welche eine bloße Grundge⸗ 
rechtigkeit (Serbitut) haben, ihre Rechte nach Vorſchrift des allgemeinen Lands 
rechts Thl. I, Tit. 22. §. 16. und 17. und nach §., 88. des Anhangs zum Geſetz 
u bhwar 
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ar vorbehalten blelden, es dieſen aber auch freiſlehe, ihr Recht wenn es aner⸗ 


annt oder ertwiefen worden, eintragen zu laſſen. : 
ae Das Amtsratd v. Hartmannſche Gerichts amt zu Alt⸗Kranz 
8 Beiegnitz, Rapſen, Oppach. Weiß flog. 
= Glatz den 16ten Juli 1823. Von Seiten des unterzeichneten König! 
Land⸗ und Stadtsgerichts iſt uͤber das in einem hieſelbſt belegenen Hauſe und ei, 
nigen Mobiliar « Effecten befichende Vermögen des hieſigen Fleiſcherine ter Chri⸗ 
ſtoph Griſcher per Decretum vom naten Juli d. J. der Concurs ex officio eröffs 
net worden und es werden daher ſaͤmmtliche : Gläubiger dieſes Gemeinſchuldners 
aufgefordert, binnen 3 Monaten ihre Forderungen anzumelden, indem auf den 
aoſten October d. J. Vormittags 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtelle auf hieſi⸗ 
gem Rathhauſe coram Deputato Lands und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Groͤger auve⸗ 
raumten Termine aber entweder in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, 
wozu denen, welchen es biefigen Orts an Bekanntſchaft fehlt, der Herr Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Leifer hieſelbſt in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen zu liquidiren und zu juſtificiren, bei ihrem Außenbleiben aber haben fie 
zu gewärtigen, daß fie von der vorhandenen Concursmaſſe mit Auflegung eines 
ewigen Stillſchweigen werden ausgeſchloſſen werden. 
a Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
Frankenſtein den aten Auguſt 1823. Das zu Eichau Muͤnſterberg⸗ 
ſchen Kreiſes fub No. 33. gelegene zum Nachlaß der Marla Barbara verebrl. Groſ⸗ 
fer gehörige Bauergut gerichtlich auf 1195 Mehl. 5 far. detaxirt, ſoll im Wege der 
freiwilligen Subhaſtation verfauft werden und es find die dies fälligen Licitatlons⸗ 
Termine auf den zsten September, ızten October und peremtorte den 17ten No⸗ 
vember a. c. in der ſtandes herrlichen Gerichts ⸗ Kanzlei hieſelbſt anderaumt, iu 
welchen alle beſit⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen, 
werden, daß der Zuſchlag an den Meiſt, und Beſibiethenden unter Genehmigung 
der verkaufenden Erben erfolgen wird. Hierbei werden zugleich alle diejenigen, 
welche an das auf dem ſubhaſta geflellten Gute in deſſen Hypothekenbuche Rudr II. 
Mo. 8. haftende Intabulat per 49 Thlr. ſchleſ. d. d. laten November 1783 als 
noch veflirendes-Kaufgeld filt den Jofenh Kaps aus Eichau als Elgentbümer “ Cel, 
Monarien oder Pfand » Inhaber einen Anſpruch haben, aufgefordert, ſich binnen 
3 Monaten und ſpateſtens in Termino den 17ten Novemder c. mit ihren Prä⸗ 
tenſionen perſoͤnlich ober ſchriftlich det uns zu melden und dieſe zu deſcheinigen, 
wlorigenfaus aber zu gewärtigen, daß fie ihrer Anſpruͤche für verluſtig erklärt 
werden und auf Grund der abzufaſſenden Präcluſtoria die Löfhung des Intabul 
im Hypothekenbuche erfolgen fol. a 
Das Gerichtsamt der Standes herrſchaft Muͤnſterbderg und Frankenſtein. f 
| Groß ⸗Strehlltz den zyſten September 1823. Am zafien Jul 
d. Jabres des Nachmittags ſind in dem zwiſchen Groß⸗ und Klein⸗Staniſch 
Groß - Streblitzer Kreiſes belegenen Erlenbuſche über 100 Rthlr. Nom. Manz 
in zwei leinenen Geldbeuteln geſtohlen worden. Der Entwender iſt bereits aus- 
emittelt und verhaftet, allein der Eigenthümer des geſtohlnen Geldes unbekannt, 
Es wird daher dieſer Dieb ſtahl mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß — 
dracht daß ſich der unbekannte Damnifffat binnen 6 Wochen dei Beruf fei 
Rechts bei, dem unterzeichneten Gerichtsamte melde 
Das Gerſchisamt der Hertſchaft Groß ⸗Strehlltz. 
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Anhang zur zweyten Beilage 
zu Nro. XLII. des Breslauſchen Intelligen Blattes 


vom 20. October 1823. 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Hermsdorf unterm Kynaſt den Igten September 1823. 
Bei bieſigen Reichs geaͤfl. Scha ffgotſchſchen Gerichtsaͤmtern find nachſte⸗ 
bende Kauf ⸗Contracte gerichtlich vollzogen worden, vom ıften Jauuar 

bis ur. Juny 1823. 
5 I. In der Herrſchaſt Kynaſt. 

1. des Ebriſtopß Richters, um Ehrenfried Fingers Wieſeufleckel 
in Hermsdorf, pro 90 - Mit. 

2. des Ehrenfried Fuckners, um Gottlob Brendels Wieſenflecket 
in Hermsdorf pro 50 rthl. 

3. des Gottfried Antons, um Benjamin Anders Haus no. 27. 
in Schreiberhau, pro 320 16h 

4. des Get fried Kluges, um Cart Maywalds Haus no. 15, in 
se pro 210 rthl. 


dis Gottlieb Schafers, um Geulteb Wepners Hous no. 3. 
5 Äh Erben‘ pro 265 rthl 


6. des Gottlieb Buͤtiners, um Gettlieb Weiß Haus no. 45. in 
Seifersbau, po 410 Rıbl. 
f 7. des Johann Gottfried Kern, um die Gottfried Tcchornſche 
Muͤhle No. 134. in Seifersbau, pro 2400 seht: 

8. des Gottlod Hanſels, um Gonfried Gebauerd Haus no. 2. u 
Ludwigs dorf, pro 230 erhf, 


9. des Gottlieb Großmanns, um Ehrenfried Koͤrners Haus no. 8 2, 
in Ludwigsdorf pro 160 rthl. 


ro. der Johanne Reſine We ſin, um Gottlob Kottenaners Haus 
no. 17. in Crommenau, pro 395 tthl. 


11. der Jihanne Juliane Schroͤtern, um Gouſried Menzels „aus 


vo. 45, in Goiſchdorf, pro 30 il, 12. 
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12. des Gottlieb Molt, um Bottfried Scholzes Haus no. 20. 
ain Gotſchdorf, pro Tod rthl. 
13. des Cpriftion Gottlieb Stief, um Sig Ziegerts Haus no. 63. 
in Heriſchdorf, pro 250 hl, 
14. des Ernſt Gottlob Anſorges, um Gotilob hes Haus 
— in Herichsdorf, pro 400 tihl. 
15. des Ehrenfried Luckas, um Benjamin Lucas Haus no. 129. 
in Heriſchdorf, pro 100 rthl. 
16. des Carl Petzolds, um der Juliane Schmiedin Haus no. 194. 
in Heriſchdorf, pro 180 xthl, 
17. des Ehrenfried Menzels, um Goitfeied Menzels Haus no. 74. 
in Saalberg, pro 195 tthl. 
18. der Johanne Dorothea Fucknern, um Gottlieb Fuckners Wieſe 
no. 76. in Saalberg, pro 160 rihl. 
19. des Ehrenfried Wiesner, um der Dorothea Fucknern Wieſe 
na. 76 in Saalberg, pro 160 tthl. 
20. des Gottlob Hampels, um Satte Anders Haus no. 4. 
in Brücenberg, pro 300 rthl. 
21. des Johann Getilieb Leiſers, um Gottlieb Leiſers Da 
no. 16; in Bruͤckenberg, pro 160. rıhl. 
II. In der Heriſchaſt Bobetrohredorf. 
22, des Benjamin Liebigs, um Gottlob Heptnets Haus no. Le 
pro 236 ribhl. 
8 23 des Gottlob Muͤllers, um den väterlichen Garten no. 32. 
pro 450 rthl. \ 
24. des Johann Gottfried Brendels, um das vaͤterliche Bauer⸗ 
gut no. 2 1., pro 1 200 tthl. 
5 Peterswaldau den 27ſten September 1823. Bei dem 
Reichegräfl. Stollbergſchen Gerichtsamt find nachſtehende a Coutracte 
zur Confirmation gekommen, als: 
I. Aus Ober⸗Peterswaldau. 8 
1. Guſtav Weiß, um Carl Friedeich Kreyſers Frelhaus no. 8 4., 
pro 950 rithl. 
2. Wilhelm Scholz, um Friedrich Langners Robothbaus uo. 13. 
pro 605° ubl. ‚3 
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9. Carl grledrich Günther, um Chriſtopß Hadkes Teber 
vo, 69. pro 2400 ribl. 

4. Gottfried Peuſch, um Gottlieb Kluges Bauerguth no. 3855 
pro 2000 rtl. 

5. Carl Gottlieb Hoͤh, um Joh. Carl Höhe Freihaus no. 7., pro 
300 tthl. 

II. Aus Mittel . Peterswaldau. 

6. Carl Friedrich Bergers, um die Marie Roſina Bergers Bau⸗ 
erguth no. 49-, pro 1700 tihl. 
7: Dorethea Müller, um Gottlieb Webers Freibaus no. a 
pro 614 rthl. N 


8. Gottlieb Biedermanns, um der Sufanna. Marie verwit, Stroh . 


wold Freibaus no. 150,, pro 400 rthl. 

9. Friedrich Benjamin Groͤgers, um Gottlieb: Grögers bang 
no. 84., pro 200 rthl. 

10. George Friedrich Haͤbnels, um Benjamin Anſorges Mehl. 105 
Brettmühle no. 67., pro 6500 rthl. 

11. Carl Schoͤnwaͤlders, um Carl Schoͤnwaͤlders Freihaus. no. 48. 
pro 657 ruth. 

12. Goltfried Nirſches / um Benjamin Anſorges Dreiruthenguth 
no. 66., pro 2500 rthl. 

13. Anne Dorothea verwit Schoͤnwaͤlder, um Carl Taubers Ro, 
bothgarten no. 17., pro 462 rthl. | 

14. Chriſtian Keifers , um Friedrich Wilhelm Muͤllers Freihaus 
vo. 114 a, pro 380 tthl, 

18. Carl Friedrich Rachners, um Gotiſtied Rachners Fteibaus 
no. 117., pro 180 ithl. 

16. Friedrich Benjamin Groͤgers, um Catl Friedrich Günthers 
Dreiruthenguth no. 87, pro 2000 ribl. 

17. Friedrich Lebichs, um Friedrich Benjamin Srögers Freihaus 
no. 94., Pro 560 eth. 

18. Friedeich Gerttieb Mildes, um Carl Mildes Freihaus no. 168. 
dro 200 rihl. 

19. Bernhad Kunzes, um Franz Kunzes Freihaus no. 26. pro 
250 hl 20, 
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20. Croft Friedrich Zwanzigers, um Anton Scholes 5: eib us 
und Schmiede no. 133., pro 710 rthl. N 
III. Aus Nieder Peters waldau. 

21. Wilhelm Klettes, um Gettlieb Klettes Sreibauergnt no, 8. 
pro 1800 tthl. 

22. Goitlieb Krautſtrunks, um Gorge Friedrich Krauſes Dreſch⸗ 
Hatten no. 63., pro rooo rthl. 

23. Gottlieb Hilſes, um Carl Friedrich Süßbrichs Robotßgarten 
no. 22., pro 612 rthl. 
IV. Aus Steintunendoif. 

24. Carl Gottlieb Gellhars, um Joſeph Dinters Freihaus s. 75. 
pro 3 10 rthl. 

25. Ernſt Gottlieb Urbans, um Gottlieb Schmidts Freihaus 
no 63. pro 300 rtbl. 

26. Ernſt Wilbelm Gerſtenberger, um Crnſt Wilhelm Gerſten⸗ 
bergers Meblmütle no. gr. pro 2000 rthl. 


295 * 
V. Aus Peiskersdorf. 

28. George Friedrich Ktauſes, um Ebrenſtied Hüſes Dauerguth 
no. 46., pro 2410 rthl. 

29. Gettieb Wilhelm Schreyers, um George Friedrich Leuch 
tenbergere Bauergut no. 48., peo 5000 rthl. 

30. Ehrenftied Hil ſes, um der Maria Roſina verebl. Sußmenn 
Freihaus no. 60., pro 850 rihl. 

31. George Friedrich Leuchtenerzers, u marl Krauſes Bauer» 
guth no. 77., pro 2160 rthl. 

32. Domisicus Krauſes, um George druch genhrenberger 
Freigarten no. 5 3., pre 700 rthl. f 

33. Michael Hilſes, um Friedrich Kunzes Freiſtelle no. 22. es 
2200 rıhl, 
34. Friedrich Kunzes, um Gottfried: Peters Freihaus no. 73. 
pro 400 5 


27: Golllieb E um Carl Heiders Freihaus no. 14 ., pro j 
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ns ! | 
35. Carl Gottfried Schuberts, um Ernſt Seeligers Freiſtelle 
no, 54. pro 570 rißhl. 
VI. Aus Dorotheenthal. 
36. Friedrich Kinzeis, um George Rabes Freihaus no. 12. 
pro 235 tehl, 
VII. Mittel ⸗Faulbrück. 
37. Carl Schmidts, um Carl Schmidts Balerguth 75 22. 
pro 1100 rihl. 
VIII. Aus Stolbergsdorf. 
38. Suſanne Helene Barſchdarf, um Gottlieb * Frei 
baus no. 53 , pro 300 rıhl, 
39. Gottlieb Petzolds, um Joſeph Petzolds Freibaus no. 3%, 
pro 230 rthl. 
40, Friedrich Herrmanns, um George Haaſes Seehaus uo. 34. 
pro 300 rthl. 
IX. Aus Neudorf. e 
441. Chriſtian Langers, um Gottlob Schrans Bauerguth no. 11. 
pro 2010 rthl, 
432. Gottlieb Raßners, um Carl Friedrich Ruprechts Freiſtele no. 38. 
pro 550 rthl. 2 . 
43. Gottlieb Buͤrgels, um Franz Kirſteins Stele no. 28. 
pro 600 rthl. 5 
44 Anton Sabſch, um Gottlieb Büͤrgels Freiſtele no. 28. 
pro 5 50 tıpl. 
X. Aus Heinrichau. 
45. Georg Franz, um Gottfried Kubuts Feldgarten no. 16. 
Pro 1350 rthl. 
46. Gottfried Arlitis, um George Fried. Korns Seldgarte® 
no. 89 , pro 1840 rthl. 
47. Gotilieb Vollers, um Gottlieb Arlitte Feldgarten no. 47. 
pro 600 riß. 
48. Catl Benjamin Schirmers um He Wiedemanns Wehen 
no. 7 2, n 49 rihl. 
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49. frifion Gorrlieb Neumanns, um Chrifien Ba 8 
dels Erbſcholtiſey no. 33., pro 6400 tthl. 

Alt⸗Leſſig bei Gottesberg den Sten October 1954. Bei 
bieſigem Gerichts amte find Käufe zur gerichtlichen Anerkennung vorges 
kommen: 
I. Von Rothenbach. Benjamin Hildebrands, um die Walter, 

ſche Br Stelle fub no. 20. pro 600 rthl. 
„Ven Alt Laſſig. Andreas Koſchny, um die Ticherſiſche 

Feldg. Stele no. 28., pro 560 vhl. 

3. Gottfried Ruͤffers, um weil. Cbriſtian Scholzens Hoſegarten 
ſub no. 40., pro 72 rihl. i N 

4. George Friedrich Bergers, um Chriſtoph Ludewigs Frrihaus 
no. 31., pro 100 rthl. 

5. Benjamin Boͤhms, um weil. Gottfr⸗ debas Freihaus no, 48. 
pro 80 rthl. 

6. Von greubobndorf. Heinrich Haufes, um Gottlieb Trenklers 


Coloniehaus ſub no. 21. pro 140 rthl. 
Bon Nenhondorf 7. Friedrich Heilmann um den Gottfried Springerſchen 


Erbkretſcham, pro 380 rihl. Courant. 
Raudten den ıflen October 1823. Vom kſtes Aptil bis 


Ende September c. find nachſtehende Käufe coufirmirt worden, nehm⸗ 
lich bei dem Gerichtsamt: 5 
a. Alt Raudten und Wandritſch. 

1. Kauf des Johann George Standke, um die Stulpeſche Frei⸗ 
ſtelle ſub no. 25., pro 300 ribl. zu Wandritſch. 

2. des Carl Benjamin Winkler, um die Sad! Woſſer Mehl⸗ 
müͤble ho. 3. zu Alt Raudten, pro 27500 rthl. 

3. des Gottiieb Zirbig, um die Bungzeiſche Freiſtelle ſub no. 23. 
zu Wandritſch, um 170 ul. 

b. Burglehn Raudten und Schmoh'. 

4. Jebann George Kretſchmer hat die Klieſcheſche Dreſchzartoer! 

stelle no. 10, pro 230 rthl. erkauft. 
c. Klieſchau und Gaͤblitz. 

5: George Friedrich Wende hat die vaͤterl Dreſcholrimerſele 

no. 374, pro 100 tihl. erfauft, 


d. Kauſchitz. 8 ö 6- 
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Jcechand Friedrich Kliche hat die Mombolsfche Coloniſtenſtelle no. 12, 
pro go itßl. erkauft. 
e, Roſtersdorf. 8 
7. Gottſcied Kruber, bat von Cpriflign Schmidtchen die Glos 
lerſtelſle no 54., um 212 rthl. erkauft. 
8. Johann George Adam bat die Winklerſche Brantweinbrenne⸗ 
tei⸗Nahrung no. 5. um 1600 tthl, erkauft, 
f. Thielau. ö 
9. des Friedrich Schreier, um die Sommerſche Clloniſten Stelle 
no. 3. pro 124 rthl. 
10. des Joſeph Faulſeit, um die Steuerſche Dreſchgärtnerſtele 
no. 9., um 106 rthl. 
: g. Kniegnitz. 
11. des Gottlob Scholz, um das Angerhaus no. 33. pro 


45 rthl. N 

h. Rietſchitz. ; 

12. des Jehan Gottlieb Junge, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtner⸗ 
nerſtelle no. 28., um 178 rthl. 

Raudten den ꝗ4ten October 1823. Bei dem Gerichtsamte 
zu Militſch find ven dem Tſten April bis Ende September c. nach⸗ 
ſtehende Käufe conſitmiret worden: 

1. Kauf des Chriſtian Stark, über das Thielſche Augerhaus 
no. 40., für 200 rihl. 

2. der Wiſwe Johanne Dorothea Kiefert., uͤber das As gerhaus 
no. 45, pro 173 rthl. 

Raudten den ıften October 1823. Vom er Aprll 
dis Ende September e., fiod bei Be Kauipl. Stadtgericht . 
nachſtehende ‚Käufe confiemirt worden: 

1. Kaufbrief des Schneidermeiſter Gottlieb Cibig, um das Kuapı 
peſche Haus no. 18 1., pio 120 rtpl. 
2. des Fleiſchermeiſter Carl Vertraugott 8 um das vaͤ . 
terl. Haus no. 104. und übrigen Grundſtuͤcke, peo 2100: tthl. 
3. des Zuͤchnermeiſter Johann Gottlob Taͤuber, um des öde 
cker no. 100, pro 600 ribl. 


Aa 
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4. des Tuchfabritant Ernſt Poͤiſchel, um Beute Acker no! 47. 3 
81-, pro 2751081. 
5. des Fleiſcher Friedrich Wilhelm Kretſchmer, um Pitzolds a 
no. 46. u. 82., pro 275 rthl. 
6, des Kaufmann Chriftian Gottlob Heering, um Bergers Acker 
no. 74. und Wieſe no. 3 r., pro 1200 rthl. 


7. des Franz Carl Thiel, um Foͤrſters Haus no, 42. und Acker no. 7, 
pro 1250 rthl. 


8. des Tiſchlers Carl Kapperkorn, um das vaͤterl. Haus no. 68. 
pro 68 rthl. 1s fgr,. 


) Zanıfau den 28ſten September 1823. Unter der Jurisdie 


tien des unterzeichneten Jul itinrii 8 ind bachſtehende Käufe conficautt 


worden: f 
t. Kauf des Gatt'ieb, Riedel, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 32. u 


Groß ⸗Zauche, pro 200 rihl. 


2. des un Jäſchte, um die Seeiftelle no, 8. za . pro 


iS 600 rißl. 


3. des Jofepp s Sende, um den Kreiſcham n no. 27. zu Hehe, 2 
pro 1120 ıthl, 


4. des Gottfried Dresner, um die DR no, 4, zu Sims dorf, po 
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Seeliger. 
ie den 24ſten Juli 1823. Sei biefigem Königl. Preuß, 
tand und Stadtgericht hat der Gärtner Samuel Winkler zu Pogarell, 


feiner Schwiegermutter Anna Roſina verwit. Hilber, die balbe freie Gärt⸗ 


nerftelle no. 37. dafelbſt, für 200 hf. am Eten Juni 1823. ebgekauſt. 

N Brieg den 18ten September 1823. Bei hieſigem Koͤnigl⸗ 
Land und Stadtgerichte iſt der Kauf des Ziege ſtreicher Johann Hentſchel, 
um die zu Boͤhmiſchdorf ſub no. 89. gel genen. Fteiangethaͤuslerſtelle, . 
80 rthl. den roten September 1823. cenfirmirt worden. 

Winzig den 14ten Juni 1823. Kauf des BR um die 5 eis 
Beten no. It. 2 3 ag 180 ul; 
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Be Dien age den 21. October 1823 f 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen se. ꝛc. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No XLIE 


Zu verkaufen. 

Breslau den ꝛzten Junp 1823. Wir Director und Juſtizroͤthe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Keuntuiß, daß auf den Antrag der Glaͤubiger des verſtorbenen Haufe 
n ann und Tuchfabrikanten Jobann Friedrich Koſchny das zu deſſen Nachlaßmaſſe 
sehörige Haus No. 857. und 858, auf der Humme bei gelegne, welches nach der 
m unſeter Regiſtratur oder bei dem allhier aus haͤngenden Proclama einzuſehenden 
Taxe zu 5 pro Cent auf 9684 Rihlr. und zu 6 pro Cent auf 8070 Rthl. nach 
dem Materialwerth, im Durchſchnitt aber auf 9196 Rth. 19 gr. 3 pf. abgeſchaͤtzt 
iſt, Öffentlich verkauft werden fol, Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in 
einem Zeitraume von 6 Monaten vom 13. Junp a. c. angerechnet, in den hiezu 
angesetzten Terminen, nämlich den 17ten September 38:3 und den igten No⸗ 
»eruber 1823., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 
2iften Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤuigl. Stadigerichts⸗Aſ⸗ 
ſeſſor Herrn Hufeland in unſerm Partheien⸗Zimmer in Perſon oder durch gehoͤrig 
iuformirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht verſehene Mandatarien ans der. 
Zahl der bieſigen Sue: Commiſſarſen zu erſcheinen, die beſondern Bedin, ungen 
und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Geboth 5 5 
koll zu geben und zu gewärtigen, daß demnachſt, inſofern kein ſtatthafter Wi⸗ 
drſpruch von den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudicatien 
an deu Meiſt- und Beſtbiethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gericht⸗ 
Ber Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eins 
getragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne 
Production der Juſtrumente verfuͤgt werden. 

4 Director und Juſtizräthe des Königl. Gerichts hieſiger Haupt: und 

f az Reſidenzſtadt. ER 
Breslau den 20. May 1823. Wir Director und Juſtizräthe des Koͤnigl. 
Gerichts Hiefiger Haupt; und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur all⸗ 
gemeinen Kenainiß daß auf den Antrag des Herrn Louis v. Montmarin das 
Gut Grüneiche, welches nach dem in unſerer Regiſtratur oder det dem allhter 
aus haͤngen den Protlama einzuſehenden im Jahre 1816, aufgenommenen gericht 
nicken Lore ju 5 pro Cent auf 18216 Riblr. 20 fer. und zu 6 pro Cent auf 
5430 Rihl. 16 gr. 8 d' nach dem Tax⸗Rediſtons - Protokol vom 26. April c. a. 
aber zu 5 pro Cent auf 10327 Rthlr. 21 ſgr. 8 pf. ju 6 pro Cent auf 8689 Rthir. 
23 for, f d“, abgeſchaͤtzt IR, oͤffentlich verkauft werden fol, Demnach werden alle 
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Beh: und Zahlungsfählge durch gegenwärtlges Pro lama oͤffenellch aufgefordert 
und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten in den bierzu angeſesten Ser: 
minen, namlich den sten September c. und den Taten Novemder g. c., beſonders 
aber In dem letzten und peremtoriſchen Termine den often Januar 1824 Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Muzel in unſerm Partheten⸗ 
Zimmer in Perſen oder durch gehoͤrig informirte und mit use Spectal⸗Voll⸗ 
macht verſehene Mandatarlen, aus ver Zahl der biefigen Juſtiz⸗Commiſſarlen zu 
erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſtation daſelbſt 
zu vernehmen, ihr Geboth zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnach ſt 
infofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Inteseſſenten erklaͤrt wird, der Zur 
ſchlag und die Adjudication an den Meiſt- und Beſtbiethenden erfolge werde Uedri⸗ 
gens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die koͤſchung der ſaͤmmtlt⸗ 
chen ſo wohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar 
letztere ohne Productlon der Inſtrumente verfügt werden, f 
Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und 
1 Reſidenzſtabt. ; ; 

Reichenbach den Sn September 1823. Der von dem hier verſtorbe⸗ 
nen Gaſtwirth Franz Dittrich nach gelaſſene in der Frankenſtelner Vorſtadt No. 327 b 
belegene und auf Vlertauſend Neunhundert und Sieben Reichsthater Courant 
abgeſchaͤtzte Gaſthof zum goldnen Kreuz nebſt Brandwelndrennerei ſoll auf den Ans 
trag oer Erben im Wege der freiwilligen Sudaſtation in folgenden Terminen: 

f den 17ten November 1823. . 
a den ı2ten Januar 1824, . 

6!!! den Sten März 1824. . 27 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, Öffentlich an den Melſtblethenden verkauft wer⸗ 
den. Es werden demnach deſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluflige hiedurch aufge⸗ 
fordert, ſich zu der beſtimmten Zeit vor dem Commiſſarie Herrn Stadtgerichts⸗Af⸗ 
fiffor Beer allhier einzufinden, idr Gebotb abzugeben und den Zuſchlag nach vor⸗ 
gängiger Einwilligung der Erben und des vormundfd aftliehen Gerichts zu gewaͤrtl⸗ 
gen, die vom Grundſtuͤck aufgenommene Taxe kann bei hlefigem Gericht zu jeder 


Zeit eingeſehen werden, 8 f 
Be Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. - 

Co ſel den 14ten Anguſt 1823. Auf Antrag der Real-Gläubigern verehl. 
Bindermeifter Weluth fol das auf der Ratiborer Straße hieſelbſt belegene, 2 Stock 
hoch maſſiv erbaute Haus, welches im Feuer ⸗Cataſtro mit 1500 Rthl. verſichert 
und Behufs der Subhaſtation auf 2263 Rthl. 29 far, gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, im Wege der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich feilgeborhen werden. 
Hiezu iſt Terminus lleitationis auf den 17ten November 1823. und ꝛ9ten Januar, 

und 17 ten Maͤrz 1824. wovon der litzte peremtoriſch iſt, auf dem hieſigen Rath⸗ 
baufe In unſerm Gerichtszimmer anberaumt worden. Zahlungs⸗ und beſitzfaͤhtge 
Kaufluſtige werden daher vorgeladen, im Termine zu erſcheinen, ihre Gedethe 
abzugeben und den Zuſchlag an den Beſt⸗ und Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 
10855 5 f Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. i 
Neudorf bel Oppeln den 21. May 1823. Auf den Antrag det ver⸗ 
wit. Heifig und der Heiſigſchen Vormundschaft ſoll das ſub No. 1. iu Schur⸗ 
gaſt belegene Haus nebſt, dazu gehoͤrenden Scheuer, Gtalung, an a 
vubrg ale efe 
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Wieſe, welches alles mit dem dazu gehörenden ledenden und todten Inventarlo 
deductis deducendis auf 1143 Rthlr. 5 ſgr. abgeſchaͤtzt worden iſt, freiwillig 
in dem auf den sten September, den sten Octoder und den ten November, 
welcher letzterer peremtoriſch iſt, an den Meiftbietbenden- öffentlich verkauft wer⸗ 
den. Kaufluilige und Zahlungsfähige werden daher aufgefordert, in gedachten 
Termine in Schurgaſt an gewöhnlicher Gerichtsſlelle zu erſchelnen und hat 
der Meiſt⸗ und Beſtdiethende den Zuſchlag nach vorher eingegangener Geneh⸗ 
migung der Intereſſeuten zu erwarten. Taxe und Kaufsdedingungen können zu, 
jeder ſchicklichen Zeit dei uns nachgeſehen werden. t 5 
5 Koͤnigl. Gericht der Stadt Schurgaſt. ; 
Glogan den zoſten Juny 1823, Von dem Koͤntgl. Land- und Stadt⸗ 
erlcht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das dem Bauer 
Chriſttan Nerlich ſchen Erben gehörige ſub Ro. 16. zu Zerbau belegene, aus einer. 
halben Hufe Acker dem Sandberge am Klein⸗Vorwercker Wege und einer Wieſe 
begehende Bauergut, welches gerichtlich auf 2090 Rihl Courant gewürdigt i, 
auf den Antrag der Erben im Wege einer freiwilligen Verſſeigerung oͤffentlich ver⸗ 
kauft werden 55 und der zofle September, 2ofle November 1823. und aoſte Ja⸗ 
mar 1824, zu Blethungs⸗Terminen beſtimmt find. Es werden daher alle diejenigen, 
welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich in den zedachten Terminen wovon der letztere peremtoriſch il, Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Fiſcher im hie⸗ 
ſigen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch gehoͤrig legitimimte Bevolmaͤchtigte 
einz finden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤctigen, daß nach eingegangener 
oder vormundſchaſtlicher Genehmigung an den Meiſt⸗ und Befibieshenden der Zu⸗ 
Flag erfolgen wird. 5 
Nieder⸗Kunzendorf den ı6ten. Juny 1823. Auf den Antrag der 
Kreiſchmer Schroͤterſchen Gläubiger fol das unter No. 30. zu Haldendorf Strte⸗ 
gauſchen Ereifes gelegene auf 4820 Rthl. Courant taxirte, dem Carl Schröter 
geyoͤrige Bauergut nebn Kretſcham und Zubehör in den hierzu angeſetzten 3 Ter⸗ 
minen den geſten Auguſt, aoſten October und zoſten December d. J jedesmal 
bis 12 Uhr im Schloſſe zu Halbendorf, wovon der letzte peremtoriſch iſt, oͤffent⸗ 
lich an den Meiſtolethenden verſteigert werden. Kaufluflige uud Zahlungs ſähige 
welche die Tape täglich in unſerer Kanzley und in der Serichtsſtatte zu Halden⸗ 
dorf einſehen können, werden dazu hiermit eingeladen. f 5 
’ Das Gerichtsamt zu Halbendorf. 
Sag an den 2ſten Jump 1823. Von dem Gericht der Stadt Sagan 
wird hierdurch beianm gemacht, daß dos dem Bürger und Tuchfabrikanten Johann 
Adlon Kühn zugepärige auf der Sorauet Ooſſe hleſelbn fub Hero. 64. belegene und 
gerichtlich auf 2326 Rthi gewür digte Wohnbaus nebſi Zubehoͤr auf den Antrag eines 
Neal - Gläubigers offeutuch an den Meiſtblethenden verkauft werden fol. Zahlungs⸗ 
Säpige Kauffuſtige werden daher eingeladen, in denen hlerzn vor unſttm Oeputlrien 
Stadirlchter Müller auf den 16ten September c., 17ten Nosember c und 20 ſten 
Jonuar 1824, anberaumten Terminen beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen 
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un) den Zuſchlag des Haufed unter den u In Termlols bekaunt zu machenden Bedla ⸗ 
gungen an den Meid» und Beſtdiethenden zu g-wärtigen, 5 t 

ER Das Gericht der Stadt Sagon. 

Tarnowitz den zoſten August 1823. Da auf den Antrag einiger Real: 
Glaͤubiger und der v. kaliſchſchen Veneffcral⸗ Erden det dem untetzeichneten freis 
ſtandeszherrl. Beuthner Gerichte hleſelsſt das zum Leopold v. Lariſchſchen Nach⸗ 
laſſe und reſp. L qutdatlonsmaſſe gehoͤrige in dem Füͤrſtenthume Opreln und 
deſſen freien Standes herrſchaft Beuthen belegene Anodlal⸗Rittergut Repten nebſt 
Zubehör an den Melſtbtethenden öffentlich verkauft werden ſoll, und dle Die 
thungs⸗ Termine auf den sten December d. J., auf den 22ften März 1824. 
und beſenders auf den aaſten Juny 1824. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf 
dem hiefinen Gerichiszimmer angeſſtzt worden find, fo wird ſolches und daß das 
bedachte Gut durch die von der Oberſchleſiſchen Fandſchaft im Jahre 1823. vor⸗ 
genommenen Reviſion der bereits früher aufgenommenen Taxe nach Abzug der 
darauf ruhenden Laſten den Ertrag zu 5 pro Ceut gerechnet, auf 498 8 Rthl. 
Courant gewürdiget worden iſt, allen befigfädigen Kaufluſtigen bekannt gemacht 
und dieſeſben hierdurch aufgefordert, beſonders in dem zuletzt gedachten Termine, 
welcher peremtorlich iſt, entweder in Perſon oder durch zuſäßlge mit hialängli⸗ 
cher Informatton und gerichtlicher Spectal Vollmacht verf henen Mandatarlen 
zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, mit dem Bepfuͤtzen, daß nach Ablauf 
des letzten Termins det Zuſchlag erfolgen fol, inſofern nicht geſetzliche Umſtände 
eine Ausnahme geſtatten. Uebrigens kann die laudſchaftliche Tape zu jeder ſchick 
lichen Zeit in der hieſtgen Regtſtratur eingefeben werden. f 3 

SGeräfl. Henkel o. Dosrersmark freiſtandesherrl. Beuthner Gericht. 

. *) Lömwenberg den 7ten October 1823. Zur Licitatten des in Higen⸗ 
dorf fub No. 48. belegenen auf 195 Rthl. gerichtlich gewürdigten Hauſes des 
Gottfried Reſſel iſt ein Te min auf den 2zſten December d. J angelegt wor: 
den, wozu Blethungsluſtige auf dem hleſigen Rathhauſe vor dem kand und 
Stadtgerichis⸗Directer und Cretsjuſtlzrath Streckendach Vormittags um 11 Ubr 
zu erſcheinen, ihre Gebotbe abzugeben und unter Gewaͤrtigung des Weiteren 
hiermit vorgeladen werden. 

Rust Königl. Land» und Stadt ꝛericht. 

»)Loslau den Sten October 1823. Schuldenhalber haben wir den oͤffent⸗ 
lichen Verkauf des dem Thomas Jona zu Lazisk gehörigen Freibauerguts und 
der dazu gehoͤrigen Realitäten verfügt und dazu drei Termine, auf den ıgten 
November, 18ten December c. und 2oflen Januar a. f. im Orte Loslau ange⸗ 
ſetzt. Kaufluſtige werden daher hierdurch vorgeladen, in dieſen Terminen und 
beſonders in dem letzten, welcher peremtorſch iſt, zu erſcheinen und ihre Gebo⸗ 
the abzugeden, wornaͤchſt der Meiſtblethende den Zufchlag zu gewärtigen haben 
wird. Nach der dorfgerichtlichen Taxe beträgt der Werth dieſes Freibauerguts 
340 Rthl. 4 far. 92 pf. in Nom. Mze. 

Das Kammeral⸗ Gerichts amt der freien mindern Standes berrſchaft 

Ele Loslau. f f = ; 

D. Sronkenfteim den loten October 1823. Nach dem Antrage — 
Erben des zu Ernsdorf Königl Antheils verſtordenen Wel ers Joſepb are 25 
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oll das zu deſſen Nachlaſſe gehörige und ortsgerlchtllch auf rr2 Rthl. Courant 
nn. Haus No. 21. daſelbſt im Wege der friwilligen Subhaſtatlon öffent⸗ 
lich verkauft werden. Es it daher ein Termin dazu auf den ıSten December c. 
Nachmittags um 4 Uhr in dem Gerichtskretſcham zu Erasdorf Koͤntgl. Antheils 
anberaumt worden und es werden zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige hierdurch vor ze⸗ 
laden, in dleſem Termine zu erſcheinen, ihte Gebothe abzugeben und den Zus 
ſchlag zu gewaͤrtigen, wenn das Geboth N befunden wird und gegen 
die Zahlungs: keit nichts zu erinnern iſt. 5 
e 5 Königl. Domainen⸗Juſilzamt Reichenbach. 


8 N Grögor. 
) Grottkau den 13. Octbr. 1823. Von dem unterzeichneten Königl. Stadt, 
gerichte wird das hieſelbſt auf der Groß Brlegſchen Gaſſe fub Ro. 37. belegen 
dem Fleiſcher Pbiſipp Adam angehörige mit den dazugehörigen 4 Schfl. Bres⸗ 
lauer Maas Viehweideaͤckern auf 579 Rthl. 10 ſgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte brau⸗ 
berechtigte Haus auf den Antrag eines Gläubigers im Wege der Execution hie⸗ 
durch öffentlich ſudhaſtirt, und zugleich bekannt gemacht, daß die Licitatlons⸗ 
Termine auf den aaſten November, den aaften December e. und peremtorle den 
1 5 Januar 1824. angeſetzt worden. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fäbige Kauflufige biemit eingeladen, in dieſen Terminen, deſonders aber in 
dem letzten zetemtoiſchen Bicitetion®« Termine Vormittags um 10 lüb im Stadt ⸗ 
gerichtsſokale zu Abgebung ihrer Gebothe zu erſcheinen und hat ſodann der Meiſt⸗ 
und Beſtbiethende den Zuſchtag zu gewärtigen. 2 Seh rt 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Bernſtadt den sten Octoder 1823. Auf Antrag eines Real⸗Gläubi⸗ 
gers ſon die auf 4540 Rthl. geſchaͤtzte Erdſcholtiſet zu Wabnizz öffentlich verkauft 
werten. Kaufluſtige und Zahlungsſähige werben daher hierdurch aufgefordert, in 
den anſtebenden Blethungs⸗ Terminen, den 22. December dieſes Jahres, aaflen 
Februar ktünfeigen Jahres, welche beide in der Gerichtsſtube zu Bernſtadt werden 
argedaltın werden, beſonders aber in dem letzten am zaſten April künftieen Jah⸗ 
res von Vormittags 9 Uhr anſtehenden Fermine auf dem Oberhoſe zu Wadnitz 
vor unterſchrtebenen Gerichtshalter zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu 
gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Beſtdiethenden erfolgen werde, wenn nicht 
geſetzliche Urſachen eine Ausnahme zulaſſen, erfolgen werde. . 
5 Das Gerichtsamt Wabnitz. 
Macs Citatio . 5 vr 
. Dteslau den ayſten Juny 1823. Auf den Antrag des Königl. Majors 
und Brigadiets der Eten Nane e (Schlſſchn Herrn v. e 
den von Seiten des biefigen Koͤnigl. Ober⸗Landes erichts von Schleſien alle und jede, 
deſonders aber alle unbefannte Gläubiger, welche e 6ten 
Artilletie-Brigade und zwar ſowohl an die Haup 1 ekaſſe als auch an die 
Comfpagnſekaſſen dir Brigade reſp. zu Breslau, Che „NMeiſſe, Gia und Silber⸗ 
berg für das Jahr 1822. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche 
zu baben vereinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Königl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Mikulowsky auf den 3iſten Oetober d J. Vormittags um 11 Ubr 
seraumten Liquidations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe per⸗ 
ONE oder durch einen geſetzlich zulaͤßtgen Bevbllmachtigten, wozu ihnen beichma 
er 
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ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiz⸗Commiſſarien, die Juſtiz⸗ 
Commiſſionsraͤthe Kletke, Koblitz und Morgeneſſer in e gebracht — 
den, an deren einen fie. ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten An⸗ 
ſpruͤche anzugeben und durch Peweis mittel zu . Die Nichterſcheinenden 
aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anfprüche an die gedachte Caſſe 
werden verluſtig erklart werden. g.) 5 2 
N Koͤnſgl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
Se 2 Falkenhauſen. 
RE Citationes. Edictales. 
Breslau den 25flen Juli 1823. Von S iten des unter zeichneten Koͤnigl. 

Ober⸗ Landesgericht wird auf Antrag des Officti fisch der Sohn des Mousquetſer 
Mörich, welcher zu Striegau den sten Januar 1773. geb. und im ı7ten Jahre 
feines Alters als Handſchuhmachergeſelle ausgewandert if, ohne ſich ſeitdem bel 
den Canton⸗Reviſionen geſtellt, feiner Milttair⸗ Pflichten genüge geleiſtet oder 
überhaupt von ſich Nachricht gegeden zu haben, zur Ruͤckehr binnen 3 Monaten 
in die Koͤnigl. Preuß. Lande hlerdurch aufgefordert und da zu feiner Verantwor⸗ 
tung hierüber ein Termin auf den agſten November a. e. Vormittags um ro Uhr 
vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn v. Wedel anberaumt worden, zu 
ſeldigen auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter 
in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht weniafteng ſchriftlich ſich melden, fe 
wird gegen ihn als einen um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen Ausgetretenen ver⸗ 
fahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zu 
fallenden Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 8³ en 

Roͤnigl. Preuß. Obers Landesgericht von Schleſien. 

2 ER $ Sakfenhaufen. 
Reichthal den öten Juli 1823. Für den verſtorbenen Müller Johann 

Karwath modo deſſen Erben ſtehen auf der zu Wundſchuͤtz Sceutzburgſchen Kreiſes 
ſub No. 5. gelegenen Waſſermühle 30 Rthl und refp. 108 Rthl. Courant eingetra⸗ 
gen, beide Voften find zwar bezahlt doch die darüber aus geſtenten Hypolheken⸗In⸗ 
firumente erſteres vom 14ten Januar 1804. letzteres hingegen vom ten Januar 
1813. find verlohren gegangen und wir fordern dabere alle diejenigen, welche als 
Eigenthuͤmer, Ceſſlonarli, Pfand oder ſonſtige Briefs inhaber an gedachte beide 

Inſtrumente Anſprüche zu haben glanden, hlermit auf, binnen 3 Monaten ſpaͤte⸗ 
ſiens aber in dem hien a 

f den a6ften November d. J. 

anderweitig anſtehenden peremtoriſchen Termine in Perſon oder per Mandatarium 
im Br Conſtadt Vormittags um 20 Uhr vor uns zu erſcheinen ihre Ans 
fprüche anzugeben und zu beſcheinigen, im Ausbleibungs falle aber zu gewaͤrtigen, 
daß ſie mit — Anſprüchen darauf praͤcludirt, ihnen ein ewiges Stillſchwelgen 
auferlegt, die verlohren gegangenen Inſtrumente aber für amortiſirt erklart und 
die Schuld im Hypothekenbuche des verpfändeten Muͤhlen Fundo gelsſcht wer⸗ 


den wird. f Br 
5 Das Patrimonial⸗Gerichtsamt Wundſchuͤtz. he 
= - : ; a N * * 
*) Wartba den erſten September 1823. Von dem Reichsgraͤfl. v. Fran⸗ 
kenbergſchen Gerſchtgamte Groß hartmanns dorf wird hlermit der von dem 1 
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verſtorbenen Frephaͤusler⸗ und Deminlalacker⸗Beſitzer watland Ehriſtorh Stams 
Intertaſſene und ſelt dem Jahr 1810, verſchollene Sohn Namens Gottlied Stams, 
welcher bei dem zweiten Weſtpreuß. Inf Reg. als Mousquetler geſtanden und mit 
demfelken im Jahr 1812. gegen die Ruß en marſchirt ſeyn fol, oder wenn derſelbe 
verſtorden ware deſſen hinterlaſſene Erden mit der Anweiſung vorgeladen, ſich bin⸗ 
nen neun Monathen fpäteftend aber in dem auf 1 
- SR den aazſten July 1824, FE 
angeſetzten Praͤjudleial⸗Termine perſoͤnlich oder ſchriftlich in der gerichts amtlichen 
Canzley hieſelbſt zu melden, im Fall des Außenblelben aber 2 gewaͤrtigen, daß 
derfelbe fur todt erklart und fein zuruckgelaſſenes vaͤterliches Erbvermögen der ma⸗ 
len in 73 Rthlr. 10 far. 7 pf. beſtehend, denen ſich gemeldeten Erben adjudlelrt 
werden wird, 5 SER : 
Das Relchsgräfl. v. Frankendergſche Gerichtsamt Großbartmannsdoef. 
a ö g Streckenbach, Juſtit. 
Goldberg den 1gten Mal 1823. Nachdem auf den Antrag mehrerer Gläu⸗ 
biger über das Vermögen des hleſelbſt am 2gften Mai v. J. verſtorbenen hleſigen Bur⸗ 
gers und Kaufmann Johann Gottlieb Richter, zu welchem hauptſaͤchlich ein auf dem 
hleſigen Oberringe ſub Nro. 370. belegenes im Jahre 1797. für 1800 Rthl. erkauftes 
Haus gehort, per decretum bon heutigen Tage der Concurs eröffner worden, ſo wer⸗ 
den alle diejenigen, welche au den Nachlaß des gedachten Kaufmanns Johann Gott⸗ 
lieb Richter aus irgend elnem Rechtsgrunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch 
Effentlich vorgeladen, in dem vor dem zum Deputirten ernannten Herrn Land- und 
Stasdtgerichts-Aſſeſſor Altmann auf den 2ıften November c. Vormittags um 8 Uhr 
anberaumten Conilgtlons⸗ und Liquldations⸗Termine entweder perſönlich und reſp. im 
Beiſtande von Geſchlechts⸗Curatoren oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte, 
wozu ihnen bel erwaniger Uubekanutſchaft die Justiz Commiſärien Bormann und Hahn 
vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquldiren und deren Rich⸗ 
gkeit nachzuwelſen, im Fall des ungehorſamen Ausbleibens aber zu gewärtigen „ daß 
dieſelben nit alten ihren Forderungen an die Concursmaſſe präcludirk und ihnen des⸗ 
halb gegen die ütrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden, 
a 5 Koͤnigl. Preuß Land- und Stadtgerlcht. f 
AVERTIISSEMENTS, 

Breslau den zoſten September 1823. Im Depoſitorio des unterzeich⸗ 
ee König!. Ober- Landesgerichts und zwar in der Nachlaßmaſſe der verwit. 
ven orbenen Dpriflin und Landräthin Frevin v. Seldlitz befindet ſich ein Vetrag 
90 et 18 for. 9 pf., welcher ein m Batalllons⸗Chirurgus Namens Brie 
dem une fol, Da dieſer Chirurgus Brigul ſeinem Leben und Aufenthalte nach 
fisch mekcpneten Königt Dberz Landesgericht unbekannt iſt, fo ergeht au den⸗ 
2 die Ein er aber an deſſen Erben hierdurch dle Auffo: derung binnen 4 Wo⸗ 
e e 5 

0 \ daß derſe i s N twenkaſſe ads 
ge eſert werden wird erſelbe zur Angemeinen Juſiti fficianten | t 
Koͤntgl. Preuß. Ober sLandeögericht von Schiefien. 
RER en ee 
7 ) Roſenberg den 14. October 1823. Der im Intelllgenzblatt zu No. 36. 
Lens. 34. 37. Bebufs Todes, Erklärung vorgeladen, im Jahr 1813, aus 
Gadeck s ausgehobne Rekrut Heißt ncht Themas Gaͤleck, ſonde rn Thomas 
x Das Koͤnigl. Stadtgericht Landsberg. 
n *) Srüf 
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„) Grüffen den gten October 2823. Die zum Nacieffe des Haͤuslars 
Johann Ilchmann gehörige, zu Goͤrtelsdorf dei Lagdeshut unter No. 94. gele⸗ 
gene und auf 70 Rtbl. ortsger icht lich abgeſcdaͤtzte Häuskerfiehe fell im Wege 
des eröſchaftlichen Liquldations⸗Prozeſſes in Termin 
ö ’ 15 den n aq. e. 5 : 
Vermittags um 10 Uhr an den Meiſtblethenden verkauſt werden, wozu bef 
und zahlungsfäbige Perſonen eingeladen werden. Zugleich werden er win 
kannten Gläubiger des Johann Ilchmann zu dieſem Termine un er der War, 
nung vorgeladen, daß dle Aus bleibenden aller ibrer etwanigen Vorrechte tr 
verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich gemeldeten Gländiger von der Maſſe noch uͤbrig bleibt, ver⸗ 
wieſen werden ſollen. e a 

Koͤnigl. Gericht der ehemallgen Brüffauer Stiftsgüter. 
Leobſchütz den naten July ie Das Gerichtsamt des Rittergutes 
Branitz und der Colonie Michelsdorf thut kund und füget hiermit oͤffenti ch zu wifs 
en, daß das zu Branitz Leodſchuͤtzer Krelſes ſub No. 19. des Ruſtical⸗Typotbeken⸗ 
buches delegene AHilbige Bauergut und die dazu gekauften ſub No. 8. firuirsen ches 
moligen Domintol-Grunpfiätte von 9 Scheffeln 38 IR. groß Maas Ausſaat, 
weiche zuſammen auf 2939 Rthi. 28 (gr. 9 pf. Courant gerichtlich gewürdiget wor⸗ 
den, auf den Antrag eines Real ⸗Glaͤubigers im Wege der Erecution öffentlich 
an den Meiſtdlethenden einzeln oder zuſammmen verkauft werden ſollen, wozu Kir 
sitations Termine auf den E 
* 17ten September, 18ten November e. 2 
in Kanzlei des unterzeichneten Gerichts amtes zu Leobſchuͤtz und der letzte peremte⸗ 


riſche auf den 
; zıflen Januar 1824. : 
auf Burg Branig anberaumt worden find. Kaufluſtige und Zablungsfähige wer 
den daher hiermit vorgeladen, in dieſen beſonders aber in dem peremtoriſchen Ter⸗ 
min zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden und der Melſibtethende und Zahlungs⸗ 
fähige den Zuſchlag zu gewärtigen indem auf die nach Ablauf des letzten Licitatiens⸗ 
Termins etwa einkommende Gebothe nicht weiter reflectire werden wird, inſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen ſollten 
N 8 Das Gerichtsamt Branltz. 0 
Koͤcher. 


Stat den ı6ten Juli 1823. Von Seiten des unterzeichneten Könl l. 
Land⸗ und Stadtgerichts iſt über das in einem hierſelbſt 5 Haufe, Spar 
rey: Waaren und einigen Activis befiehende Vermögen, des bieſigen Kauf maun 
Gotthelf Friedrich Balack per Decretum vom ısren Jul d. J. der Coucurs er 
officio eröffnet worden und es werden daher ſaͤmmtliche Glänbiger dieſes Gemeln⸗ 
ſchuldners aufgefordert, binnen 3 Monaten ihre Forderungen anzumelden, ln dem 
auf den 3iſten October d. J. Vormittags 9 Uhr an gewohnlicher Gerichtsſtelle 
auf hieſigem Rathhauſe coram Deputato Land⸗ und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Groͤget 

anberaumten Termine aber entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte, 

wozu denen, welchen es hleſigen Orts an Bekanntſchaft fehlt, der Herr Juſtiz⸗ 

Commiſſarlus Haſſe hierſelbſt in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen ihre For⸗ 

derungen zu Liquidiren und zu juflificiven, Bei ihrem Außeubieiben aber haben fie 

zu gewärtigen , daß fie von der vorhandenen Concurs⸗Maſſe mit Auflegung eines 
ewigen Siſüſchweigen werden auegeſchloſſen werden. - 

5 Königl. Lande und Stadtgericht. 
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Mittwochs den 22. October 1823. 


Auf Sr. Könige Majeſtät von Preußen ꝛt. 1. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 


Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. XLII. 


i Bekanntmachung 
Die Er tſchaͤdigung für die delsgetungs brand beſchaͤdigten Grund Eigentümer 
a 5 bieſiger Vorſtaͤdte betreffend. 
Bebufs der icht im Werke begriffenen Regultrung der durch die Belagerung 
bieſiger Stadt im Jahre 180 f. den vorſtäͤdtiſchen Grundbeſitzern, wegen des an 
ihren Geb aut en erilttenen Schadens zuſſehenden reglemeatsmaͤßigen Feuer! Setletaͤts⸗ 
Hülfe werden olle diejenigen, welche auf dergleichen Bran dgelder einen rechtsde⸗ 
grund eten Anſpruch, es ſey aus Berg der Stelle zur Zeit der Belogerung, durch 
Erbſchaſt, Vertrag u. ſ. w. zu hoben vermeinen, aufgefordert, ſich kinnen 4 Wo⸗ 
cken bey derjenigen Gerichts Behoͤrde, unter welcher die Stelle auf deten Gelder fe 5 
Anſpruch machen, belegen ih, inſofern fie aber unter ſtaͤdiſcher Jurlsdiction gelt⸗ 
gen find, bey dem Moglſtrot, darüber genügend aus zuweiſen. { 
Breslau din 18ten Sept. 1823. g. . ER 
Könige, Regierung. I. Abthellung. 
— — m nn 
: 5 Zu verkaufen. 2: 
Breslau den ten Juli 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des Koͤ⸗ 
nig l. Gerichts bieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſadt Breslau dringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Kretſchmer Johann Samuel 
Krofft das dem Kretſchmer Carl Ster hon zugehe rige, auf der Judengaſſe ſud 
No. 1891, gelegene, zum goldnen Leds bencnte Haus, welches nach der in 
vrnſerer Reg'ſtratur orer dei dem ollb ker ausbaͤnger den Proclama elnzufehen den 
Tore zu 5 pro Cent auf 20984 Rthl. 15 for. 42 ff. und zu 6 pro Cent auf 
8912 Ribir. 7 far. 3 pf. abgefchaͤtzt if, Öffentlich verkauft werden feH, Dem⸗ 
nach werden alle Beſitz. und Zahlungsſaͤtige durch gegenwaͤrtiges Avertiſſemem 
Iffentlich aufgefordert und vorgeloden in den hierzu angeſetzten Terminen, naͤm⸗ 
lch den z iſten October c. und den zaſten December c., deſonders aber in dem 
letzten und pereintoriichen Termine den 25 Februar 1824 Vormittags um 10 
r, vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herr Beer in unſerem Parthelenzimmer in 
erſon oder durch gehörig informite und mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht 
verſehene Mandatarten, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz ECommiſſorlen zu er⸗ 
Beinen, die befendern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtatlon daſeibſt 
iu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dem⸗ 


naͤchſt 
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nacht, inſofern keln ſiatthafter Widerſpruch von den Jntereſſenten erklärt wich, 
der Zuſchlog und die Adjueication an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen 
werde. Uebrigens ſel nach gerichtlicher Etlegung des Kaufſchilings, die Loͤ⸗ 
hung der ſämmtlichen, ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgeben⸗ 
den Forderungen und zwar letzterer ohne Produktlon der Inſttumente verfügt 


warden, 

' Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Breslau den 12ten Juny 1823. Wir Director und Juſtizräthe des Koͤ⸗ 
nigl. Gerichts hleſiger Haupt, und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag eines Rral⸗Glaͤubigers das dem Bäcker: 
meifter Jorg zugehörige Hard No. 1693. auf der Albrechtsgaſſe, welches nach der 


in unferer Regiſtratur oder bei dem allhler aushängenden Proclama einzuſehenden 


Toxpe zu 5 pro Cent auf 13602 Rthl. 20 fer. und zu 6 pro Cent auf 11335 Kehl, 


16 far. 8 pf. nach dem Materials Werth aber im Durchfihnirt auf 12082 Rehlr. 
27 ar. q pf. abgeſchaͤtzt if, oͤffentlich verkauft werden fol, Demnach werden alle 
Biſitz⸗ und Zahlungs faͤhige durch gegenwärtiges Proclama öffentlich aufgefordert 


und vorgeladen, in eigem Zeltraume von 6 Monaten vom aoften Juli angerech⸗ 


net, in den hiezu angeſetzten Terminen, namlich den 5. Scpibr d J., den 7. Ne⸗ 
vember a. c, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den azſten 
Januar 1824. Vormittags um 1 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Muzel in 
unſerm Partheten⸗Zimmer in Perſon oder durch gehoͤrlg infor mitte und mit gerichts 
licher Special Vollmacht verfehene Mandatarlen aus der Zahl der hleſigen Juſtiz! 
Cemmiſſarlen zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalttaten der Sub⸗ 
haſtation daſelbſt zu vernehmen, idre Sebotbe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤr⸗ 


N 10405 „daß demnaͤchſt, inſofern kein ſtatthafter Wlderſpruch von den Intereſſenten 
er 


laͤrt wird, der Zuſchlag und die Adjudicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillſngs die 
Löſchung der ſämmtlichen ſowohl der e als auch der leer ausgehenden 
Forderungen und zwar letztere obne Production der Inſttumente verfügt werden. 
een en Dltrector und Juſtizraͤthe des Koͤuigl. Gerichts bieſiger Haupt- und 
„ Reſidenzttadt. 5 0 a u 
Breslau den gien July 1823. Ven Seiten des Koͤnigl. Juſtizamts 
zu St. Vincenz wird das zur Fleiſcher Gottfried Glagichen Berlaſſenſchaft gehoͤ⸗ 


1 


rige Grundſtück, beſtehend aus einem auf dem Vincenz⸗Elblng No 83. delegenen 


neu erbauten Wohuhauſe nebſt Seiten- Gebäude, 16 Morgen 128 IR HER, 


Acker and Scheuer, welches laut gerichtlicher Taxe auf 9509 Athlr. 23 (gr. 4 0% 


Courant gewürdigt worden, auf den Anttag der Erben Behufs der Aus elnander⸗ 


letzung bierauit freiwillig ſubhaſtirt, und öffentlich feilgebotben. Zu dieſem Zwick 
find nagbitebende Biethungs Termine, als der igte Auguſt, zıfle October und 
ofte December e. beſtimmt, und es werden demnach Kauflaftige Beſitz- und Zah⸗ 


lungsföhige hiernnt eingeladen, in dieſen Terminen deſonders in demauf den zoſten 


Detereber c. peremtoriſch anberaumten Bletbungs⸗Termine Vormittage 10 Uhr 


in hieſtger Amtskanzley zu er ſcheinen, die naͤhern Bedingungen und Zahlungs Mo⸗ 
dalltäten zu vernehmen, demnächſt ihr Geboth abzugeben und ſodann zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß dem Meiſtdlethenden und Beflzahlenden dos erwahnte Grundſtuͤck nach 
vorgaͤngiger Einwilligung der Erben zugeſchlagen, auf Nachgebothe aber Aachen 

f 8 ak Bu er 


5 


wi 
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ler reſtectirt werden wird. Die über das Gründſtuͤck aufgenommene Taxe fann ſo⸗ 


wobl in bleſiger Amts tanzlei als auch bei den hleſigen Königl. Stadigelichten eins 


geſehen werden. f i N 
58 Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 


Citationes Edictales. ; 
u Breslau den 2oflen Februar 1823. Von dem Koͤnigl. Preuß. Gerichts, 
amte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau, werden hiermit nachſtehende ver⸗ 
ſchollene Perſonen und deren etwanige unbekannte Erben und Erbnehmer als nahnts 
lich: 1) der aus Marien Cranſt gebürtige, ſeit einigen 30 Jahren abweſende Jo⸗ 
ſeph Hılbig, für welchen ſich im Devoſttorlo ein ihm von ſeiner Mutter Bruder 
Christoph Solich zugefallenes Erbthell von 3 Rihlr. 17 for, 6 d. defiadet; 2) der 
ſeit dem Fahre 1770 abweſende Sohn der im Jab re 1790. zu Sträkel virſtorbe⸗ 
nen Maria Barbara verwitt. Haurtmann Namens Johann Ebrſſieph Hauptmann, 
für weichen ſich ein mütterliches Erbtheil von 3 Rthl. 26 for. 8 d.. Im Depoſttorſo 
defindet; 3) der ebenfalls ſeit vielen Jahren Abweſende Hanns Joſeph Richter 
aus Kleins Kreidel, für welchen 1 Rtblr. 18 for. 9 di. vorhanden; 4) der ſeit 
länger als 40 Jahren abweſende Hanns Chriſtoph Unberricht aus Süß winkel, für 
welchem ein Beſtand von 1 Rthlr. 10 fgr. vorhanden und 5) Anton Gutſchwager, 


Jungnitz. 


; Anton Zuͤptner, Michael und Anton Richter, Hanns Joſeph Nickiſch, Hanns 


Cbriſtopb Hantſcke ſämmilich aus Klein Kreidel, und Anton Schubert aus Grob⸗ 
Kreidel worüber weiter keine Acten aufzufinden und weiter nichts conſtirt, als daß dle 
für fie vorhandenen Depofita von 13 fr. 8d'., 14 gr. 7d, 4 gr. 7 d., 35 Rthlr. 


11 d., 96 Riß. 15 ſgr. 8 d'. und 17 Rtb. 24 for 2 d'. bereits im Jahre 1778. don. 


deim damaligen Prodften Schuhmann zu Klein⸗Kreidel eingezahlt worden find, ſo 
wle auch die unbekannten Erben zu nachiichenden im Depoſttorio befindlich en Ver⸗ 


laſſenſchaften, als nämlich; 1) der Verfaſſenſchaft des auhter auf dem Sande im 


Jahre 1788. verſtorbenen Zimmergeſellen Franz Carl Laube zum Betrage von 
3 Rehlr. 28 for. 9 d'.; 2) der Verlaſſenſchaft des aus Kemper gebürtigen im Jahre 
1789. verſtorbenen vormaligen Dlenſtenecht zu Carwahne Thomas Kiopfe zum Be⸗ 


trage von 2 Rthlr. 2 ſgr. 10 d.; 3) der Verlaſſenſchaft des im Jahr 1794. als 


Inquiſit in hieſiger Frohnfeſte verſtordenen Franz Dubala aus Muͤnchwitz zum Be 
trage von 15 Rihlr, 8 for. 8 d'.; 4) der Verlaſſenſchaft der allhler auf dem Sande 
im Jahr 1798. verflorbenen Johanna Beyer per 4 Kthlr. 4 for. 7 d 5) dee 

Verlaſſenſchalt der edenſaus aühler auf dem Sande im Jahre 1799. im unverebl, 

Stande verſtorbenen Syfanne Niedrich zum Bettage von 11 Rihlr. 21 gr. 5 d'. 
fo wie auch endlich 6) der Verlaſſenſchaft der allhier auf dem Sande im Jahre 

795 mit Tode abgegangenen Joſepha Kubigfe oder Kubitzeck per 3 Nehlr. 14 for. 

14 d,, als weiche Erblafferin zwar nach den eingegangenen Nachrichten, Geſchwi⸗ 

ſter hinterlaſſen, von welchen ſich jedoch bis jetzt Niemand weiter gemeldet und von 

deten noch damaligen Leben und Aufenthalt nichts conſſirt; auf den Antrag des 
beſtellten Curators Herrn Hofrichter-Amtsrath und Just Eommiflarlus Scholz 
‚ Öffentlich vorgeladen und aufgefordert, ſich noch vor oder doch in dem auf den 
azſten Januar 1824 Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Termin zu melden und 
weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen, widrigenfalls forann auf die Todes⸗Ecklarung 
der Verſchollenen erkannt und deren Vermoͤgen fo wie auch der Nachlaß der übri⸗ 
gen genannten verſtorbenen Perſonen als ein herrnloſes Gut dem Königl, Fisco zu⸗ 
geſprochen werden wird. e 


Königl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtiſts, 


Goͤr⸗ 
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J ssrtie den zoſten Auguſt 1823. Von Seiten des unterteichneten Königl. Land 
nichts Pr Ober Laute werden kachffebend bezeihnete Ber Helene und wat: * 


Alter 
r wenn a 5 . 
t a Zeit wenn er 
Namen 5 Geburtsor Stand — verschollen 
8 ſchollen 
er — — — — — — — * 
1 Ernit amd Hein⸗“ 40 Goͤrlitz get: im Koͤnigl. Sir. a 1814 in 
| rich Kleeditz. Regim. v. Rechten. Rußland. 
n a 5 ied! — Goͤrli Horndrechslergeſelle, nach- im Jahre 1813. na 
Eprifian u x ee Oeſtr. e 
25 Regiment v. Colloredo Leipzig. 
en ee 41 Gerlitz Boͤttchermeiſter im Jade 1796, 
a Solmar.| 43 Penzig Gedingemann im Jahre 190%. 
„ oban | chene 3 [ Hoch kirch [Grenadier im Sachſ. Reg. J im Oeſtreichſchen 


v. Nieſemeuſchel. Feldzug 1809. 
Gottfried Exner. [ 21 Hochkirch [Gemeiner im er Reg.] im Feldzug 1812. 


Bi 
eme Günzel. 22 Zentendorf Mushustier Im 8 Sit. Reg.] im Feldiug 1812. 


rinz⸗Auton 
8 Gottfried Gunther. == Schuͤtzenhain Sicher Soldat. im Feldiug 1812. 


5 ; \ f 
ii 9 Zohannn Gottfried] 23 Neausensain Sächſiſcher Soldat | im Feldzug 1812. 
Wieſenhütter. 
10 Johan Gottleb] 23 Nauſcha Musketier im Saͤch. Reg. im Gefecht bey Jũ⸗ 
} Balzer. Prinz Anton terbock 1813. 


Andreas Veſſer. 22 Niedet⸗Bie la Saͤchſ. Trainknecht. in Feldzug 1812. 


edri 18 Penzig Mus gustier im Sachſ. Reg. nach dem Gefecht bey 
a m 4 g Prinz Anton. ” Juͤterbock 1813. 


131 attfried Eheröſſet. 22 RNothwaſſer Musgetier im Saͤchſ. Reg. im Feldiuge 1312. 
a . v. Nieſemeuſchel. | 
U 


140 Gottlieb Garde. a6 Ketmape Musquctier im Sächf. Reg. im Feldzug 1812. 
f * v. Nieſemeuſchel. 
ur ER | 
u s Joh Rothwaſſer „ 5 Reg.] im Feldzug 1812. 
ue 
4 So 3 3a Kohlfurth se im Sätf. Reg: a Gefeckt bey 
iſtoph Rauſcha (iger im 1 e se in Seer 
8 0 e a 

; 225 Haun, 1 8 . m. . 2 gen Bataillon. Juterbock 1813, 
Penzi ; N Im Jahr 1792. mo 

IR Sage 21 95 zig an . i 7 760 0% its 

f fs 
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ttz den zoſten Auguſt 1823. Von Seiten des unterzeichneten Königl. Laudge⸗ 


fist — u ⸗Lauſitz werden nachſtehend begeicneke Arlene an — 


— 


Namen 


Henke 


19 Johann Auguk 
Jobe er 


3 3 
. un 


ar Gottlieb 


| 
Kindler. 
Elias Kiemm 
Johann nase | 


a6 Gottlieb Lehmaun 
27 Ichann um Botefeich 


8 7 
5 beg, Gert 
30 . Gurtlleb 


Nathe 
31 Ehriin e 
Krauſche 


32 ae ar 

33! Hanns 4 Erich 
Neumann 

33 Johann ann 
„, Dienel 

35 Elias Schudler 


1 3059 Gottfried 


| 


24 


— 


en 8 
k = Zeit wenn er 
4 Geburtsort. Stand, cee. 
ſchollen 
22: Penig | Wlan im m See RNegim. dach dem Feſecht 
Prinz Elemens. bey Kaliſch 1813. 


32 


26 


Kohlfurth | Grenad. im Sächſ. Regim. im Feldzug ı8re. 
v. Neſem euſchel. 5 


Sienker | Saͤchſ. Trainknecht. im Feldzug 182. 
Nieder Lan, Cuͤraſſier im Sac, Regem. vor der Schlacht bey 


genau v. Za ſtrow Leipzig e 
Nieder⸗Lan⸗ Säͤchſiſcher Huſar. in Feldzug 181 3. 
genau ö 


Penzig Sächſiſcher Tra inknecht im Feldzug 1812. 


iligenſee [Gemeiner im Saͤchſiſchen | im Feld > 
2 Regiment v. Nieſemeuſchel Geldaug > 


dieren ce meiner im Saͤchſ. Regi⸗][ im Feld zug 1812. 
6 ment v. Nieſe me uſchel. 
gefligenfee Gemeiner im Saͤchſ. Re- im Feldzug 1818: 
giment v. Nieſemeuſchel. 


Schoͤnberg Bemeiner inber 2 ee im Feldzug 1812, 
Schnellfurth En im En Neg.] im Feldzug 1812. 
An N 
Nieder⸗Biela . im — 9 Reg. im Feldzug 1812. 

Hennersdorf N im Frühiahr 1813. 
in der Gegend von 
# Dresden, 
Helligenſee Schneidergeſelle. 1778. auf der Wande⸗ 
rung nach Frankreich. 
Nieder⸗Biela offizierbediente — 12 2 im Feldzug 1818. 
mann Aldt rock des S Een 
Deen Resim, drin ; 
Friedetsd. in Deendnecht. im Jahr 1801. 
der Landkrone 
Nieder⸗Biela Suͤchſiſ. abel bey der Belagerung 
5 ee e 
Rauſcha.  Säcf. Sappeur. im Feldzug 1812. 


Shure ihrer in Antrag gebrachten Todeserklaͤrung hierdurch dergeſtalt affent 
lich vorgelaten, daß dleſelden oder Falls fie nicht mehr am Leben ſeyn ſollten, gg 


ML) 8 
f U 8 N erg 

zen etwa zuruͤckgelaſſene unbekannte Erben und Erbnehmer Ach binnen 9 Monster, 
und zwar langſtens in den auf bieſigem Landgerichtshauſe vor dem Deputirten Hrn. 
Landgerichtsrath Boͤniſch auf den Ein und Zwanzigſten Juli 1824 Vormittags 
8 Uhr anberaumten Praͤjodiclal⸗ Termin entweder perſoͤnlich oder ſcheiftlich oder 
durch einen mit gerichtlichen Zeugniffen von ihrem Leben und Aufenthalt verſehenen 
Bevollmächtigten ohnſeblbar melden. Im Fal ihres Ausdleibens aber zu gewaͤr⸗ 
sigen haben, daß auf ihre Todeserklaͤrung nach Vorſchriſt der Geſetze erkannt und 
ihr zurüͤckgeloſſents Vermögen ihren naͤchſten ſich legitlmlrenden Erden zuerkannt 
werben wird. i f 
e Königl. Preuß. Londgericht der Ober⸗kaufſtz. 

Glogau den zoſten Juni 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht wird den ſaͤmmtlichen unbekannten Glaͤubigern der am 23ſten Februar 
d. J. in Goldberg verſtorbenen verehl. Kreis-Phyſtkus Dr. Thebeſtus Chriſtlane 
Beate geb. Martin verwit geweſenen Rubel hierdurch bekannt, daß auf den Ans 
trag des Hinterbliebenen. Ehegatten der Verſtordenen als Teſtaͤments⸗ und reſp. Bes 

neficlal⸗Erben derſelben über das nachgelaſſene Vermögen der letzteren unterm 
heutigen dato der erdſchaftliche Liquidatſons⸗Prozeß mit der $. 61. Tit. 51. Thl. l. 
Gerichtsordnung beſtimmten Wirkung eröffnet und Terminus zur Liquidation und 
Verification ſaͤmmtlicher Forderungen an die Nachleßmaſſe auf den zten Novem⸗ 
ber 1823. Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden iſt. Alle unbekannte Glaͤubi⸗ 
ger werden daher vorgeladen, ſich gedachten Tages zur beſtimmten Stunde vor 
dem Deputirten Oder Landesgerichts > Affeffor Ebmeter auf dem Schloß biefelbit 
entweder in Perſon oder durch geſetzlich Bevollmaͤchtigte und hinlänglich infermirte 
Mandatarien aus der Zahl der hiefigen Juſtiz-Commiſſarien, von welchen ihnen 
bei etwaniger Unbekanntſchaft an hleſigem Orte die Juſtiz Commiſſarien Becher 
und Michaelis vorgeſchlagen werden zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an die Maſſe 
gehörig anzumelden und zu beſcheinigen, und dle in Händen habenden Schuldver⸗ 
ſchreibungen eder ſonſtige ſchriftliche Bewelswlttel mit zur Stelle zu bringen. Dies 
jenigen, welche in dem Termine weder perfönlich nech durch Bevollmaͤchtigte erſchel⸗ 
nen, werden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ibren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe übrig dleiben möchte, verwieſen werden. 3 . 
88 1 ge Dber Landesgericht von Nieder Schleſien und der 
ers auſitz. f N 
Liegnitz den 16ten May 1823. Der ehemalige Mälzer Gottlob Suͤſſe⸗ 
becher aus Kategnitz geb. den 30. April 1767. ging im Jahre 1792. mit der Schaus 
ſpieler⸗Geſellſchaft des George Peter Mee von Breslau in die europaͤiſche Turkey 
und hat ſeit dem Jahre 1793. keine Nachricht von ſich gegeben. Auf den Antrag 
feiner hieſigen Erben wird daher der Gottlob Suͤßßebecker ſowohl, als feine etwas 
niger Erben und Erbnehmer hierdurch vorgeladen, in dem auf den 6. März 1834. 
Vormtitags um 11 Uhr vor dem Deputato Herrn Aſſeſſor Arndt onberaumten Ter⸗ 
mine auf dem hieſigen Land⸗ und Stadtgerichte entweder in Perſon zu erſcheinen, 
oder ſich bis dahin ſchriſtlich zu melden, und hat derſelbe im Falle keines von bel⸗ 
den geſchehen ſollte, zu gewaͤrtigen, daß er nicht nur fuͤr todt erklart, ſondern auch 
fein in unſerm Depoſito befindliches Vermögen feinen hieſigen dekannten Erben aus⸗ 
geantwortet werden wird. 8 N 5 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. RR 
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Pitſchen den raten September 1823. Der nach mangelhaften geegra⸗ 
phiſchen Angaben eines Cammeraden nach dem Schleſiſchen Krieges⸗Ereiginßen des 
Jahrs 1813. bei dem Nachrücken der Reſerven auf einem Krankenwagen zuletzt 
(wahrſcheinlich in Loͤwenberg geſehen und daſelbſt im Lazarethe zurüͤckgebliebene 
Landwehrmann der aten Compagnie zten Bataillons rıten ſchleſ. Landwehr⸗In⸗ 
fanterie⸗Reglments Johann Mrück aus Kochelsdorf Ereugburgfiben Creiſes modo 
deſſen unbekannten Erben und Erbnehmer werden hierdurch edictaliter aufgefordert, 
ſich binnen 3 Monaten, ſpateſtens aber in Termino den aaſten December a. c. 
vor uns ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, und uͤber fein des Johann Mruck 
Leben und Aufenthalte Nachricht zu geben. Außenbleibenden Falles aber zu ger 
wärtcren, daß er durch ein Urtel für todt erklärt und fein in 30 Rihl, beſtehen⸗ 
des Vermoͤgen ſeiner Mutter als Erbtheil zugeſproſchen werden wird. 

f Das Protſchſche Kochels dorfer Gerichtsamt. 1 
5 ! onrad. 


Görlitz den 8ten Juli 1823. Von dem Königl. Preuß. Landgericht der 
Ober⸗Lauſitz zu Goͤrlitz iſt in dem über den Nachlaß des zu Lauban verſtorbenen 
Juſtizverweſers Siegismund am sten Juli c. auf Antrag der Erben eröffneten 
erbſchaftiſchen Liquidatjons⸗ Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweifung 
der Au ſprüche aller envanigen unbekannten Glaͤubiger auf ; 

den Zwey und Zwanzigſten November 1823. RE ae 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten Herrn Landgerichsrath Heino augeſetzt 
worden. Dieſe Glaͤubiger werden daher hierdurch . sah „ ſich bis zum Ter⸗ 
min ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevoll⸗ 
mächtigte, wozu Ihnen bei Mangel der Bekanntſchaft die hieſigen Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarlen Herrn Roͤmiſch, Neitſch, Haupt und Langer II. vorgeſchlagen werden, zu 
melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und, 
die etwa vorhandenen ſchriftllchen Beweismittel beizubringen, demnächſb aber die, 
‚weitere BR Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausbleibenden 
aller ihrer etwauigen Vorrechte verluſtig gehen und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 9 
\ Koͤnigl Preuß. Landgericht der Ober »Laufik. 5 
„) Fuͤrſtenſteln den sten October 1823. Auf den Antrag des Muͤllermei⸗ 
fer Gottfrted Gruͤttner zu Dagdorf Bolkenhaynſchen Crelſes werden nachſtehende 
auf deſſen Frethaus und Waſſermuhle Nro, 2. ſogenannte Buſchmuͤhle daſeldſt 
eingetragene Capitale und Vormundſchaft deren Inhaber fo wie die daruͤber aus: 
gefertigten Inſtrumente gänzlich unbekannt, und welche längſt getligt ſeyn ſollen, 
ohne daß aber rechtsguͤltige Quittungen beigebracht werden konnen, namlich: 1) 
300 Thlr. ſchleſ. für den Bauer Johann Friedrich Eckart zu Ober ⸗Priſchwitz d. d. 
aaſten Juni 1756.; 2) 100 Thir. ſchleſ. Muttertheil derer George Frledrich Kaͤſe⸗ 
ſchen Kinder ıfler Ehe laut Veranfhlägung vom zöflen November 1756. 3) 
37 Thlr. ſchleſ. denenſelben; 4) Vormundſchaft Über die Seldelſchen Kinder zu 
Bohrau Stifersdorf: 5) 200 Thl. ſchleſ. für den Muller Pietſch zu Offenbahr; 
6) 100 Thlr. ſchleſ. für den Mäller Seibt zu Semmelwitz; 7) 315 Thlr. ſchleſ. 
für den Müller Pletſch zu Offenbahr; 8) 28 Thl. ſchleſ Leusnerſches Muͤndelgeld 
und 9) 30 Thlr. ſchleſ. für den Kretſchmer Johaun George Walther in Ober 
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Polckau hiermit Öffentlich aufgebothen. In Folge dleſes Antrages werden daher 
ade diejenigen, weiche als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
inhaber an gedachte Intabula a aus legend, einem Rechtsgrunde Anſorüche zu ha⸗ 
ben glauben, aufgefordert, dieſe dinnen 3 Monat und ſpaͤteſtens in Termino den 
azten Januar 824. Vormittags 10 Uor bieſelbſt vor dem ernannten Deputato 
Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Schmieder unter Beibringung der etwanigen Documente gel⸗ 
tend zu machen und das Weitere ausblelbenden Falles aber zu gewärtigen, daß 
fie mit ihren Anſprüchen präcludirt, ihnen ein ewiges Stilfhweigen gegen das 
verpfändete Grundſtuͤck und deſſen Befiger auferlegt, die ſaͤmmtiichen Inſtru mente 
amortiſirt und die eingetragenen Poſten im Hypothekenduch werden geloͤſcht werden. 
f Meichsgräfl. v. Hochbergſches Gerichts amt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein 
und Rohnſtock. a a 
PB Offener Arcreſt. Ha 
Goldberg deu 13ten Mai 1823. Alle diejenigen, welche von dem hle⸗ 
ſelbſt am aoften Mat v. J. verflordenen hleſigen Buͤrger und Kaufmann Johann 
Gottlieb Richter über deſſen Nachlaß per decretum vom beutigen Tage der Concurs 
eröffnet worden if, etwas an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter 
ſich haden, wer den hierdurch aufgefordert, Niemanden das Mindeſte davon zu ver⸗ 
abfolgen, vielmehr dem unterzelchneten Gerichte davon foͤt det ſamſt treulich Anzeige 
zu machen und vie Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden 
Rechte in das gerichtliche Depofitum abzültefern, unter der Warnung daß, wenn 
dennoch Jemanden etwas bezahlt oder aus geantwortet wuͤrde, dieſes für nicht ge⸗ 
ſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigen ieden, wenn aber der 
Inhabet ſolcher Gelder oder Sachen diefeiben verſchweigen oder zurückhalten ſollte, 
er nech außerdem alles ſeines daran habenden Unterpfands und andern Rechts für 
verluſtig erklärt werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

5 Zu verauctioniren- 

Breslau den 13. October 1822 Es ſellen am aten Node. c. Vor⸗ 
mittags von 9 dis 12 Uher bey der St. Bernhardiner Kirche In der Neuſtadt zur 
Concuss⸗Maſſe des Fobtikanten Koſchas geboͤrige 22 Zuͤchen Zwiſtenwelle und den 
sten Noobr. Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr und 
die folgenden Tage im Keſchayſchen Haufe auf der Hummerey 108 Stuͤck weiße 
tohe Tuche, 49 Stuck coul u te Tuche und ungefähr 600 Stuck kazoreth Decken 
und Wollaks an den Meiſib eihenden gegen baare Zahlung in Cour ant vitſtelgert 
werden. Der Stadt erichts⸗Sectetalr Seger im Auftrage. 

i Brestau den 18 October 1823. Es fol am 2 4ſten October e Vor“ 
mittags um 11 Uhr im Auctlonsgelaß des Koͤnigl. Stadtgerichts, Junkerngaſſe 
Nro. 897. eln bedeckter 4 ſtthiget Warſchauer Reiſtwagen an den Melltblethenden 
gegen baare Zahlung in Courant verſteigert werden, 

Königt. Siadtzerichts⸗Executlons⸗ Inſpec tion. 
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3 Zu verkaufen. er | 

„) Rupp den zfen September 1823. Da in dem am 2äffen v. M. angeſtan⸗ 
denen Termine kein Kaufluſtiger erſchienen iſt, fo witd die Anton Fellaſche ſub 
No. 87. in Lugntan belegene, ortsgerichtlich auf 30 Rthl. Courant gewürdigte 
freie Aigerhauslerſtelle, nochmals zum Öffentlichen Verkauf ausgebotden und wir 
ſoreern deſitz- und zahlungsfähige Perſonen, welche dieſes Grundſtuck zu aequirt⸗ 
ten Willens find, hiermit auf, ſich in dem auf den Sten Januar k. J als Dten⸗ 
ſtags früh um 9 Uhr anberaumten Licttatſons Termine zur Abgabe ihrer Gebothe 
entweder gerfönlich oder durch binlaͤnglich a. a Mandataxten allhier eins 
zufinden, und hat der Beſtbiethendbletbende nach erfolgter Genehmigung der In⸗ 
tereſſenten den Zuſch ag zu gewaͤrtigen. 2 ar 
Koͤnigl. Preuß Juſtizamt. 


AVERTISSEMEN IS. 
5) Breslau. Wirhfchofterin oder Kinderſcau, kinderlos, in mſttlern 
Jihren und mit den bellen Zeugniſſen verſehen, iſt zu erfragen bey dem Pfarrer 
Bauch zu Laskowitz ohnweln Oh au. 8 N 855 H 
„) Glatz den 19 October 1823 In einem Alter von 79 Jahren verfchled 
aus Entkräſtung am fr ähenen Morgen des ı Steu dieſes Monats hleſelbſt die rau 
Rosina Dorothea verwir, Kreis Calkulator Vater geb. Ruhm, eine redliche Mutter, 
Groß mutter und Schweſter, deren File Tugenden unausloſchlich in dem Andenken 
aller derjenigen bleiben werden, welche die Verblichen : kannten. 
FREIEN Sohne Schrirgerrshter, Eakel und Geſchwiſter. 
) Warmbrunn den 15. Octoder 1823. Am 29 ſten vorigen Monots 
entriß mir der Tod meinen innig geliedten Gatten, din zeitherigen Pächter des bier ⸗ 
figen Gasthofes, zum goldnen Anker, Johann Gottlieb Scholz, nach kurzen Leiden 
tin nicht vollendeten 37 fn Lebensjahre. Alle die ihn kanaten, werden meinen 
unnendaren Schmerz über dieſen für mich unerf tzlichen Verluſt gerecht finden. Ent⸗ 
fernten Verwonpten und Freunden widme ch dirfe Anzeige, und bin Ihrer Theil⸗ 
nahme an meltem traurigen Geſchick auch ohne Bepfeidsverſicherung hinlaͤnglich 
ünde zeugt. 190 5 : Verwit. Scholz. 
) Breslau. Ich zelge meinen in» und auswärtigen Kunden ergebenſt an, 
daß ich meine bisherlge Wohnung auf der Rikolaigoſſe verandert habe, und jetzt auf 
der Schmiedebruͤcke im goldnen Abler eine Treppe hoch im zweyten Vlertel vom 
Ringe No. 1926. wohne, wo ich in allen Sorten waſſer dichten Kaſterhuͤten mug, 
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in Beſtellung moderner Damenhuͤte die biulgſte Prelße verſpreche und bitte dapero 
um gürigen Zuspruch. 8 Deubner, Hutmachermeiſter. 
*) Breslau den 18. October 1823. Die heute erfolgt; gluͤck iche Enlbin _ 
dung meiner Frau von einem gefunden Mädchen beehre ich mich ergebenä anzuzeigen. 
et C. F. Troſt. 
Breslau. (Neue holl. Volheeringe) erhalte fo eben eine Partbie und 
efferlre ſolche in ganzen Tonnen, ſo wie in kleinen Gebiaden, billiger als bisher. 
\ S G. Schroͤter, Ohlauer Straße. 
Breslau. Die Mittelgattung in Herreahemden, welche dieſen Som⸗ 
met vergriffen war, haben wir wieder in großer Auswahl und Lörniger ſchoͤner Leln⸗ 
wand erhalten, im einzeln das Stuck don 1 Neff. 20 gr. bis 4 Riblr. 8 gr., im 
Dutzend das Stuck 2 gr. wohlfeller, Zugleich empfehlen wir unſere guten ſchwarz⸗ 
ſeidnen Herren Halstücher in verſchiednen Größen, nämlich zu T. 4, 4. L und die 
großen Wiener zu 2, ſo wie die neuen ſchottiſchen bunten Baſtarttächer in vers 
ſciedinen Farden. Ferner eine neue Art feine Unterweſten und Halsbinden, ſchwere 
ſchwarze und weiße ſetone Strümpfe und Socken, baummollene Strümpfe und So⸗ 
cken. So eben erhlelten wir eine Sendung waſſerdichte ſeidne Herren Hüte in 
ſchoͤner Form und billigen Preiße. ö 
’ Hoffmann et Bormann, Albrechtsgaſſe im Palmbaum. 
) Breslau. Ich wohne jegt auf der Junkerngaſſe ohn weit der Poſt in dem 
Hauſe des Drau; Partkraͤmets Deinert ſob No 610. 5 8 
; Kugel, Kriminaleoeh und Iukizeommifarius. © 
„) Breslau den 17. Octbr. 1823. Daß Ich von heute an auf der Bis 
ſchofsgaſſe im Schwerdtſiſch Ro. 1272. wohne, zeige ich ergebenſt an. 
f N C. G. Pohl, 
Lehrer der Kalligraphie und der kauſmaͤnniſchen Wiſſenſchaſten. 
* Breslau. 500 Stück reife Pommeranzen find billig zu verkaufen, Oder, 
gaſſe No. 2077. naͤchſt der ſchoͤnen Stube. 6 
„) Breslau. Meine feit 20 Jahren hier geführte Condſtorey habe ich aus 
den goldnen Krebs am Ringe In dle goldene Krone am Ringe und Ohlauergeſſe vers 
legt, welches ich Einem hohen Adel, Einem hochgrehrten Pudliko und meinen ſehr 
werthen Freunden hlerdurch ergebenſt anzuzeigen, mich biebre und die gehorſame 
Bitte hiazufuge, mir ferner Ihr Wohlwollen durch Ihre Beſtellungen und Beſuche 
guͤllgſt zu ſcheuken, wogegen ich die beſte und billigſte Bedienung verſpreche, zus 
gleich bemerke ich, daß ich meine Chocolade wiederum von der namilchen Güte vers 
fertige, wle in den Jahren 1803. bis 1807., wo ſolche fo beliebt und bewährt 
war und empfehle mich fo achtungsvol als ergebenſt. 
n ö Lorenz Bil. 
) Bres⸗ 
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„Breslau den 13th Octbr. 1823. Diejenigen, deren deym Stadt⸗eih⸗ 
Amte verſetzten Pfaͤnder mit Ende Septbr. a. c. abgelaufen ſind, werden diermit 
aufgefordert, ſolche bis Ende künftigen Monats entweder einzulöſen, oder wenn 
es nach Beſchaffen heit der Pfaͤn der zuläßig iſt, ſolche zu verlängern, im Unterlaſ⸗ 
ſungsfalle aber zu gewärtigen, daß bey der im Monat Januar a. f. zu haltenden 
Auction dieſe Pfand ſtücke an den Meiftbiethenden werden verkauft werden. 

Leihamts Direction der Koͤnigl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt 1 5 
a 7 Blrede. 

„) ln den sten Auguſt 1823. (Auszug aus dem Anzeiger des Könlgl. 
Preuß. Regterungsblattes v. J. No. 32.) Da man fi Häufig erlaubt hat, das 
von mir gewahlte und durch Beobachtung der geſetzlichen Formen erworbene Fa⸗ 
brickzeichen die Stadt Coͤln vorſtellend gefegwidzig zu fuͤbren, fo mache ich hier⸗ 
mit dekanat, daß der Kenigl. Rheiniſche Appellatlons- Gerichtshof durch Ur⸗ 
hell vom 13ten Juli d. J für Recht erkannt bat, 51 das fragliche Fabricken⸗ 
zeichen und folglich deſſen Gebrauch mein ausſchliesliches Eigenthum ſel. Ich 
warne daher Jeden, ſich von nus an dieſes Fabrickzelchens zu enthalten, damit lch 
nicht gens thigt ſel, gegen die Zuwiderhendelnden auf dem Wege Rechtens eine 
zuſchreiten. f e 

l - Carl Anton Zanoli, x 
Koͤnlgl. Preuß. et Kais. Koͤnigl. Oeſterr. brevetirter Altefter Diſtlllateur 
8 des aͤchten Cöinifhen Waſſers. 5 5 
„) Cöin den ıflen October 1823. Unerachtet ich obige Bekanntmachung 
zu wiederholten malen in oͤffentlichen Blättern einrücken ließ, muß ich zu mel⸗ 
nem Erfiaunen erſehen, daß dennoch fortgefahren worden, mein die Stadt Coͤln 
vorſtellendes Fabrikzeichen zu mißbrauchen, wodurch nothwendiger weife häufig 
Verwechſelungen entſtehen mußten und das Publikum getaͤuſcht wurde. Deshalb 
fand ich mich veranlaßt, mehrere hieſige Coͤlniſche Waſſer⸗Fabrlkanten vor die 
hieſige competente Behörde belangen zu laſſen. Kraft der von derſelben erlafs 
ſenen Urtheile wurde jedem Fabrikanten fowotl als Verkaͤufer des Coͤlniſchen 
Waſſers das fragliche Zeichen zu führen unterſagt. Ich beziehe mich nur auf 
die diesfalls gegen die hieſige Frau Wittib Remy und den Hertn M. A. Graff 
handelnd unter der Firma von Franz Marla Farina (welcher letztere ſich durch 
vier verſchledenartige Abbildungen dieſes Zeichen zuzueignen fliebte) erfolgte Er⸗ 
kenntniſſe zur Warnung für jeden, welcher ſich als Fabrikant oder Verkaͤufer dies 
ſes Fabrickzeſchens ferner bedienen würde, um nicht mit geſcharfter Strenge die 
mir durch die Geſetze verſicherten Rechte gegen ſie geltend machen zu muͤſſen und 
fie zum Schadenerſatz und Strafe verurtheilen zu hoͤren. s 
; Carl Anton Zanoli. 

*) Breslau. Bezugnehmend auf Vorſtehendes empfehle ich mein Lager von 

diefer Fabrik zu gätiger Abnahme beſtens. f 
Carl Schneider, om Ecke der Schmledebrücke und des Ringes. 

„) Breslau, (Neue Musikalien bey C. G. Förster,) Ries, gr- Concert 
p. Pianof. avec accomp. de tout l'Orchestre oe 115. 4 Rth. — Ch. Czerny Ron- 
deau favor. de L. v. Beethoole arrange en Rondeau p. Pianot à 4 M. oe 44 16 gr. 
Ders, Variat. sur un theine original de la Boheme p-. 6 Pianof. oe, 46 1a gr. 
Ders. Die Sehnsucht, Gedicht von Hölty mit Pianof. 1a gr. — Krommer 76 

ER Quin; 
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. \ FEN ö ee 
Ouintett für Flöte, Violine, 2 Violen und Violoncell oe. 104.2 gr. — Mosche- 
7 — 4.2 f 


les, Eine Tanz- Bewegung im alten Style f. das Pianof 6 gr. — Pixis. Variar, 
für das Pianof. über das beliebte Volkslied „Bauer häng’ dein Pummerl an, 
dass es mi nit beissen kann. 12 gr. — Winkhler, Polonaise brillante p. le Pia- 
nof. 8 gr. — Händel Iosua grosses Oratorium im Clavieraüszug von Rex 4 Rthil. 
12 gr. — Dasselbe im Clavierauszug von Classing 5 Athl. — Nebst ſehr vie- 
len andern neuen Misikalien. } 
„Breslau. (Neue Landkarten bei C G. Förster Ohlauer- und Brust- 
gassen-Ecke ) Deutschland und Preussen mit ihren nächsten Unigebungen 
gez. v. Prof. Schmidt 10 gr. — Kaite des preussischen Staats, dargestellt von 
demselben 10 gr. — neueste geographische Post- und Reise- Karte von Deutsch- 
land, entworfen von Reymann und beiichtigt von Berghaus. Nebst einer to- 
pographischen Nachweisung aller Badeorten, Gesundbrunnen und Seebäder 
Deutschlands 1 Rthl 16 gr. e e 5 
*) Breslau. (Neue Musikalien bei C. G. Förster.) C. Blum, Favorit- 


Gesänge aus deu Singspiel „die Helrath im ı2ten lahre mit Pianof. 16 gr — 


C. Blum, aus der Oper, die Pagen des Herzogs von Vendome,, im Clavier- 
auszug“ Bonbons Adele, Romanze 8 gr — Serengte 10 gr. — Fahrenmarsch 
6 gr. — Trinklied der Pagen 6 gr. — Engler, Orgelstück verschiedener Art 
sste et ate Sammt a 20 gr. — Freudenfeldt, Leitfaden zum ersten Unterricht 
im Klavierspielen 10 gt. — Gabrielsky, 14 Divertissem p 2 Flötes oe. 61. 
L. 1. et g. a 12 gr. — Dess. Fantaisie suisse p. la Flöte oe. 62 6 gr — Gluck, 
Duett fur 2 Sof rarstiuunen mit Pianof 18 gr. — 2 Gesänge aus Händels Mes- 
sias 12 gr. — Kelz; 8 Var, über das Lied, der Gruss an die Schweiz, für Pia- 
nof 14 gr. — Methfessel, Lieder für gesellige Kreise mit Pianof, oder Guit, 
8 gt. — Dess. 6 Gesänge für 4 Männerstimmen 1 Rthl. — Mozart Pro De- 
fundis für Sopran, Alt, Tenor und Bass mit Pianof: 6 gr. — Wollank, ausge- 


wählte Gesänge aus Händels Opern ı Rthl.— 


9) Pleß den 27ſten Februar 623. Von Selten des Fuͤrſtl. Anhalt Köthen 

Pleßſchen Juſttzamtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß die zu Alt⸗Anhalt 

ſub Ro. 5. belegene, auf 107 Rthl. Courant gerichtlich gewürdigte Johann Steff⸗ 
keſche Coſonleſtelle in Termine peremterlo den iten December c. a. Vormittags 
um 9 Uhr vor genanntem Gerichte Schulden halber ſubhaſtict werden ſoll, wozu 
daher befig- und zahlungsfähige Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen wer⸗ 
den, daß auf alle nach Ablauf des Licttations Termins etwa einkommenden Gedo⸗ 
the „icht weiter reflectirt werden wird und daß die gerichtliche Taxe dleſer Stelle 
zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur nachgeſehen werden kann. Zugleich werden 
Aber auch alle etwanigen unbekannten Real⸗Glaͤudiger des Johann Steffke ad li⸗ 
gulidandum et juſtificandum praͤtenſa fub poͤna präcufl et perperui ſilenti zu obge⸗ 
dachten Termine hiermit vorgeladen. a 


Furſtl. Anhalt Köthen Pleßſches Juſtizamt, 
Buͤrſtl. Anha then Pleßſches Juſtiz Böni. 
5 | 
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Dtieonnerſtags den 23. October 1823 


Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ꝛc. 1. 
allergnaͤdigſten Speeial⸗Befehl. 


Breslauſches Intelltgenz⸗Blatt zu No. XLII. 


Zu verkaufen. 
Breslau den azſten September 1823. Von dem Koͤnigl. Juſtizamte 
zu St. Mathias wird hiermit bekannt gemacht, daß, da in dem den aaſten d. M. 
angeſtandenen peremtoriſchen Licitations⸗Termine in der Subhaſtationsſache der 
zu Merzdorf bei Ohlau ſub No. 1. gelegenen, auf 9821 Rth. 10 gr. gerichtlich 
gewürdigten Emanuel Lehfeldſchen Erbſcholtiſey ſich kein annehmlicher Käufer ein⸗ 
gefunden hat, ein neuer peremtorifcher Biethungs-Termin auf den. 17ten No⸗ 
vember e. Vormittags um 9 Uhr angeſetzt worden. Es werden daher beſitz⸗ und 
zablungsfaͤhige Kaufluſtige zu Abgebung ihres Gebots in hieſiger Gerichtsamts⸗ 
Kanzley in. Perſon zu erſcheinen, hierdurch vorgeladen und hat ſodann der Meiſt⸗ 
und Beſtbiethende den Zuſchlag a gewaͤrtigen. 5 
oͤnigl. Juſtizamt zu St. Mathias. 
Cogho. 


Leobſchüͤtz den ı6ten Juli 1823. Das Gerſchtsamt des Rittergutes 
Liptin macht hierdurch bekannt, daß ad Inſtanttam des Hypotheken⸗Gläudigers 
Herrn Major v. Prütwitz zu Brieg die im dem Dorfe Liptin Leobſchuͤtzer Kreis 
ſes belegenen auf 933 Rthl. 5 far. Cour. gerichtlich abgewuͤrdigte in 54 Schfl. 
Breslauer Maas Ausſaot befichende freie Bauerwirthſchaft des Joſeph Schön 
an den Melſtbiethenden verkauft werden ſoll, und Termini lieitatlonis hiezu auf 
den zten September, 4ten October, peremtorie aber auf den 5, Noobr. 1827, 
im Orte Lipten anberaumt worden Es haben ſich daher beſizfählge Kauf⸗ 
luflige an dieſen Terminen in der Gerichtskanzley des Liptiner Juſtitiarit eimzus 
finden, ihre Gebothe abzugeden und bewandten Umſtaͤnden nach den Zuſchlag 
an den Meiſiblethenden zu gewärtigen. 8 
5 Juſtitlariatamt des Gutes Liptin. N 
g Wartenberg den.ıflen Auguſt 1823. Da dos zum Fleiſcher Gottfr. 
Kuͤbnſchen Concurs maſſe gehörige, büſelbſt am Ringe belegene Haus ſub No. 15. 
cum appertinentils, welches auf 2988 Rthl. 20 fer. Cour. gewürdigt worden, im 
Wege der nothwendigen Subhaſtotion verkauft werden ſoll, fo find hierzu Bie⸗ 
thungs⸗Termine auf den zıften October, igten December a. c. peremtoriſch 
aber auf ben zoſten Februar 1824. hieſeſbſt anderaumt worden, zu welchen dem⸗ 
nach beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauflufige hierdurch eingeladen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. . 
Krappitz den zoſten Juli Be Dem Publiko wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß das dem Duͤttnermeiſter Mathes Gnilka gehörige ſub No. 124. vor 
dem 
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dem hleſigen Oberthore nahe an der Landſtraße belegene Wohnhaus von 2 Stuben, 
1 Kammer, 1 Keller und kleinen Hofraum, welches Immobile auf 148 Rthl. ge⸗ 
richtlich gewürdigt worden iſt, auf den Antrag eines Gläubigers un Wege der 
nothwendigen Subhaſtation öffentlich verkauft werden ſoll, und hierzu ein perem⸗ 
toriſcher Termin auf den ıztem November c a. auf biefigem Stadtgericht ange letzt 
worden iſt. Beſitz und Zahlungsfählge werden daher aufgeforder!, in dem au: 
ſtehenden Termine zu erſcheinen, ihre Gebetb gozugeben und zu gewärsigen, daß 
dem Meiſt und Beſtbiethenden das Haus zugeſchlagen werdeg wird, inſofern nicht 

etwa die geſetzlichen Beßimmungen eine Ausnahme geſtatten ſollten. 

VXXoͤnigl. Preuß Stadtgericht. 2 
> Porſch. 


*) Neumarkt den ızten October 1823. Die zu Falkenhapn del Neumarkt 
ſub No, 11. gelegene Freiſtelle, wozu eine Windmühle, en Garen und 72 Schfl. 
alt Breslauer Maas Aus ſaat gehören und welche von den Dorfasrichten auf 
1541. 15 for, abgeihäßt worden, wird auf den Antrag eines Real» Gläubigers im 
Wege der Execution ſubhaſtirt. Kaufluſtige haben ſich in den ange ſetzten Biethungs⸗ 
Terminen den zten December d. J. und den 4ten Februar und 7ten März Fünftis 
gen Jahres, beſonders in dem letzten peremtoriſchen Termine Nachmittags um 
2 Uhr vor uns in dem Wohnhauſe des Gerichtsſchulzen Hayn zu Falkenhayn einzu⸗ 
finden, ſich über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhigkeit auszuweiſen, ihre Gedothe 
abzugeben und zu erwarten, daß dem Meiſtbiethenden der Zuſchlag werde ertheilt 
werden. 245 Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit im Gerichtskretſcham zu Falken⸗ 
aha nachgeſehen werden. e ; = 
R BL geiche Das Gräf. v. Schweinſtzſche Gerichtsamt für Falkenhayn. 
Schimſſchow den 18ten Augufi 1823. Die ſub No. 15. zu Oſſtek Groß⸗ 
Strehlitzer Kreiſes gelegene Rodolhpflichtige Haͤuelerſtelle im Werthe 237 Rthl. 
zo ſgr., ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation in dem auf den zten No⸗ 
vember d. J. bieſelbſt angeſetzten Termine an den Meiſtbiethenden veräußert wer⸗ 
den, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. Die Taxe kann in der hieſigen 
Gerlchts kanzlei eingeſehen werden. . 
5 Das Reichsgraͤfl. v. Arzſche Gerichtsamt. i 
ü Glatz den a. Septbr. 1823. Da das Hiefeitft ſub Neo. 209. auf der 
boͤhmiſchen Gaſſe belegene und auf 1296 Rehlr. 11 fgr. 3 pf. gewurdizte Haus im 
Mege der freywilligen Subhaſtation verkauft werden KU, und hiezu Terminus licl⸗ 
tatlonis piremtorius auf den 13 Novbr. d. J früh um 10 Uhr vor uns an gewoͤhn⸗ 
licher Gerichtsſielle auf dem hiefigen Rath haüſe onſtzhet, fo wird ſolches ſowohl 
den Kaufluſtigen zur Abgebung ihrer Gibothe, als auch den unbekanaten Realglaͤu 
bigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemacht. 
* kRoͤnigl Preuß. Lands und Stadtgericht. 2 4055 
RNeeichenſtein den 17ten September 1823. Auf den Antrag eines Ders 
ſonal⸗Glaͤubigers iſt das Hiefeldft bei hiefiger Stadt gelegene, in ziemlich gutem 
Bouzuſtande befindliche inel des dazu gehörigen Ackers unterm zoten d. M. auf 
1870 Thlr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Vorwerk des penſtonirten Burgermeilter Haͤuſer 
nothwendig fette und iſt der Licltations, Termin peremtorte den Iten Decem⸗ 
i 5 f f 
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ber d. J. vor 5 3 angeſetzt, wozu befiß- und zah⸗ 
ungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit vorgeladen werden. 
e . ‚Könige. Preuß. Stadtgericht. 
5 8 x Fricke. 
Sulau den icten September 1823. Auf den Antrag eines Real⸗Gläu⸗ 
bigers ſtebt das hieſelbſt ſub No. 65. gelegene Motzkeſche Haus und Zubehör, 
welches auf 281 Rthl, 9 far. Courant gerichtlich gewürdiget worden, in Ter⸗ 
mino den 4ten December c. Vormittags am 9 Uhr zum öffentlichen Verkauf 
vor. Es werden daher zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch zur Asgade ihrer, 
Gedotge eingeladen und hat der Meiſtdlethende den Zuſchlag zu gewärtigen. 
Das mit dem freyherrlich v. Troſchke Sutauer frei⸗minderſtandesherrl. 
Gericht combintirte Sulauer Stadtgericht. = 
Schmiedeberg den ayſten Auguſt 1823. Das aller füb No. 287. 
am Ringe delegene brauberechtigte und nach der Taxe nach Abzug aller Laſten 
und Abgaben auf 232 Rthl. abgefhägte Haus, ſoll auf den Antrag der Erben; 
Theilungs halber öffentlich an den Meifbierhenden verkauft werden, hiezu feht 
der Termin auf den 14ten November c. Vormittags um 11 Uhr auf dem Stadt⸗ 
richt an. a 5 | N 
8 5 N i Königh Lands und Stadtgericht. 3 
Sagan den 17ten Anguf 1823. Der mit ısıo Rthl. meiſtblethend 
im Termin den aten dieſes Monats gebliebene Käufer auf die Carl 
Denjamin Pratſchſche Erb Bauernahrung No. 14. zu Peterswaldau hieiigen. 
Kreiſes, welche auf 1892 Rthl. 23 ſgr. 4 pf. gewuͤrdiget, Hat feinen uͤbernomme⸗ 
Verpflichtungen nicht genügen können. Es wird daher dieſe Nahrung anders, 
weitig zum offentlichen Verkauf geſtellt und beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaͤufer 
hierdurch eingeladen den 27. September, den 27. October und den 27 November, 
von welchen Terminen die beiden erſten hier in der Wohnung des unterzeichneten 
Jaſtittaru der letztere peremtoriſche aber auf dem berrſchaftlichen Schloß zu Des 
terswaldau, jedesmal früh um 10 Uhr abgehalten werden, ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und den Zufchlag an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe nach 
dem letzten Keitations Termin wird nicht Ruͤckſcht enommen und die Taxe der 
Nahrung kan! det dem unterzeichneten Juſtittarie eingeſehen werden. 
| Das Neumannſche Ditierdacher Peterswald auer Juſtizamt, 


5 f Metzkte. 
) Tarnomig den 26ften September 1823. Auf den Antrag Eines Kö⸗ 
nigl. bod preißl Oder⸗Laudesgerſchts von Ober⸗Schleſien ſubhaſtirt das unters 
zeichnete Römigi. Preuß. Berggericht von Oder ſchleſten die zum Fidelcommitz Pilcho⸗ 
witz gehörigen beiden Koblengruden Antonsglück und Martane, wovon erſtere 
zu Groß ODublinsto, letztere zu Czerwienkau belegen iſt und jede aus 122, id eſt 
Ein Hundert Zwei und Zwanzig Kupen deſteht und deren Beſchreidungen jeder 
Zelt hier eingeſegen werden können. Zu dieſem Behuf if ein peremtorſſſcher 
Biethungs⸗Terimin auf den ten December c. a. Vormittags um 10 Ühr im 
Seſſtons Zi mer des hieſigen Königl. Oberſchleſiſchen Bergamts anberaumt wor“ 
den, wozu hierdurch ſänmeſiche zaglungs fähige Kauftuſtige vorgele den werden 
ihre Gebothe abzugeben und den Zuschlag wenn ihm gesetzlich, Hinderniffe nicht 
eine Ausnahme erhelſchen, an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen. Zugleich wird 
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Hier demerkt, daß auf jede der beiden obengenannten Stelnkohlengrubeu ſeparat im 

gebotheu werden wird. Se 

; Koͤnisl. Preuß. Berggericht von Oberſchleſien. 
Citationes Edictales. 

*) Breslau den 17ten September 1823 Von Seiten des hleſigen Koͤ⸗ 
nigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten werden alle und jede unbekannte Glaͤu⸗ 
diger, welche an die Caſſe des zweiten Bataillons 1iten Inf. Reg. (zten Schief.) 
für die Zeit vou nnen Januar bis allimo December 1822. aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Aniprüde zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Herrn Obec⸗Landesgerichis⸗Referendortus Metzke auf den 2zſten 
Januar a. f. Vormittags om 11 Uhr enberaumten Liqutdations⸗ Termine in 
dem biefigen Ober⸗Laudesg eichtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzl ch in!ä: 
ßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen del etwa er mangelnder Bekanntſchaft unter 
den hieſigen Juſtſz⸗Commiſſarten, der Juſtiz-Commiſſionsrach Koblitz und die 
Juſtizraͤtde Wirth und Bahr in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie 
ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheintgen. Die Nichterſche nenden aber haben zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Coſſe werden verluſtig 
erklart und nur an die Perſon desjenigen, mit welchen fie contrahlrt haben, 
werden verwieſen werden. g.) 5 f 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleiten. 

„) Oppeln den Sten October 1623. In der Nacht zum 1zten Juli d F. 
iſt zwiſchen Oderberg und Sadelkau von einigen Grenz + Aufſichts Beamten ein 
mit zwey Pferden belpannter Wagen nebſt deſſen, in zwey Saͤcken mit 2 Gr; 
80 Pfd. Kaffe bestandener Ladung in Beſchlag genommen worden. Da der Eins 
dringer und Eigenthümer dieſer in Beſchlag genommenen Dbjecte ducch die Flucht 
entkommen und unbekannt geblieben find, fo, werden dieſelben hierdurch oͤffent⸗ 
lich vorgeladen und aufgefordert, binnen 4 Wochen und laͤngſtens bis zum 2ofien 
Noobr. d. J. in dem Hauptſteueramte zu Ratibor zu erſchelnen und bei ſelbigem 
ſowohl ihre Anſpruͤche an Wagen und Pferde und den Kaffee geltend zu machen 
und zu hemeifen, als auch ſich zugleich über die mit dem Koffee begangene Ge⸗ 
ſaͤlle⸗Defraudation zu verantworten und wird ihnen bedeutet, daß fie im Fall 
ihres Ausbleibens mit ihren Eigenthums⸗Antprüͤchen präcludirt, dle in Beſc lag 
genommenen Dbjecte verkauft und über die Loͤſung vorſchriftsu aͤßig verfügt wer⸗ 
den wird. g.) 6 

N Koͤuigl. Regierung II. Abtheilung. 

Preiſewitz bei Gleiwitz in Ober ſchleſſen den azfien August 1823. Nach⸗ 
benannte unter die Preiſewitzer Juris dietton gehörige Perſonen: 1) Elemegs Go⸗ 
retzki, welcher bereits im Jahre 1808. mit einem fremden Fuhrmann von Preiſe⸗ 
witz weggegangen und 2) deſſen jüngerer Bruder Melch lor Goregki welcher als 
Soldat des 23ſten Infanterie + Regiments in der Schlacht bel Leipzig angeblich 
toͤdtlich verwundet worden, uͤber deren Leben und Aufenthalt keine Nachricht ein⸗ 
gegangen, werden, fo wie ihre unbekannte Erben und Erbnehmer auf Antrag ihres 
Vaters Michael Goretzki hierdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und ſpate⸗ 
ſtens in dem auf den Sten Juni 1824. anberaumten Termine entweder ſchrfftlich 
oder perſoͤnlich vor dem unterzeichneten Gerichts amte zu melden und 7 85 
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weitere, ſo wie bei ihrem Außenbleiben zu gewartigen, daß fie fur tobt erklaͤrt und 
ihr im Depoſito befindliches Vermögen ihrem Vater oder nächſten Anverwandten 
ausgehä:diget werden ſoll. 

Das von Raczeck Preiſewitzer Gerichtsamt. 

„) Liegnitz den zten September 1823. Es befizder ſich in unſerm Depo⸗ 
ſito eine Ho zeſde Judicialmaſſe von Bienowitz, welche urſprüglich 44 Rihl. 
19 far. 22 pr. betrug und die ſich anjetzt dis auf 249 Rtbl. 10 fgr. 975 d · 
eibö bat Auf dieſe Maſſe macht die Tochter der zu Bienowitz bei großen Waſ⸗ 
fer im Jıhre 1779 ertruskenen Kreiſchmer Holzeſchen Eheleute die verehl. Häus⸗ 


lr und Schuhmacher Anna Roſina Schmidt geb. Holz zu Ditters dach bei Luͤ⸗ 


ben als der n all intgen ErbinAnſpruch, da es aber nicht beſtimmt angenommen 
weden kann, daß die odgenannte Holzeſche Maſſe der verebi: Schmidt geb. Holz 
wirklich zugehörig ſo baden wir zu Anmeldung der Anſprͤche etwaniger unbekann⸗ 
ter Eigentümer einen Termin auf den 15ten Juli 1824. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Deputirten Her en Ober Landes gerichts⸗Auscultator Übe anberaumt und 
fordern alle diejenigen, welche an dleſe Maſſe rechtliche Anſpruͤche zu haben ver⸗ 
meinen, hierdurch auf, ſich in dem gedachten Termine entweder in Perſon oder 
durch geboͤrig Vevollmächtigte einzufinden und ihre Anſpruͤche geltend zu mas 
chen, im Fall dee Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Anſpruchen 
an ſolche präcludirt und feibige der verehl. Häusler und Schuhmacher Anna Ro⸗ 
ſina Schuldt geb. Holz zu Ditters bach zugeſorochen werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. - 
Zu veraucrtöniren. | 
„) Breslau. Donnerſtag als den 23ften werde ich in det Ecke der Nikolai⸗ 
und Toͤpfergaſſe No 71. früß um 9 Uhr verſchledenes Meublement, wobei ein gu⸗ 
tes Forteplano, Kupfer, Zinn, Waͤſche, Bette, weibliche Kleidungsſtuͤcke und 
Hausrath Iffentlich an die Meiſtbiethenden verſieigern. 
7 2 Chevalier geb. Piere. 


a AVERTISSEMENTS. _ 

) Breslau. Ich zeige ergebenft an, daß ich die Juhrſchen Nachtlichter 
hier von eben der Güte verfertige, als die zu Ratibor, ſowohl in Holz als auf Kar⸗ 
teln. Der Nutzen deſer Lichter iſt bekonnt, jedes Lichichen brennt 24 Standen, 
da es bie küntuge Nocht gewannt wird; es wird in gewoͤbnlichen raffinirten Oel 
gebrannt. Der Preiß iſt die Schachtel aufs balde Jahr 5 ſgr., auf das ganze 10 far. 
Nom. Mze. Es bit t um geneigten Zuſpruch 

g A. W. Schor sk, b 
5 Mitolaigaffe in die 3 Eichen hey Hrn Kaufmann n 
„) Preslau. Ich habe meine Wohnung und. Buchdruckerel auf die Heren⸗ 


gaſſe No 27. det Hrn Walter parterre verlegt. 
: g C. Fr. Fritſch, Buchdrucker. 


„) Breslou. 10 Tonnen Carol. Reis ſouen Donnerſtog den 23ſten Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr auf dieſiger Packhofs⸗Nieder „Lage meiſtbtetdend verſteigert 
we den. 3 ECE. A. Faͤbndrich 

5 ) Bres⸗ 
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) Brestau. Bedehtende Copitalten find ſowohl auf bleſtge ſtaͤdtiſche, als 
auch vorftädtifche und ländliche Grundſtuͤcke zu vergeben vom 
Oeconom Reinbeth, auf der Buͤttnergaſſe No. 35. zwey Stiegen hoch. 

*) Breslau. Vor dem Sandthore auf dem Sand No. 464 zum grünen 
Baum genannt iſt die zweyt⸗ Etage zu vermiethen. 

5) Breslau Vorzuͤglich große Mauerzlegel, beſte Flachwerke und Bruch⸗ 
Klaftern ſtehen beym St. Elaren ; Klofer unter Bedingung daldiger Abfuhre billig 
zum Verkauf. 

) Breslau. Verlobten gegonaue Looſe zur 4ten Ci ſſe 48ſter Claſſen Lot⸗ 
terte Mo. 73575 d 73583 c., der darauf fallende Gewinn kana nur dem im 9 
che einge ſchriebenen rechtmäßigen Inhaber ausgeiabit werden. 

; Schimmel, Königl, Rorterie Einnehmer. 
) Breslau. Fuͤnſhundert Ruchstdaler Esurant tonnen auf pupiuarſſche 
Sicherheit ſogleich untergebracht werden. Desgleichen eine Bäudl⸗ rnodtung nebſt 
Graupenhandel iſt gut angebracht und bald zu ubernehmen. Nahere Auskunft glebt 
dir ungattſche Schneldermeiſt er Kapp, Hummerey beym Schmidt Doͤnkendorf. 

7) Breslau. Ein en 4 Federn haͤngeader ſchon gebrauchter Halt gedeckter 
Wogen ſteht Mahlergaſſe om Sandthor No 1593. billig zu verkaufen. 

*) Breslau. Eln ſchoͤnes maſſio gebaut s Haus mit Garten, obere der 
Promenade, welches wegen feiner bequemen innern Einrichtung und ſchoͤnen kog⸗ 
und Aus ſicht ſich vorzüglich für eine Herrſchaft eianen würde, fol Veraͤoderunzs 
we fen aus freper Hand vitkauft werden. Das Nähere hleruͤber iſt zu erfahren in 
No. 1984. am Naſchmarkt im zten Stock. 

5 Breslau. Elbinger Bricken erhlelt wiederum mit heutiger Poſt 

F A. Stenzel, Albrechteg ff: No 1401. 

0 Breslau. (Neue Brabanter Sardellen) offerirt in Ankern, fo wie 

ausgewogen ſehr billig j D. G Schröter, Dhlauer Straße. 
Breslau. Mit letzter Poſt empfing ich wieder einen Transport ganz. 
fiſcher großer boll. Auſtern in Schaolen, welche ich hiermit moͤgliſt biülg off rire. 
G. B. Jäckel, am Naſchmorkt im Haupt - Johannes Nro. 1982. das 
Haus der aͤchten Gold⸗ und Silber Manufectur, vormals am Eck 
der Schmiedebruͤcke und des Ringes. f 

5) Breslau. Die neue Dabacksbandlung am Ecke der Nieolei +. und Reiffer⸗ 
gaſſe No 403. macht ein reſp. Publikum auf einen in Comm ff on erholt enen lehr . 
alten, vorzüglich leichten und angenehmen Enafter aufmerkſam, welchen, un das 
mit aufzucaumen in ganzen Pfund Doqu ten a 8 far. Cour zu aütiger Abn hme 
ergebenſt empfiehlt Friedr Wilb. Winkler. 

Breslau. Daß ich Die Spetereg⸗ „Waaren und Taback Handlung des 
Hrn. F. W. Gruſchke übernommen und für meine Rechnung neu eroͤffget habe, zeige 
ich 
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ich hier durch ergebenſt an, und empfehle meln neu offortirte® Waaren » Lager zu 
geneister Abnahme, mit der Versicherung, daß es ſtets mein eifligſtes Beſtreden 
ſeyn wird, meine verehrten Kunden mit vorzuͤglich guten Waaren zu den moͤgllchſt 
billigſten Preißen prompt und reell zu verſergen. 
H Haveland, Nicolaigoſſe dem Kinder Hofpital gegenüber. 

* Breslau. Bep Ziehung der aten Claſſe 48 fter Lotterle trafen folgende 
. Gewinne la meine Collecte, als: 1 Gewinn von 1000 Rrhle. auf Nro. 40635. 
1 Gew. o go Nth. auf No. 9985. 1 Gewinn a 70 Rih ouf No. 26237, 7 Ge⸗ 
winne a 60 Rih. auf No. 14419 26274 282 50 60 35 377 40602 28. 4 Gew. 
a 50 Ribl. auf No. 17406 18514 40647 47435. 6 Gew. a 40 Kthlr. auf 
Nr. 9999 26236 38 35363 54289 und 71060. 17 Gew. a 30 Atpir. 
auf No. 9977 14434 40 47 7427 41 18534 37 28209 41 61 36020 
40634 39 5427 81 58526 und 58530. Mit keoſen zur Claſſen und klei⸗ 
nen Lotterle empfiehlt ſich ganz ergebenft 

Prinz, Ohlauer Straße In der Hoffnung 

*) Breslau. Bey Zlebung der Atem Eioffe 48 ſter Lotterie find folgende 
Gewinne in mein Comptoir getreſfen: Der erſte Haupigewinn von 6000 Rihl. auf 
No. 60957. 400 Nibl. auf No. 12224. 150 Mıpl auf No. 18734. 70 Rıhl. 
auf No. 14808 60994. 60 Mil: auf No. 4322 12204 8 21859 36497 
45808 22 78 95 49749 70884. 60 Kthl. auf No. 4319 14872 18702 
45811 45990 47329 49730.60966. 40 Rib. anf No. 4388 9640 12211 
36 14853 21477 79 21831 86 26961 39221 5145934 81 96 54024 
55 60996 70869. 30 Ribl. auf No. 4307 17,36 43 55 60 9616 17 
20 44 12227 29 52 99 300 14838 60 18717 29 55 €3 78 79 94 
21470 89 21826 33 34 43 21878 94 27000 36405 9 36.56 84 90 
39243 62 93 43328 45819 25920 16 30 42 47 65 83 58 94 47326 
49708 9 26 3980 98 54013 43 57 63 70836 89 94. Zur Elaſſen-⸗ 
und kleintu Lotterle empfiehlt ſich mit Looſen \ 

5 J. Holſchau jun, Solzring auf dem großen Ringe. 

) Breslau. Bey Ziehung grer Claſſe 4 8ſter Lotterie trafen folgende Ges 
winne in mein Comptoir, als: 150 Netl. auf Neo. 54362. 100 Rthl auf No. 
54360. 80 Rehl. auf No. 1628 16591 19016 36168 54338. 70 Rh. 
auf Nro 950 2683 11583 14230 18605 56542 63730. 60 Rıbl. auf 
uf No 1349 2645 69 78 14285 90 19752 24708 33 26377 36007 
38583 39763 45210 47455 9054378 56574 63738. so Mblt. auf 
Ro. 2633 71 88 16561 19007 98 26349 64 26640 29418 .51 35828 
36156 47529 48789 94 54404 17 56517. 40 Rth'r. auf Nro. 2645 
10016 31 33 N 15363 85 88 96 16550 75 18677 19078 
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19705 22372 24705 21 85 2633 29449 77 36068 76 98 36176 
38392 99 39827 84 87 43307 45222 47533 48712 57914 40 61044 
63733 81 64 67. 30 Rihl. auf No. 1301 20 45 55 2618 41 59 85 
10017 43 14222 45 83 93 35371 951651632893 8625 66 69 
84 19005 12 20 65 67 72 78 88 19677 19702 3 6 1 24 33 38 
40 48 53 58 22361 24719 27 48 55 2631232 445567 94 26629 
33 37.45 29406 19 65 69 75 85 35835 61 87 36006 20 23 63 
75 8336140 37650 383537039869 90 40845 4330143457 63 69 75 
88 94 48219 40 47468 73 76 47580 48710 24 81 59 54339 55 
79 57 93 54410 12 56570 57915 41 50 52 61033 37 63602 ı7 
48 76 86 63121 49 50 59 81 89 72438 66 77: FKauflooſe zur Sten 
Claſſe und Looſe zur 5 ſten kleinen Lotterie find mit prompter Bedienung zu hoden. 
1 de Er Schreiber, im weißen Löwen. 

„) Glogau den zien October 1823. Nachdem das abgekürzte Concurs⸗ 
Verfaßren über den Nachlaß des in der Schlacht det Leipzig gebliebenen Erizitz 
nal Actuarit und Lieutenant im 7ten ſchleſ. Landwehr⸗Infanterte⸗Regiment Wils 
helm Kindler durch das rechtskraͤſtig gewordene Claſſifications Uitel und die an⸗ 
gelegte Difirrbutoria nunmehr inſowett beendet iſt, daß die Ausſchuͤttung der 
Maſſe nach Ablauf von 4 Wochen erfolgen fol, ſo wird die devorſtehende Di⸗ 
firibution in Gemäß beit §. 7. Tt. so. Thl. J. Allgemeinen Gerichts⸗Ordnung ins⸗ 
beſondere wegen des Intereſſe etwaniger unbekannter Gläubiger hiermit zur oͤf⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht. 

ie 2er Dber » Landesgericht von Niederſchleſien und der 
auſitz. j 


— — — U—ç 
Veechſel⸗, Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. wo: 
a. 2 Breslau den 22. October 1823. 


— — 
2 7 5 Br. G. l Br. J G. , 
Amsterdam Cour. 4W. | — | — Kayserl, detto — 98 
detto detto 2 M. — 146 jFriedrichsd’or - - =» - - 1158) — 
Hamburg Banco - aVistal — 1154 Conventions-Ged - »- - | — | — 
detto detto 4 W. — | — |Müne- - - - . [ 75 
detto detto 2 M, | — 1533 Banco Obligations - 1 — | 833 
London - - 3 2 M. 7 44 — Staate Schuld-Scheine - - 744 — 
paris 2 4. — |— j[Prämien-Schuld.-Scheine - | — 1114 
Leipzig in W. Z.. a Vista 1044 — Tresor- Scheine » ] 100 
detto detto Messe“ — | —, {Stadt -Obligations - 104 


Augsburg 2 M. 1033 [Bank Gerechtigkeiten - 86 
Wien in 20 Kr - - a Vista] — 11063 [Wiener 5. p. C. Obligat. 88 
dettio - -» 2 N. }105% 1053 ditto Einlös, Scheine 43 
Berlin „ a Visa] — 99 Pfandbriefe von 1000 Rthlr. 1004 
detto 2 M. 1 — — 98 — |101 
Holländ Rand-Ducsten - | — 198 I Discento : 14 
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u Freytags den 24. October 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ꝛc. it. 
WERE: allergnaͤdigſten Special: Befehl, 
+ Breffaufhes Intelligenz⸗Blatt zu No. XIII. 
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„ BE EDEL Ri g: 5 
der Bedürfniſſe des Königl. Armenhauſes zu Ereugburg für 
1 ER das Jahr 1824. - Ya 
Die Lieferung der Beduͤrkniſſe des Königl. Armenhauſes zu Creutzburg ſol 
für das Jahr 1824 im Wege der Lleitatton dem Mindeſtiordernden in Entreprife 
gegeben werden. Nach einem ohngefähren Ueberſchlage beſteben dieſe Bedürniffes 

I. Bey der Verſpeiſung: aus 1200 Schfl. Roggen, 160 Schil. Gerſle, zo Schfi. 
Erbien, 22 Schfl. ord. Pe lengraupe, 8 Schfl. feine Perlengraupe, so Schfl. ord. 
Ge: ſtengraupe, 10 Schfl. feine Gerſtengraupe, 12 Schfl. Hirſe, so Schfl. ord. Heis 
denraupe, 8 Schft feine Heidegraupe, 130 Pfund Reis, 10 Schfl. Habergruͤtze, 
15 Schfl. Weitzenmehl, 2000 Pfund Butter, 14000 Pfd. Rind⸗/ Hammel⸗ und 
Schweineflelſch, 160 Pfd. Kal fleiſch; n 1 

II. bei dem Brenn⸗, Beleuchtungs⸗ und Bereinigungs Material, aut 

100 Klaftern Buchen⸗, Birken ⸗ oder Erlen bolz, 250 Klaften kiefern Lelbbolz, 
625 Pfund ord Lichten, 18 Stuck auf das Pfund, 16 Pfd. gegoſſene Lichte, 
381 Quart Lampensl, 400 Pid. Seife; 

III. bei gem Belleidunns⸗ Material, aus 600 Ellen Olivengruͤnen 2 breiter 
Tuch, 100 Ellen grünen J breiten Futerzeug, 600 Ellen roher flaͤchſener 4 breiter 
Leinwand, go Ellen roher flächſener 4 breiter Leinwand, 160 Ellen weißer 4 breiter 
Letrwand zu Schürzen, 80 Ellen geſirelſter J dreiter Leinwand, 1100 Ellen weißer 
flächfener 2 breiter Hausleinwand, 300 Stuck kattunen Halstuͤchern, 48 Stück 
kattunen Haletüchern von etwas befferer Gattung, 207 Ellen rohen 4 breiten Mas 
tratzeu⸗Deillig, 120 Ellen $ breiten Handtuͤchern⸗Drillich, 50 Stuck Huͤten von 
ſchwarzem Filz, go Paar Männerſchuhen, 40 Paar Halbſtiefeln für Kue ben, 
80 Paar Sohlen für Männer, 40 Paar Sohlen für Knaben, 60 Paar Frauen⸗ 
ſchuhen, 32 Paar Maͤdchenichuhen, 160 Paar weißen wollenen Socken für Maͤn⸗ 
ner, 40 Paar Socken für Knaben, 120 Paar Strämpte für Frauen, 32 Paar 
Strümpfe. für Madchen. Die Ablieferung aller dieler nach Preuß. Maaße und Ge⸗ 
wichte berechneten Beh uͤrfniſſe ertolgt nach und nach in einzelnen Raten nach dem 
Bedarf, welchen die Direction des Koͤnigl. Armenhauſes den Entreprencurs bes „u 
kannt machen wird. Diejenigen, welche geſonnen find, dieſe Lieferung im Gans 

zen oder in einzelnen Theilen zu Übernehmen, werden eingeladen, ſich 
den sten November d. J. 8 
als dem dazu anberaumten Licitations⸗Termine früh 9 Uhr in der Kanzlei des 
land⸗ 


. 
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gardräthllchen Amtes zu Creutzburg einzufinden, wo lhnen dle Bedingungen de 
fannt gemacht und Proben von den Bekleidungs⸗ Artikeln vorgelegt werden ſol 
len. Dagegen ſieht es auch jedem frei, eigene Proben dern Commiſſarlus zu 
Beurtheilung vorzulegen. Kann die Licltatton an dem dazu beitimmnten Tag 
uicht beendigt werden, fo wird ſolche den Tag darauf, den Sten November fort 
geſetzt. Die Gebothe werden nur in dem and eraumten kieltattons⸗Termine an 
gendumen und näch deſſen Ablauf kann ſich weder aul Nachgebotge nech über 
Haupt auf fhriftliche Unterhandlungen ein geloſſen werden. Es muß daher jeder, 
dem an diefer Lieferung im Einzeln over, im Ganzen gelegen iſt, entweder i: 
Werſon oder durch einen mit Vollmacht und Caution verſehenen Stellvertreter bel 
der Lleitatton erſcheinen. Der Zuſchlag erfolgt von der unterzelchneten König!. 
Regierung bis wohin die Mindeſtfordernden für Ihre Gebote verhaftet bleiben 
und haben Übrigens dieſelden gleich bei der Licitatlen eine Caution von LO pro 
Cent des Entreprieſe Ouanti in cauttonsfähigen Papleren zu beſtellen. 
Oppeln den aten October 1823. g.) 
Koͤnigl. Reglerung. Erſte Abtheilung 


\ Za verkaufen a 

Breslau den 2rſten Juli 1823. Wir Director und Juſtiz⸗Naͤthe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau, bringen hierdurch 
Zur allgemeinen Kenniniß, daß auf den Antrag des Buͤrger und Spernmacher 
Maffauß das dem Bürger und Schneidermeiſter Johann Friedrich Roßwurm zu⸗ 

geherige ſub No. 1697. in dem Holzgaßchen gelegene Baus, welches nach dem 

bei dem allhier aushängenden Proklama ef rattions⸗Inſtrument auf 
$720- kthl. 12 ſgr 6. d'. abg' ſchaͤtzt iſt, Öffentlich verkauft werden ſell. Demnach 
werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige durch gegenwaͤrtiges Proklama, öffentlich 
aufgefordert und vorgeladen, in dem hierzu angeſetzten Terminen, naͤmlich den 
16ten October a. c. und den aaſten December a, c., beſonders aber in dem letz⸗ 
ten und peremtoriſchen Termine den zaſten Februar 1824. Vormittags um 0 
Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Rambach in unſerem Parthelenzimmcer, 
in Perſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht 
verſehene Mandatarien, aus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗Commſſſarien zu erſchei⸗ 
neu, die beſonderen Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu 
vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben, und zu gewärtigen, daß dem⸗ 
nächſt in ſofern kein ſtatthafter Wit erſpruch von den Inter ſſenteu erklart wird, 
der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Deſcbiethenden erfolgen 
werde. Uebrigeng ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchilliugs die Löſchung 
der ſäͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen als auch der leer aus chenden Forde⸗ 
nungen und zwar letztere ohne Produktion der Inſtrumente verfügt werden. 
a Director und Juſtetzraͤthe des Königl. Gerichts hieſiger Haupt? 
. und Reſidenzſtadt. ; 

Breslau den asflen Auzun 1823. Wir Director und Zuwrigeärhe des 
Königl. Ger hra biefiger Haupt und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgeme men antniß, daß auf den Antrag zweier Real⸗Glaͤubiger das dem Kram⸗ 
bäarler Gol lieb Gruhn zugehörige Hans nıdft Garten No gor. auf dem Stadt⸗ 
guth Sibing gelegen, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bei dem ven 

; ' ir aus⸗ 
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aughängenten Proclama elnzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 6188 Rihl. 1 15% 
4 pf. und zu Ebro Cent auf 5155 Rihl 11 far. 4 pf, nach dem Materlalwerth 
im Jurchſchulit aber auf 5891 Rtol. 24 fer. 23 Pf. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich ver⸗ 
kauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige durch gegen⸗ 
wärttges Proclama öffentlich au gefordert und vorgeladen, in den hiezu angeſetzten 
Terminen, nämlich den zöfler November c. und den 28ſten Januar 1824., befon⸗ 
ders aber in dem letzten und dermtoriſchen Termine den z4flen Marz 1824. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr vor dem Koͤnigk Herrn Ober⸗ Landesgerichts Aſſeſſor v. Schlle⸗ 
ben in unſerem Partheyen Zimmer in Perſon oder durch gehoͤrrg informirte und 
mit gerichtlicher Speclal⸗ Voll mache derfehene Mandatarten, aus der Zahl der 
b ieſigen Juſtiz⸗Comauſſarten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Mes 
datitäten der Sudhaſtatton dafelott zu vernehmen, ihre Gebothe zu Petokol zu 
geben und zu gemärtigen, daß demnaͤchſ, in fofern kein ſtatthafter Wiederſpruch 
von den Intereſſenten, erfiärt wird, der Zuſchlag und die Adjadication an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen wird. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erle⸗ 
gung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen 
als auto der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der 


Inſtrumeme verfügt werden. 
Koͤnigl. Stadttericht. 
Breslau den 2sſten Septemder 1823. Da die ſub No. 1. zu Kocher 


gelegen, ortsgerichtlich auf 600 Nibl. Eourant abgeſchaͤtzte Freiſtelle auf den An⸗ 


trag der Jobann Geo ge Longnerſchen Erben Theilungshalber freiwillig verkauft 
er ſoll, und biezu ein einziger Biethungs⸗Termin auf den 2ßſten November 


. J. angeſetzt worden iſt, Jo laden wir hiermit alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge 


Kaufluſtige ein, in gedachten Tage Vormittagd um 10 Uhr auf dem herrſchaftli⸗ 
chen Schloſſe zu Kochern zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu er⸗ 
warten, daß der Zufchlag an den Meiſtbiethenden und Beſſzablenden nach erfolgter 
Genehmigung der * N ‚ * N naͤbern 1 
ungen bei dem unterzeichneten tiartus, Meſſergaſſe 1733. einzuſehen. 
12 Das Gerichtsamt von Kochern. 8 82 


Wanke. 
„) Breslau den gten September 1923. Wir Direetor und Juſtizraͤthe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bangen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag mehrerer Real s Gläubiger das dem 
Schneidermeiſter Ignatz Hubert zueehoͤrige Haus No. 1369. auf der Katharinen⸗ 
ur gelegen, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bei dem allhier aus⸗ 
hängenden Proklama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 5840 Rthl. 20 ſgr. 
und zu 6 pro Cent auf 4863 RNthl. 20 far. 8 pf., uach dem Materialwerth mit 
dem Ertragswerth zu 8 pro Cent zuſammen gerechnet, im Durchſchnitt aber auf 
5406 Ribl, 13, far. 9 pf. abgeſchätzt iſt, Öffentlich verkauft werden foll. Dem⸗ 
nach werden alle Beſitz⸗ und Zablungs fähige durch gegenwaͤrtiges Avertiſſement 
öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu angeſetzten Teuminen, name 
lich den 23ften December a. c. und den zyften Februar a. f., beſonders aber in 
dem letzten und peremtoriſchen Termine den asſten April 824 Vormittags um 
10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Borowsky in unjerm Partheien⸗Zim⸗ 
mer in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und mit gerichtlicher Special⸗Voll⸗ 
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macht verſehene Mandatarien aus det Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen zu 
erſcheinen, die beſondern Bedingnugen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt 


zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dem⸗ 
nächft inſefern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Inteteſſenten erklärt wird, 
der Zuſchlog und die Adjudlcation an den Meiſt- und Beſtbiethenden erfolgen 
werbe. llebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung 
der ſaͤmuntlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
rungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 

. Das Königl. Stadtgericht. | 
„) Glogau den 2zſten September 1923. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und 


Stadtgericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Gottfr. 


Nickelsſche Bauergut ſub No, 2. zu Nilbau, welches nach der gerichtlichen Taxe 


auf 2090 Rihl. Courant gewürdigt worden iſt, auf den Antrag des Bauer Chri⸗ 


ſtian Sepffert zu Cladan oͤffeutlich verkauft werden ſoll und der 24fe December 
dieſes Jahres, der 24fle Februar und der 24ſte April 1824. zu Biethungs⸗Ter⸗ 
minen beſtimmt find. Es werden daher alle diejenigen, weiche dieſes Bauergat 
zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in den ge⸗ 
dachten Terminen, wovon der letztere peremtoriſch if. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem zum Deputato ernannten Herten Aſſeſſor Fiſcher im hieſigen Stadtge⸗ 
richt entweder perfonlich oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, 
ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſt- und Beſtbiethenden 
der Zuſchlag erfolgen wird. 0 

) Ereutzburg deu riten October 1823. Die den Schuhmacher Stade⸗ 
liſchen Ebeleut u hie ſelbſt zugehörigen 4 Ackerſtücke, taxtrt auf 180 Rihl. Cour. 
lellen in dem einzigen! ud pereimoriſchen Licitations-Termine 8 

den igten December a. c. . a 
Vormittags um 10 Uhr auf unſerer Gerichtsſtube hieſelbſt ſubhaſtirt werden, wozu 
Kaufluſtige, Biethungs⸗ und Zahlungs fähige biedurch eingeladen werden. 
i r Königl. Preuß. Stadtgericht. 

) Ober-Glogau den 16ten October 1823. Auf den Antrag der Schuh⸗ 
macher Johann Schpgaſchen Erben und Vormundſchaft ſubhaſtirt unterzeichnetes 
Königl. Siadigericht Behufs Tilgung der Verlaſſeuſchafts⸗Schulden das derſel⸗ 
ben gemeinſchaftlich gebörige, in der Schloß Vorſtadt belegene auf 383 Rebe, 
a0 far. Courant gerichulch abgeſchatzte Haus ſammt Zubehör in dem einzigen Ter⸗ 


mine vom 26ſten December dieſes Jabres. Es werden daher Kaufluſtige und Zub: 


lungsfaͤhige vorgeladen, gedachten Tages Vormittags 9 Uhr vor uns in Perſon 


oder mit gerichtlicher Special Vollmacht verſehene Mandatarten zu erſcheinen und 
bat der Meiſtbiethende den g ſtzlichen Beſtimmungen gemaͤß, den Zuſchlag zu 
erwarten. 8 5 Königl. Stadtgericht. g 

Neumarkt den 17. October 1823. Die zu Kolegnitz Meumarktſchen 
Ereifes ſub No. 1. belegene, dem Auct ons⸗Commiſſarlus Lerner zuzedoͤrige Beau⸗ 
erey und Kretſhamnobrung, welche dorfgerichtlch auf 989 Rihlr. 14 fgr. Cour. 
gesch aͤtzt worden, ſoll im Wige der nothwendigen Subpaflation meiſib l 'thend vers 
kauft werden. Es iſt hierzu ein einziger petemto iſcher Blerhungstermin auf den 
29. Deitr d. J Nachmittatzs um 2 Uht auf dem herrſch filichen ar 

0 uͤrchen 


* 


et) 


Ei hen Moblaufchen Erelfed angeſetzt, zu welchem alle und jede, welche bie ge: 
dachte Poſſeſſion zu kaufen Luft, Fähigkelt und Mittel beſihen, eingeladen werden, 
um Ihr Geboth abzugeben, wo als dann der Meift» und Beſtbtethende gegen Erle⸗ 
gung eines verhäftsißmäßigen Angeldes mit Einwilligung det Reolglaͤubiger den Zu⸗ 
ſchlag zu gewärtigen bat. Auf nachfolgende Gebote wird nicht Ruͤchſicht genom⸗ 
men, und kann de Taxe der zu ſubhaſtirenden Poſſeſſion bey dem unterzeichneten 
Juſtitiarlo. hieſelbſt eingefeben werden. 

Dos Gerichts amt der Gtoß⸗Suͤrchner Güter. Fiſcher. 

ö ) Hirſchberg den 9ten October 1823. Ote auftragswelſe ortsgetichtlich 
unterm - Aſten Juli dieſes Jabres auf 475 Rihl. Cour. abgeſchaͤtzte Mittelgaͤrtner⸗ 
ft U: ſud No. 79. zu Quſci Hirſchbergſchen Lreiſes wird auf den Antrag der Inteſtat⸗ 
Erben der vırflorbenen Johanne Eleonora Scholz geb. Rädern in Termino 

den 29ſten Decbr. dieſes Jahres f f 
in der Gerſchts Canzley zu Buch wold plus ſicltando verkauft, wozu zahlungs⸗ 
und defistähige Rauflufige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Regu⸗ 
lürung der Bedingungen in Termino geſchie t. 3 

Das Batrimonatgericht des Hechgräfl. v. Redenſchen Gutes Buchwald. 

g i Vogt. 

Reichenbach den sten Sep'ember 1823. Das von dem hier verſlor, 

benen Gaſtwi⸗th Franz Ditirich nachgel hne hinten den Bandenbäufern em Markte 

No. 292. belegne und auf 433 Rithl Courant abgeſchaͤtzte Haus, ſoll auf den An 

tuag der Erben im Wege der freiwilligen Sus haſtatton in Terminis 
den zzlen October c., z 

den igten November c., 

N : den ı7ten December c. h ir 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, oͤffentlich an den Melſtbietbenden verkauft wer⸗ 
den. Es werden demnach befig: und zahlungsfähige Kauftuſtige hledurch aufge⸗ 
forbert, ſich zu der vor beſtimmten Zeit vor dem Commiffarto Herren Stadtgerſchts⸗ 
Afeffor Beer hleſelbſt einzufind n, ihr ®.borh abzugeden und den Zufhlag nach 
vorgängiger Einwilligung der Erben und des vormundſchaftlichen Gerichts zu ges 
wärtiten. Die vom Grundſtuͤck aufgenommene Tape kann bei hieſigem Gericht zu 


jeder Zeit eingeſehen werden. 
f \ Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Schweidnitz den ıgtem Auguſt 1823. Die zu Puſchmühle delegene zu 
Demanze (Schweldnſtzer Kreiſes) gehörende Freiſtelle No. 1. zu welcher die Schank⸗ 
uod Schmledegerechrigkeit gebört, und welche nach der jederzeit im Gerichte leeal 
nachzuſeherden Loxe auf 976 Ridl gerichtlich gemürdiger werden, ſoll Sckulden⸗ 
wegen m iſtbirthend verkauft werden, und iſt zu dieſem Zweck ein einzigen Termin 
auf den sten November Vormittags 9 Uhr 
in biefiger Cenzlei anteſetzt worden, und konnen zahlungs faͤhige Käufer bei ans 
nebmbaren Geberh in beſagtem Termin ſofortigen Zuſchlag erwarten. 
Das Meior v. Tſchirsky Domanzer Hohenpoſeritzer Gerichtsamt. 
8 f Go 
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Goldberg den aten September 1823. Das von dem verſterbenen Joh. 
Ebriſtoph Mayer unchgelaffene ſub No. 189. zu Ober- Langneudorf⸗Armenruh Löwen⸗ 
dergſchen Kreiſes gelegene auf 189 Nthl. 3 far. 4 pf. Courant abgeſchatzte Freihaus, 
wozu ein Garten von 10 Metzen Ausſaat gehört, ſoll auf den Antrag der Erben durch 
freiwillige Subhaſtation in dem peremtoriſch au 

f . den 13ten November d. J. 
Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Armenrube anberaumten 
Biethungs⸗Termine verkauft werden. Beſitz- und zahlungs fähige Kaufluſtige wer⸗ 
den daher zur Abgabe ihrer Gebothe eingeladen. Uebrigens kaun die vouſtandige Tape 
bei unterzeichneten Gerichtsamte eingeſehen werden. 
Das Gerichtsamt zu Ober⸗Langneudorf⸗Armenruh. f 

5 Eoler, Juſtit. 

Hirſchberg den a6ſten Auguſt 1823. Die auftragsweiſe ortsgerichtlich 
unterm 20ften Juni 1823. auf 20 Rthl. abgeſchaͤtzte Freyhaͤuslerſt lle ſub No. 37. 
zu Ober Kunzendorf Bolkenhaynſchen Kreiſes wud auf den Antrag eines Exedi⸗ 
tors in Termino \ 

5 den Sten December 1823. 5 
in der Gerichts⸗Canzley zu Nimmerſath plus licitands verkauft, wozu zahlungs⸗ 
und beſitzfahige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Nr 
gulirung der Bedingungen in Termino zu 
Das Patrimonial⸗Gericht der Nimmerſather n f 
Vogt. 

Wartenberg den sten September 2823. Von Seiten des unter zelch⸗ 
neten Gerichts wird hierdulch bekannt gemacht, daß auf den Antrag einiger 
Hypotheken 2 Gläubiger die Subhaſtation des in der Staudesherrrſchaft Wars 
tenderg und dem Wartenbergſchen Kreiſe gelesenen adel. Gutes Eichengrund 
nebſt allen Realitäten, Gerechtigteiten und Nutzungen, welches tun laufenden 
Jahre nach der dem bey dem unterzeichseten Gericht aus haͤngenden Proclama 
deygefuͤgten zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe laudbofgerichtlich auf 
9227 Rthl. 5 fgr..2 pf. abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle 
Beſitz und zahlungsfähige durch gegenwärtige Proklama öffentlich aufgefordert 
und vorgelaben, in einem Zeitraum von 9 Monaten vom zojien m. c. ange⸗ 
technet, in den hiezu angeſetzten Terminen, naͤmlich: den aoflen Deember a. c. 
und den Z26éſten Marz 1824., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen 
Termine den 28 ſten Junp 1824. Vormittags um 9 Uhr auf dirfiger fürſtl. Ge 
richts⸗Kanzley in Perfon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht ers 
ſehene Mandatarien, (wozu ihnen für den Fall elwanttzer Unbetanntſchaft der 
Herr Stadtrichter Marks dierſelbſt vorgeſchlagen wiro,) zu er ſcheinen, die be⸗ 
ſondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſtation daseldſt zu vernehmen, 
ihre Gebothe in Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und 
tie Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach ds 
lauf des peremtoriſchen Tetmins etwa eingehende Gebethe wird aber Feine Ruck⸗ 
ſicht genommen werden und fol nach gerichtlicher Ertegung des Kaufſchillingtz 
die köſchung der ſaͤmmtlichen ſowehl der eingetragenen als auch der leer ausge⸗ 
benden Forderungen und zwar letztere ohne Prooustion der Inſtrumente verfügt 


werden. BF 
Fuuͤrſtl. Curländiſch freigandsäperrliches Gericht. 
Kkeſſing. 
Stieh⸗ 
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Strehlen den kiten September 1823. Das ſub No. 19. zu Plohe 
gelegene, lecalgerichttich auf 130 Rihl. 6 pf Courant gewürdigte Casper Epfler⸗ 
ſche Auenhaus, ſoll auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers ſubhaſtict werden. 
Dazu ſteht peremtoriſcher Biethungs Termin auf den sten December c. zur Ab⸗ 

Akung in Plohe von Vormittags 0 Uor ab an, Kauflufige und Zahlungs⸗ 
dbige werden hierdurch eingeladen, ſich alsdann auf dem gutsherrl. Schloſſe 
zu Plohe einzufinden, und ihre Gebothe bzugeben. Der Meiſtbiethende hat zu 
gewärtigen, daß ihm dieſer Fundus gegen zu erfolgende Kaufgelder⸗Berichti⸗ 
gung adjudicltt werden wird. er: : 

> Major v. Wentzkyſches Juſtizamt Plohe. 
ürſtenſtein den ıoten July 1823. Das zu Neudorf Waldenburger 
Creiſes ſud No 3. belegene, nach der in unſerer Reglſtratur und in dem Gerichts⸗ 
kreiſcham zu Neudorf zu infpieirenden Tare ortsgerichtlich auf 1120 Rthl. abge» 
ſchaͤtte Johann Friedrich Roſſelſche Halbauergur fol Erbtheilungshalber im Wege 
der freiminigen Subhaſtation in den auf den 28ſten Auguſt, den zten October und 
den toten November d. J. anberaumten Terminen verkauft werden. Beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige werden daher hiermit vorgeladen, in befagten Termis 
nen, von welchen die beiden erſtern bieſelbſt, der letztere peremtoriſche aber in dem 
Gerlchtskrerſcham zu Neudorf abgehalten werden, zur Adgebung ihrer Gebothe zu 
erſcheinen und hat ſodann der Melſt⸗ und Beſtbleihende nach Genehmigung der 
Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde ein Nachgeboth zuläßig machen, den 
Juſchlag zu erwarten. f . 
Nelchsgraͤfl. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein 

und Nohnſtock. 

55 5 Citatio Creditoru m. BC, 
Breslau den 25. Junt 1823. Auf den Antrag des Koͤnigl. Majors Heu. 

9 Utterhoſen zu Wohlau werden von Seiten des hiefigen König!. Ober Landes⸗ 

gerichts von Schleſten alle und jede, deſonders aber alle unbekonnte Gläubiger; 

welche an die Kaſſen des aten Wehlauſchen Bataillons 18ten Landwehr -Regiments 
aus dem Zeitraum vom iſten Januar bis ultimo December 1822. aus irgend eis 
nem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu baden vermelnen, hierdurd vorgeladen, 
in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſer Heren Coͤſter auf den ten Novem⸗ 
ker c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations Terunne in dem hleſtgen 

Oer Fandesgerichtshauſe perfänlich oder durch einen geſetzlich zulaͤß gen Bevoll⸗ 
mächtigten, mozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſi zen 
Jiſtiz⸗Cemmiſſarien, der Juſtiz Commiſſtonsrath Koblitz, Juſtiz⸗Commiffarlus 

Neumann nad Juſtizratb Bahr in Verſchlag gebracht werden, an deren einen fie 
ſich wenden koͤnnen, u erſchelnen, ihre vermeinten An pruͤche anzugeben und durch 
Seweis mittel zu beſchelnigen. Die i haben zu gewaͤrtigen, 
daß fie aller ihrer Anfprücye an dle gedachte Taſſe werden verluſtig erklart und daß 
ſie damit nut an Diejenigen werben verwieſen werden, mit welchen fie contrahlrt 


zen. 3 u \ 
of er Raoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schlefen. 
a Falkenhauſen. 


Citationes Edictales. 

Breslau den 11. Juli 1823. Ven dem Koͤnigl Stadtgericht hie» 

figer Reſidenz iſt in dem über den auf einen Betrag vou 15 61 Mtplr-23 je 
4 bf. 


146% : / 


A pf. mani ſeſtirten, und mit einer Schulden = Summe von 17753 Rth 25 for. 
belaſteten Nachlaß des Kaufmann Ernft Friedrich, Werner am 6. May c. eröff: 
neten Cogcurs Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweſſung der Ans 
fprüche aller etwanigen und unbekannten Glaͤubiger auf den roten Movbr. e. 

Vormittags um 10 Uhr vor dem Hen. Juſtizrath Rambach angeſetzt worden. 
Di ſe Glaͤubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine 
ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zu aͤßig »evollmͤͤch⸗ 
tigte, wozu ihnen beym Mangel der Bekanniſchaft die Herren Juſtizcommiſ⸗ 
ſarien Paur und Pfendſack vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderun⸗ 
gen, die Art und das Vorzungsrecht derſelben anzugeben, und die etwa vor⸗ 
handenen ſchriftlichen Beweismittel beyzubeingen, demnaͤchſt aber die weitere 
rechtliche Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Ausbleibenden 

mit ihren Anſprüchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen, und ihnen der halb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
an 8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Liegnitz den ıgten Jaly 1823. Es iſt das Hypotheken⸗Juſtrumknt vom 
21. September 1816. nebſt Hypothekenſchein de eod. dato über 1500 Rthl. Cour. 
welche auf dem in hieſiger Stadt ſub No. 451. belegenen Haufe für den Kaufmann 
Carl Auguſt Lontcer zu Loslau in Oberſchleſien haften und er ceſſione vom roten 
Marz 1817. an den Kaufmann Anton Joſeph Weber ehemals zu Troppau jetzt 
zu Wien gediehen ſind verlohren gegangen und die Inhaber deſſelden gänzlich un: 
bekannt. Wie haben einen Termin zur Anmeldung der etwanigen unbekannten Prä⸗ 
tendenten auf den gten November d. J. Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputato 
Herrn Referendarlo Kretſchy anberaumt und fordern alle diejenigen, welche an 
dieſes Capital und das Darüber ausgeſtellte J ſtrument als Eigenthümer, Ceffios 
narlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch haben möchten, hiermit auf, 
ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde auf dem Koͤnigl. Lands und Stadt⸗ 
gericht hie ſelbſt entweder in Perſon oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und hinlaͤnglicher 
Juformatlon verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarien, von 
welchen ihnen die Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Feige, Rößler und HM vorgeſchlagen 

werden, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitern Verhandlungen, im 
Fall des Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen Auſprüchen 
werden praͤcludirt, ihnen damit gegen den Beſitzer des verpfaͤndeten Grundſtuͤcts, jo wie 
gegen die jetzigen letzten beiden bekannten Inhaber der Capisalien und des Juſtu⸗ 
ments ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und die qu. 1500 Rihl. werden geloͤſcht 

werden 8.) a * 
h Polkwitz den 2ıflen September 1823. Unterzeichnetes Königl. Stadts 
ericht ladet hierdurch den Carl Benjamin H Ümich Sohn des ehemalſgen Schu⸗ 

a Balthaſar Hellmich, von hier geb. den ꝛoſten December 1769. welcher 

im Jahre 1794. aus Hamburg Nachricht von ſich gegeben hat, vor und zwar on 

ſelbſt ſowohl als wenn er verſtorben, feine Erben und Erbnehmer binnen 9 Mo⸗ 

naten, ſpateſtens auf den 2iften Juli 1824. im biefigen Koͤnigl. Stadtgerichts⸗ 

Locale lch zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung, un Ausbleiben aber zu ges 

waͤrtigen, daß der Carl Benjan in Hellmich für todt erklart und fein Vermögen: 

den ſich legitumirenden naͤchſten Verwandten überlaſſen werden ſoll. f 

er Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
——— 
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8 Citationes Edictales. EIER 
Breslau den ırten Jull 1823. Von dem 2 7 Stadtgericht hleſiger 
Reſidenz iſt in dem über das auf einen Betrag von 4655 Rihl. 2 ſgr. manifeftirte 
und mit einer Schuldenſumme von 11274 Rih. 23 ſgr. 105 d'. belaſtete Vermoͤ⸗ 
gen des biefigen Sarflermeſſter Samuel Gottlob Ackermann am aaſten April a, c. 
eröffneten Concurs-Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der An⸗ 
ſpruche aller erwanigen unbekannten Glaͤublger auf den 10. November a, e. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſiſzrath Vogt angeſetzt worden. Diefe Gläu⸗ 
biger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in dem⸗ 
ſelben aber per ſöͤnlich oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, wozu Ihnen 
beim Mangel der Bekauntſchaft die Herren Juſtiz-Commiſſarlen Paur und Micke 
vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugs⸗ 
recht derſelben anzugeben und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beis 
zub ingen, demnaͤchſt aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewaͤrti⸗ 
gen, wogegen die Ausbleibenden mit ihren Auſprüchen von der Maſſe werden aus⸗ 
geſchloſſen und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen wird auferlegt werden f a er 
7 Koͤnlgl. Stadtgerſcht. Kuhn. 
„) Neumarkt den ten October 1823. Auf den Autrag der Natural⸗Be⸗ 
ſitzer des unter Jurisdietion des Königl. Stadtgerichts zu Neumarkt zu Flämiſch⸗ 
dorf im Kammendorfer Five ſub No. 102. gelegenen Ackerſtucks von Vier Schff. 
Aus ſaat, der Maria Roſina verwit, Janitzky geb. Thomas und der Erben der 
zu Keulendorſ verſtorbenen Anna Roſina verehl, geweſenen Herrmann geb. Tho⸗ 
mas werden alle diejenigen, welche an das bezeichnete Ackerſtück, auf welches im 
H' pothekenbuche der d für den laͤngſt verſtorbenen Hanns Chriſtoph Tyo⸗ 
mas, weiland Bauergutsbeſitzer zu Kammendorf eingetragen iſt, irgend einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, 1 Innketakk nenn Wochen 
und ſpaͤteſtens den ı6ten Januar 1824. in der Canzlei des hieſigen Stadtgerichts 
zu melden und ihre Anſprüche nachzurdeiſen, widrigenfalls die außenblelbenden 
Prätendenten mit ihren etwanigen Real⸗Anſprüchen auf das gedachte Grundſtuͤck 
werden praͤcludirt werden, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und 
für die obengenannten Natural⸗Beſitzer der Beſitztitel ihrem Antrage gem ß im 
Hypothekenbuch eingetragen werden wird. 5 f 
lie toni Das Koͤnigl. 9 es 
Schweidnitz den 27fien Jun 1823. Da ſich zu dem Nachlaſſe der i 
Jahre 1798. bleſelbſt vertorbenen Witwe des Mineur Peter Froͤhlich NE der im 
Dorothea Eliſabeth ged. Lachmund aus Thale bei Quedlinburg zeither Niemand ges 
meldet hat, fo werden auf Antrag des dieſer Verlaſſenſchaftsmaſſe heſtellten Cura⸗ 


toris 


N 


E48) @ 
torts des Koͤnigl Juſtiz⸗Commiſſarii Herrn Langenmayr die unbekannten Erben 
der verwit. Mineur Froͤblich und die Erben der urſprünglichen Erben hierdurch vor⸗ 
geladen, ſich binnen 9 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem auf den aaſten April 1824. 
angeſetzten Termine Vormittags um 11 Uhr auf dem Stadigerichtshauſe allhier 
vor dem ernannten Deputato Herrn Aſſeſſor Hübner ſchriftlich oder perſönlich zu 
melden und daſelbſt weitere Anzeige zu erwarten. Sollte ſich bis zum Ablauf dies 
ſes Termins auch noch kein Erde melden, fo wirdidte Dorotheg Eliſabeth Froͤhlich 


- ſche Eerbſchansftsmaſſe dem Koͤnigl. Fisco als ein bonum vacans zugeſprochen wer⸗ 


den. Roͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgelicht. 

Gleiwitz den ızten Auguſt 2823. Von Selten des Koͤntgl. Stadtge⸗ 
richts zu Gleiwis werden alle undekannte Gläubiger des Schmidt Urban Go⸗ 
retzki zu Gleiwitz, welche an ſetne in 3:9. Rıhl. ruͤckſtaͤndige Hauskaufsgelde⸗ 
und einer auf 80 Rthl. Werth angegedenen Ziegelſcheuer, fo wie in unbedeu⸗ 

tendem Mobiliare beſtehende Vermögen, worüber wegen Unzulänglichkeit deſſel⸗ 
ben der Concurs heute eröffnet werden iſt, Anfprüche zu machen haben, dlermit 
vorgeladen, in dem am ızten November 1823. Vormittags um 10 Uhr vor 
uns auf der Stadtgerichtsſtube hieſelbſt anſtehenden Eiquldatlons⸗ Terwin in 
Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen der Koͤnigl. Juſtlz Com⸗ 
miſſtonsrath Wiebmer und der Koͤnigl. Juſtlirath Eisner vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen und ihre Forderungen anzubringen und zu beweifen , widrigenfalls 
‘fie mit denſelben an die Maſſe präcludirt und ihnen gegen die übrigen: Credi⸗ 
toren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Zugleich werden alle 
diejenigen, welche an den G:metrfhulduer etwas an Gelde, Effecten oder Brief⸗ 
ſchaften hinter ſich haben, hiedurch angewieſen, an ihn nicht das Mindeſie hier⸗ 
von zu verabfolgen, pielmebhr uns davon Anzeige zu machen und die Gelder oder 
Sachen jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das ge lich liche De⸗ 
poſitorium abzuliefern, widrigen alls dieſes fur nicht geſchehen geachtet und zum 
Veſten der Maſſe anderweitig beigetrieden, der Inhaber verſchwirgener oder zus 
rückbehaltener Gelder oder Sachen ader noch auſerdem alles feines daran Haben» 
den Unterpfands und andern Rechts fuͤr verluſtig erklärt werden wird. f 

. 5 ee Koͤuigl. Preuß. Stadtgericht. 

a AVERTISSEMENTS. ; s 
Bra Sollte eln von ’anfändigen Eltern und mit den noͤttigen 
Schulkenntniſſen verſebener junger Menſch den Specerephandel en detail erlernen 
wollen, fo kann ſolcher ſogle ch ein Unterkommen finden, und die nätbern Bedin⸗ 
gungen bey dem Handlungs⸗Inſtituts Inſpector Hen. Hoͤck, Antontengaſſ erfobren. 

5) Breslau den aoſten Ocibr. 182 3. Von heute on bab mige zu thet 
auf der Junkerngoſſe dem Koͤngl. Ober Poſtamte gegenuber beflandene Sie gel⸗ 
Fabrik ꝛc. auf die Ohlauer Straße Im zten Viertel vom Ringe neben dem Kaufmann 
Hrn. Schroͤt er, vormals Stenzel, dem großen Slegſchen Hauſe über verlegt. Jadem 
ich dieſes allen meinen geſchͤtzten Freunden und dem geehrten Pudlikum ergedenſt 
anzeige; ſo bitte zugleich mich mit dem bisber geſchenkten guͤtig n Verttauen, auch 
in dieſem neuen Lotole zo beehren, welches lch allergeit in jeder Ruͤckſicht, — 
folglich auch mit guten Lacken ıc., welche wohl in mancher Berüͤckſichti gung, 1 E. 

für 
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für den ſchnellen Geſchaͤftsgang wenn man nicht bey dem jedesmaligen Siegeln eln 
andere Stange in Gebrauch nehmen wil und dergl., fo manchen andern, auch auf: 
ſerhalb Schleſlen fabrlzitten Lacken, vorzuziehen ſeyn dürfte, zu rechtfertigen mich 
keelſern werde 8 N N BE 
C. F kehmouns Wlttwe, von jegt an auf der Ohlauer Straße im dritten 
Viertel vom Ringe dem großen Siegſchen Houſe über. 

) Breslau. Feiſche morin. Neungug en und Lachs erblelt per poſt und 
offerirt Carl Schneider am Ecke der Schmledebruͤcke und des Ringes. 7008 
Breslau. Ich wohne jetzt Schuhbrücke im goldnen Hund, Albrechts 
Vlertel Mo 1792. eine Treppe vorn heraus,, Dr. Mens. 
) Breslau. Seldene, ſogenaunte Haar- Gürtel, ſaͤr Damen, nach 
Parlſer Arr verfertigt, find billig zu haben in der Seldenhondlung bey 3 
a J. M. Fiſcher, am Ringe No. 580. 
9 Beedlan. Elne klelne goldene gullltoſcherte Deckel⸗ uhr, woran bey 
dem Aufziehn die Emclie etwas verletzt , wurde den toten e. aus einem Zimmer 
entwendet; ſollte dieſeibe Jemanden zum Verkauf angeborhen werden, ſo wird 
gebeten, ſie anzuhalten und gegen eine angemeſſene Bꝛlohnung abzugeben, Carls 
gaſſe No 739 bey dem Wuth des Hauſes. \ ee ER 
) Breslau. Ich habe die Ehre den Gorten und Blumen «Freunden er⸗ 

gebenſt anzuzelgen, daß ich bier angekemmen bin mit achten Hotl mer Blumenzwle⸗ 
bein eller Mer, wie auch verſchiednen Serten Dönbäumen, bochſſamuntg und in | 
Spallete, Auch verfhledne Garten und Blumen Saamen, welche lch um bill ge 
Weiße verkauf“. Da ich mich aber nur einige Tage bler verweilt, ſo bit le ich um 
boldigen Zaſpruch. Deine Wohnung if in der Friedrich Wilhelms⸗ Straße ver 
dem Nicolai: Thor im goldnen Schwerdt. * 


' ; Dirt, Gärtner: 

„) Ratibor den zoſten September 1823. Von dem hleſigen Koͤnigl Ober⸗ 
Land sg richt ſind auf Anſuchen des Regierunsraths Sterling eher als Vor⸗ 
mudd der minorennen Kinder des Rittmeifters Heinrich v. Gaffron alle diejeni⸗ 
gen fo an den Nachlaß des zu Gleiwitz am zoſten October 1822. vorſtorbenen 
penfionirten Majors Friedrich v. Gaffron, woruͤber der erbſchaftliche Liqudations⸗ 
‚Prozeß eröffnet worden, und, welcher in der im Depeſito befindlichen Loſung für 
das verauctionirte unbedeutende Mobiliar, beſtehet einige Forderung und Anſpruch 
zu haben vermemen, öffzaalich dergeſtallt vorgeladen worden, daß. ſie binnen ſechs 
Wochen ihre Forderungen mündlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmel⸗ 
dung die Abſchrift derer Urkunden, worauf ſie ſich gründen, beilegen, hiernaͤchſt 
aber in dem angeſetzten Liquidations⸗Termine den §ten December 1823. vor dem 
Abgecrdneten des Collegii den Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Refexendarius Reichel 
ſich in Perſon oder durch zulaßige Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und die 
Art ihrer Forderung umſtaͤndlich angeben, die Documente, Briefſchaften und uͤbri⸗ 
gen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkelt ihrer Anſprüche zu er⸗ 
weiſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum Pre⸗ 
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tokoll verhandeln und alsdann die geſetzmaͤßige Aaſetzung in dem abzufaſſenden 
Erſtigkeits⸗Urtel dagegen, bei ihrem Ausbleiben und üntetlaſſener Anmeldung Ihe 
ter Anſprüche gewaͤrtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwauigen Vorrechte vi rluflig 
erklärt und mit ihren Forderungen unt an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwleſen 
werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche 
Urſachen an der perſönlichen Erſcheinung verhindert werden und denen es hieſetbſt 
an Bekanntſchaft fehlt, die Juſtiz-Commiſſarlen Eberhard, Stoͤckel, Stiller und 
der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Laube. angewieſen, wovon fie ſich einen wählen und 
denſelben mit Juformation und Vollmacht verſehen können. Wornach ſich alſo 
fämmtliche Gläubiger des vorgedachten Majors v. Gaffron zu achten haben, 
Kaoͤnigl. Preuß. Ders Landesgericht von Ober Schleſien. 


Gottesberg den 23ſten Auguſt 1823. Auf den Antrag der Erben des 
zu Ober⸗Schreibendorf verfiordinen Frelhaͤusler Carl Benjamin Beer fon deſſen 
daſelbſt binterlaſſene Freihauslerſtelle No 50. welche ortsgerichtlich auf 505 Nihl. 

Courant taxirt worden iſt, Erbotheilungshalber in dem auf den zaten Nodemder c. 
Vormittags um Uhr auf dem bersichaftligen Schloſſe zu Schreiversorf-andes 
raumten peremtoriſchen Termin fubbaftirt werden, welches beſiß⸗ und zaßlungs⸗ 
faͤbigen Kaufluſtigen hlerdurch bekannt gemacht wird. Zugleich werden auch alle 
etwanige unvekannte Gläubiger, welche an die Beerſche Nachlaßmaſſe irgend einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, dierdurch vorgeladen, in eben dieſem Termine zu 
erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidicen und nachzuweiſen, widrigenfalls ader zu 
gewärt:gen, daß die Ausbleibenden mit ihren Forderungen an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich gemeldeten Giäutiger übrig bleiben möchte werden ver, 


wieſen werden. 
Abl. v. Crauszſches Schreibendorſer Gerichtsamt. 
| Neumarkt den sten Juli 1823 Der zu Echönau ſub No. 3. gele⸗ 
gene auf 2734 Rihlr. 21 for. gerichtlich ab geſchaͤtzte Kreiſcham des vormaligen 
Gerichtsſcholzen Anton Scholz wird Schuldenhalder ſubhaſtirt. Es find hiezu kici⸗ 
tations Termine auf den 25ften November d. J. und den 24flen Januar künſ⸗ 
tigen Jahres angeſetzt worden, von denen die beiden erſten Termine in unſerer 
Canzlet auf dem hieſigen Rathbauſe und der letzte peremtoriſche Termin im herr⸗ 
e Kan Schloſſe zu Schoͤnau abgebalten werden wird Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige werden hiermit eingeladen, ſich in gedachten Terminen und ins be⸗ 
ſondere in dem letzten Termine Vormittags um 10 Uhr einzufinden, und den Zu ſchlag 
für das Meifigebosh zu erwarten. Die Tor: kann in unſerer Kanzley auf dem 
bteſigen Rathbauſe nachgeſehen werden. Zugleich werden die noch unbekgunten 
Gläubiger des Kretſchmers und vormallgen Gerichts ſchulzen Anton Scholz zu Schoͤ⸗ 
nau aufgefordert, ihre Forderungen an denſelben vor oder fpäteftet® in dein zus 
letzt gedachten Termine anzumelden und nachzuweiſen, widrigen fals die Kauf⸗ 
gelder fur den Scholzſchen Kretſcham unter dle ſich gemeldeten Glaͤudiger verthellt 
und ausgezahlt, die ſich nicht gemeldeten Glaub iger aber mit ihren An pruͤchen an 
denſelden praͤclndirt werden follen. f 
EHE Das Königk Land- und Stadtgericht. 


* 
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; Sonnabends den 28. October 1823. 
Auf Sr. Königl. Maieftät von Preußen ꝛc. 28. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl | 
Breslauſches Intelligenz⸗ Blatt zu No. XIII. 
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8 Zu verkaufen. Be 
Breslau den ıflen. Oetober 1823. Wir find geſonnen, das uns durch 
Erbgangsrecht zugefällene auf der Weldengaſſe ſub No. 1034, gelegene auf 3627 Nihl. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus, im Wege der freiwilligen Subhaſtation zu verkaufen. 
Wir buben den diesfälligen Lieltations⸗Termin auf den 8ten Növember c. a. aus 
berau mt, und laden Kaufluſtige ein, in dleſem Termin in dem oberwaͤhnten Hauſe⸗ 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß mit dem Meiſt⸗ 
und Beſebietheuden, wenn das Gebolh aunehmlich iſt, der Kauf: Contract ſofort 
abgeſchloſſen werden wird. Bemerkt wird noch daß, auf den Grund einer teſta⸗ 
mentarifchen Beſtimmung unſers Erblaſſers von dem Kaufprelſe 5000 Rihl. gegen 
eine Verzinſung a 5 pro Cent zur erften Hypothek ſtehen bleiben und jeder Kauf⸗ 
luſtige bei dem in dem zu verkaufenden Hauſe wohnenden Miterben Holzhandler 
Ihle nahere dieſen Verkauf betreffende Auskunft erhalteu. ’ 
28 Die Zimmermeiſter Ihleſchen Inteſtaterben. 
Breslau den 26ſten May 1823. Die zu Kapsderf Schweldultzſchen 

Erxelſes belegene wailand Johann Franz Elonerſche Mähle beſtehend in zwei Mohl⸗ 
einm Spitzgange und iner Roche mühle am Schweienitzer Waſſer gelegen, welche 
gerichtuch auf 3543 Ripl. Coutant abgeſchaͤtzt worden, ſoll im Wege der freiwil⸗ 
gen Subhaſtation und auf den Antrog der Vormundſchaft Öffentlich veraͤuß irt wet⸗ 
den. Wir haben hierzu Termin und zwar den 1 ten August, den 21. Ottober 
peremtoriſch aber auf den 19. December d J in der Gerichröfangley ta dem Schloſſe 
zu Kaps dorf ongefegt, zu welchem Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhig vorgeladen werden, 
in den angeſetzten Terminen, ihre Gebothe abzugeben, wonachſt der Zuſchlag nach 
erfolgter Genehmigung der Vormundſchaft zu gewaͤrtigen If. - Die aufgenommene 
Taxe kann in der Hauskonziey des Gerichtsomtes hieſelbſt auf dem großen Ringe ſub 
No. 1217. eing ſeben werden. er 5 

Das Freiberrl. d. Zedlitz Kapsdorfer Gerichtsamt. 

*) Breslau den 14ien October 1823 Von dem Koͤnigl. Juſtizamte zu St. 
Matthias wird ein nochmaliger peremtoriſcher Sabhaſtations⸗Termin der zu Merz⸗ 
dorf bei Ohlau ſub No. 31. gelegenen, auf 370 Rthl. 13 ſgr. 4d, gewürdigten 
David Boͤhmſchen Augerhauslerſtelle, worauf bereits 400 Rthl. gebothen find, auf 
den 27ſten November c. Vormittags um 9 Uhr angelegt, wozu beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfahige Kaufluſiige zu Abgebung töres Geboths in der hleſigen Gerichtsamts⸗ 
Kanzley in Per ſon zu se hierdurch ge en 3 

nigl. Juſtizamt zu St, Matthias, ogho. 
FCC „res, 
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„) Breslau den raten Septbr. 1923. Wir Director und Juſſizräthe des 
Koͤnigl. Gerichts hleſtger Haupt⸗ und Refidenzfladt Breslau bringen hlerdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß das zum Kaufmann Ernſt Friedrich Wernerſchen Nach⸗ 
laß zugebörige Haus Mo. 1643. , welches nach der in unſerer Regſſtratur oder bey 
dem allhier aus daͤngenden Prockama einzufchenden Taxe zu 5 p. C. anf 14218 Rth. 
1 fgr. 9 pf. abgeſchaͤtzt iſt, auf den Antrag des Werne ſchen Concurs⸗Contradle⸗ 
toris öffentlich verkauft werden fol. Demnach werden alle Veſiz und Zahlungs⸗ 
fähige durch gegenwaͤrtiges Proclama Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in 
den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 23. Decbr. 1823. und den 23. Febr. 
1824. beſonders aber in dem letzten und peremtoriichen Termine den 27, April 
1814. Vormittags um 10 Uhr vor dem Könial. Juſtizroth Hrn. Witte in unſerm 
Partheyen⸗Zimmer in Perſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtilcher 
Special» Vollmacht verſehene Mandatarlen, aus det Zahl der hieſigen Jaſtizcom⸗ 
miſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subha⸗ 
ſtation daſeldſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß demnächſt, in ſofern kein ſtalthafter Wlderſpruch von den Intereſſenten 
erklärt wird, der Zuschlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Besblethen⸗ 
den erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchtllings 

die Loſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausge⸗ 
henden Forderungen, und zwar letzterer ohne Producıion der Inſtrumente verfügt 
werden. Koͤnigl. Stadtgericht. 
a Glogau den ı4ten April 1823. Von dem Königl. Ober ⸗kandesgericht 
von Niederſchleſten und der Laufg zu Glogau iſt das im Köntgl. Preuß. Anthelle 
der Oder ⸗Lauſig und deſſen Rerbendurgſchen Exeiſe gelegene zur Concursmaſſe 
des berſtorbenen Hauptmann und Landes⸗Commiſſar Wolf Friedrich v. Wiededach 
gehörige, nach den Prinzipien der Ober⸗Lauſitzſchen Hofgerichts-Glundtaxe vom 
24ſten Julh 1724. laut des rectifictrten Detaxations⸗Inſtruments vom 18ten 
März 1823. auf 29188 Rthl. 16 gar. nach dem zu 5 pro Cent gerechneten Nußungs⸗ 
Anſchlage aber auf 51878 Rthlr. gewurdigte Mannlehn⸗ Rittergut Weigersdorf 
auf den Antrag des Weigetsdorfer Concurs⸗Curatoris Juſtiz⸗Commiſſ. Treutler 
da der Erſteher Pohl, dem dieſes Guth durch die am roten November 1819. pu⸗ 
blicirte Adjudicateriö zugeſchlagen worden, die ſtipullrten Zahlungen nicht leiſtet, 
anderweit ſabhaſta geſtellt worden, und es werden alle diejenigen, welche dieſes 
Gut zu kauſen geſonnen, hiermit aufgefordert, ſich in den auf den zten Auguſt 
1823., den 7ten November 1823, und den 25ſten Februar 1824, Vormittags um 
zo Uhr angeſetzten Biethungs⸗Termine von denen der dritte und letzte peremtoriſch 
iſt, vor dem zum Deputato beſtellten Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Ebmeper 
auf dem Schloſſe hierſelbſt entweder An Perſon oder durch gehörig legitimirte : Be⸗ 
vollmaͤchtigte einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann die Adjudication 
an den Melſibiethenden zu gewärtigen, indem auf diejenigen Gebothe, welche 
nach dem letzten Termine angebracht werden, in der Regel nicht weiter geachtet 
wird. Die Taxe und Beläge, worauf ſich ſolche gründet, konnen in der Prozeß⸗ 
Regiſtratur des unterzeichneten Ober⸗Landesgerichts eingeſeben werden. 
RNRNaonigl. Preuß. Ober Landesgericht von Nieder ⸗Schleſien und der 


Lauſitz. * f 
080 Ber uſtad a 6ten October 1823. Da ſich in dem am zten Juni die⸗ 
ſes Jahres angeſtaldenen einzigen Biethungs⸗Termin um die auf 600 1 ges. 
58 ER atze 
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fehäste Windmühle nebſt Zubehör zu Langeuhoff kein Käufer gemeldet, fo if fie 


zur anderweitigen Subhaſtation gefiellt worden und werden Kaufluſtige und Zah⸗ 
lungsfaͤhige hierdurch aufgefordert, in den am Zoſten December diefes Jahres Vor⸗ 
mittags 9 Uhr anftehenden einzigen Biethungs⸗ Termine ſich in hleſiger Gerichts⸗ 
ſtube einzufinden und ihre Gebothe abzugeben, worauf dann der Zuſchlag erfolgen 
ſell, wenn nicht geſetzliche Urſachen eine Ausnahme zulaſſen. * 
Das Gerichtsamt Langenhoff. 8 8 
„) Nieder-Rengersdorf den 24ften September 1823. Im Wege der 
freiwilllhen Subhaſtation ſoll die hierſelbſt ſub No. 32. gelegene und auf 377 Rthl⸗ 
5 far, 10 d'. gewürderte Grafſche Haͤuslernahrung in Termino peremtorſo 
b den Neun und zwanzigſten December a. c. ; 

Vormittags 9 Uhr an Gerſchtsamtsſtelle hierſelbſt ſubhaſtirt werden, wozu beſitz⸗ 
und 1b s fgge Kaufluſtige mit der Verſicherung, daß der Zuſchlag des Grand⸗ 
ſtücks an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden unter Genehmigung erfolgen werde, vor⸗ 


geladen werden. 5 3 
f Das Graͤfl. Breslerſche Gerichtsamt. a 
f . Pfennſgwerth. 
»eeobſchütz den 7ten July 1823. Das in dem Ratlborer Kreife 
zu Rein » Hochſchütz Fuͤrſtlichen Antheils gelegene dem Johann Un uh gehd⸗ 
rende Freigut, wozu 44 Breslauer Scheffel Aus ſaat Acker nebſt einer Wieſe von 
24 Morgen Ausſaat nebſt einem Obſigarten beym Hauſe gehoren, welche Rali⸗ 
taten im Jabr 82. auf 6573 Riehl. Courant detaxtrt worden. ſind, ſoll auf den 
Antrag eines Gläubigers des Befikers Johann Ua rub im Wege der Execution 
Iſfemellch verſteigert werden. Es ſind nun Behufs deſſen drey Termine und zwar 
der epſte anf den a2ften September c., der zweite auf den 22. November ejd. a. 
beide in Leobſchütz in der Gerichts⸗Konzley und der dritte peremtoriſche auf den 
abſten Jasuar 1824. des Voruittags 9 Uhr in loco Klein Hoſchlg anberaume 
worden. Kauflüftige und Zablungsfahlge werden daher hiermit aufgefordert, ſich 
in Termine einzufinden, ihr Geboth abzugeben nnd zu gewärtigen, daß auf dle 
nach Verlauf des letzten Elcitattons⸗Termins etwa einkommenden Gebothe nich 
mehr reflectirt ſondern der Zuſchlag an den Meift» und Beſtbiethenden gegen 
gleich baare Bezahlung erfolgen wird, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 
Ausnahme zulaſſen. Uebrigens kann die Taxe in der Gerichtskanzlei mit meh⸗ 
rerer Muße eingeſehen und die Inter ſſenten von den Kaufbedingungen daſelbſt 


informirt werden. i 
Das Fuͤrſil. Lichtenſteinſche Domoinen + Juftizamt- 
Scchirnau den.ısten Auguſt 1823. Das hier auf der Guhrauer Vor⸗ 
ſtadt füb No. 23. belegene, dem Tuchmacher Gotifried Walter zugehörige, auf 
137 Rthl. 15 ſar Courant gerichtiich taxirte Haus nebſt Garten, ſoll auf den 
Antrag eines Real» Gläubigers Im Wege der nothwendigen Subhaſtation in 
Termino den Sten November c. Vormlitags um 10 Uhr öffentlich an den Melſt⸗ 
blethenden verkauft werden, wozu daher befigs und zahlungsfählge Kaufluſtige 
hierdurch eingeladen werden. er Are 
... Königl. Stadtgericht. 


Ober⸗Glog au den ı3ten Auguſt 1823. Es fol auf Antrag eines 
Hypotheken⸗Glaudigers das den Bauern Andreas Kollodzey zugehoͤrige ſub No. 55» 
er k 15 
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N einſchborf Cosſer Krelſes belegene auf 1984 Mehl. 2 fer. 6 d'. Courant 
N 2 abgeſchaͤtzte Freibauerguth off utlich zum Verkaufe geſtellt werden. 
Dazu werden Kauflufiige Beſiz und Zahlungsfaͤhige vorg aden, um in dem 
auf den aeſten September c., goſten October c. ic Ober- Glogau fruͤh 9 Uhr, 
beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termin den zaſten November c. 
im Amtshauſe zu Wlegſchütz bei Coſel früh 9 Uhr zu erſcheinen, ihre Gedothe 
zu thun und zu gewartigen, daß inſefern Fein zuläßiger Widerſpruch von den 
N erklärt und andere Umftände nicht eine Ausnahme verſtatten, der 
uſchlag an den Meiſt und Beſibiethe nden erfolgen wird. Uebrigens wird aach 
gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillenzs die Loͤſchung ſämmtlicher ſowohl eins 
getragener als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere obne 
Production der Inſtrumente verfügt werden. Die Taxe if bei uns jeder Zelt 
wie die Bedingungen zu erfahren und einzuſchen. j 
Ar Das Gerichts it der Herrſchatt Coſel. 
Frankenſtein den sten Auguſt 1823. Die zu Beerwalde im Muͤnſter⸗ 
bergſchen Creiſe ſub No. 24. gelegene Niedermuͤhle der Clara verwit. Zimmers 
mann gerichtiich auf 382 Rthl. Courant detaxirt iſt, auf Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers im Wege der Execution zur nothwendlgen Subhaſtatton geſtellt und 
wir haben die diesfaͤlligen Licitations Termine auf den 22. September, aoſten 
October und peremtorte den 24ſten Novemder c. anberaumt Indem wir dies 
des Hiermit bekannt machen, laden wir alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſlu⸗ 
ſtige ein, an jenen Tagen, beſonders aber an dem zuletzt genannten in unſerer 
ſtandesberrl. Gerichts Kanzley bieſelbſt perſönlich zur Abgabe ihrer Gebothe zu 
erſcheinen und en Juſchlag on den Meiſt⸗ und Beitbiethenden zu gewaͤrtigen. 
Das -Gerichtsamt der Stondesherrſchaft Müͤnſterderg Frankenſteln. 
| Zu ver uerioniren. | 
Bris lau den 12. Oetober 1823. Es ſollen am 27flen Octör. e. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr im Auctiongs- il .ffe des Koͤnigl. Stadtgetichts, Junkerngaſſe 
No. 897 zur Concurs Moſſe des Kaufmonn Feyereiſen geboͤrig verpfaͤndet gewe⸗ 
fine 29 Schock feine keinewand an den Meiſtbiethenden gegen baure Zahlung in 
Courant verſteigert werden. 8 
* 5 Der Stadtgerichts Secretalr Seger, im Auftrage. 
„) Breslau. Mentag als den 27ſten October und folgende Tage werde ich 
in meinem Auctions⸗ Lokale, Ohlauer⸗ und Bruſtgaſſenecke No. 1196. eine große 
Quant tät Porcelain, Glas⸗Waaren, worunter ſich beſonders ſehr ſchoͤne Schoͤm⸗ 
derger Glaͤſer befinden, Meubles aller Art: an den Meiſtblethenden veräußern; 
wozu ergebenſt einladet. : 
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i Der Auct. Commiſſ. Hlrſchfeld. 
Citationęs Edictales. se 


Breslau den aten Jull 1823. Von dem Könige. Stadtgericht hieſiger 

Nefiden; iſt zu Folge des Inpentarli vom sten September 1822. in dem über den 

auf einen Betrag von 25999 Rthl. 5 far. 95 pf, manifeſtirte und mit einer Schul⸗ 

denſumme von 8805 Rthi. 21 ſgt. beloſteten Nachlaß des verſtorbenen Agenten Las 

zarus Simmel eröffieten erbſchaftlichen Liquidationd- Progefie ein Termin 5 
i f Bus 


BC) 


meldung und Nach weiſang der Anfprüche aller etwanigen undekannten Gläubiger £ 


auf den Igten Nodember c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Hernn Juſtizrath 
Rhode angeſetzt worden. Dieſe Glaͤubiger werden daher hierdurch aufgefordert, 
ſich dis zum Termine ſchriftlich in demſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zu⸗ 
laͤßige Bevollmächtigte, wozu ibnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herren 


Juſtiz⸗Commiſſarien Paur und Dziuda vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre 


rderungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und die etwa 


vorhandenen ſchriftlichen Bewelsmittel bepzubringen, demnaͤchſt aber die weitere 
rechtliche Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Ausblelbenden aller 


ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig gehen und mit ihren Forderungen nur an das» 
jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben möchte, werden verwiefen werden. EEE 


Koͤnigl. Stadtgericht. 


Breslau den 2uflen Juni 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hle⸗ 


ſiger Reſidenz tft in dem über den auf einen Betrag von 16547 Rihl. 24 ſgr. 


manifeſtirte und mit einer Schuldenſumme von 27084 Rthlr. 4 ſgr. belaſteten 
Nachlaß des Kaufmann Georg Auzuſt Fepereiſen am heutigen Tage eröffneten 
ecbſchaftlichen Etquidations⸗Prezeſſe ein Termin zur Anmeldung und. Nachweis 
fung der Anſprüche aller etwanigen unbekannten Gläudiger auf den ıgten No⸗ 
vember a. c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Hufeland ans 
geſetzt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis 


zum Termine ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zuld⸗ 


ige Bevollmächtigte, wozu ihnen deim Mangel der Bekanntſchaft die Heren 


Juſtiz⸗Commiſſarten Pfind ſack und Paur vorgeſchlagen werden zu melden, ihre 


Docderungen die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und die etwa 
vorhandenen ſchrifelrchen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die weitere 
rechtliche Einleitung der Sache zu gewartigen, wogegen die Aus bleibenden aller 
rer ſetwanigen Vorrechte verluſtig geben und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch uͤbrig bleiben möchte, werden verwieſen werden 2 N 

i Das Koͤnigl. Stadtgericht. FE 

; uhn. 


Breslau den rıten Juli 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht hieflo 
ger Reſidenz iſt in dem uber das auf einen Betrag ven 3039 Rthl. 19 ſgr. 9 pf. 
manifeſtirte und mit einer Schuld enſumme von 11790 Rih. 28 far delaſtete Vers 
mögen des hleſigen Kaufmann Feledrich Wilbelm Schilling am raten April 1823. 
eröffneten Concurs Prezeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachwelt ung der An⸗ 
prüͤche aller eiw nigen unbekannten Gläubiger auf den ofen November c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Hufeland angeſetzt worden. Dieſe 
Glaͤubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich 
in demfelben aber perfüntich oder durch geſetzlich zeläßige Bevollmächtigte, wozu 
ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarten Pfendſack 
und Paut vorgeſchlagen erden zu melden, ihre Forderungen, die Art und das 
Vorzugstecht derſſiben anzugeben und die etwa verhandenen ſchriftlichen Beweis⸗ 
mittel beizubringen, demnächſt aber Die weltere rechtliche Einleitung der Sache 


suigewärtigen, wogegen die Ausblelbenden mit ihren Anſpruͤchen von der Maſſe 


werden 
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werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen wird auferlegt werden. 3 
Glogau den 2often Jung 1823. Auf den Antrag des Obriſt Lieute⸗ 
nant Graf v. Dohnaſchen Vor mundfehaft ist, nachdem das im Fuͤrſtenthum 
Liegnitz und deffen Lübenſchen Kreife zu Erorecht gelegene Gutb Gublau bereits 
im Jahre 1822“ auf den Antrag des Gräfl. v. Sandreczkyſches Commun Mau⸗ 
datarti Hofftscals Gelineck im Wege der Execution ſubhaſtirt, hiernächſt aber 
unterm Sten Januar 1822. dem Regierungs⸗Rath Grafen v. Sandreczky für 
12000 Rihl. Courant adjudleirt worden, nunmehr mit der §. S. Tit. 51. Tol. I. 
der Gerichts⸗Ort nung dezeichneten Wirkung von heute an uͤber dies Gut und 
deſſen Kaufgelder der Liquigations⸗Proteß eröffner- und zur Aumeldung und 
Juſtiſietrung ſämmtlicher an das Gruneftück oder deſſen Kaufgelder zu machen⸗ 
den Anſprüche auf den 3ten November d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
ernannten Commiſſario Heren OberLandesgerichtstath le Pretre ein Termin an⸗ 
geſetzt worden. Saͤmmtliche Reol Glaͤubiger gedachten Guts werden daher vor⸗ 
eladen, in dieſem Termin entweder perſoͤnlich oder durch einen mit gehör ger 
Vollmacht und Jafermatton verfebenen hieſigen Juſſiz⸗Commiſſarius, (wozu ihnen 
der ermangelnder Bekanntſchaft der Juftiz- Commiſſarius Herrmann und Juſtiz⸗ 
rath Ziefurfeh vorgeſchlagen werden) auf dem hleſigen Schloſſe zu erſcheinen, 
ihre Anſpruͤche zu liquidiren, zum Erweiſe deren Richtigkeit die etwa vorbande⸗ 
nen Urkunden und ſonſtige Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, und hierauf 
das rechtliche Erkenniniß zu gewärtigen. Diejenigen dagegen, welche in jenem 
Termin aus dleiben ſollt'n, werden mit ihren Anſprüchen an das mehrgedachte 
Gut Guhlau und deſfen Kaulgelder praclabtet and wird ionen damit ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen ſowohl gegen den Känter deſſelden als auch gegen die Glau⸗ 
diger, unter welche die Kaufgelder vertheilt werden follen, auferlegt werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Nieder⸗Schleſten und der 


Lauſitz. 
AVERTISSEMENTS. 

„) Bres lan den 7ten October 1823. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Pupillen Collegii wird in Gemaͤßheſt der §. 137. bis 142. Tit. 17. P. I. 
des Allgemeinen Landrechts denen noch etwa unbekannten Glaͤubigern der zu Guh⸗ 
rau verſtorbenen Charlotte v. Stuͤmer geh. v. Koͤhlichen die bevorſtehende Theis 


lung der e unter denen Erben hiemit oͤſſentlich bekannt gemacht, um 


ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Auſehung 
der einheimiſchen Gläubiger längſtens binnen drei Monaten, in Anſehung der Aus⸗ 
waͤrtigen aber binnen ſechs Monaten nzuzelgen und geltend zu machen, widrigen⸗ 
falls nach Ablauf diefer Friſten und later Theilung ſich die etwanſgen Erbſchafts⸗ 
Gläubiger an jeden Erben nur nach Verhaltulß ſeines Erbtautheils halten koͤnnen. 
ce "Könige: Preuß. Pupillen⸗Collegium von Schleſien g.) - 
„) Breslau den zoſten September 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Pupillen Collegi! wird in Gemaäßhelt der §. 137. bis 142. Tit, 12. P. J. 
des Allgemeinen Landrechts denen noch etwa unbekannten ends zu Droms⸗ 
dorf verſtorbenen Landes Aelteſten Oswald Wilhelm Freiherrn v. Tſchammer und 
Oſten die bevorſteheude Theilung der Verlaſſenſchaft unter denen Erben hie mit öf⸗ 
feutlich bekannt gemacht, um Ihre etwauigen Forderungen au der Verlaſſenſchaft in 
: x 0 b 5 Bein 
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Zeiten und zwar in Anſehung der einhelmiſchen Ghäublger laͤngſteus binnen drey 
Monaten, in Auſehung der Auswärtigen aber blunen ſechs Monaten anzuzeigen und 
eltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Frlſten und erfolgter Thellung 
ich die erwanigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Er ben nur nach Verhaltniß ſei⸗ 
nes Erbaatheils halten konnen. | * 
f 5 Könige. Preuß Puplllen⸗Collegium von Schleſien 
„) Breslau. Das naturhiſtortſche Muſeum der Univerfirät iſt, vom 27ſten 
October an, dem Beſuch des Publikums, von 11 bis 12 Uhr Montags, unter 
den ſchon bekannten Bedingungen wieder unentgeltlich geöffnet, ? 
3 : Gravenhorſt. Otto. 
„) Breslau. Für funfzehn Thaler Courant ſtebt eln ſchöͤner Federflügel 
mit doppelter Claviatur auf dem Neumarkt in der Drepfaltigkeit Parterre zu 
verkaufen f x 5 
0 Breslau. Zu vermiethen und bald oder auf Wepnachten zu bezlehen ift 
die dritte Etage in No. 1205. Kraͤnzelmarkt. 5 a j 
„) Breslau. Zu vermiethen it eine Deflilateurs Gelegenheit auf der 
S e No. 591. Nähere Nachricht erthellt der Elgenthuͤmer deſſel⸗ 
ö *) Breslau. Schon es weißes raffinirtes Ruͤboͤl, welches hell und ohne 


den mindeften Rauch brennt, das Pfd. 9 for. Münze, desgleichen Spiritus zum 


‚brennen in Kampen empfiehlt ſehr billig a = 
E. Beer, Kupferſchmiedegaſſe in den drey Pollacken. 


*) Oh lau den 1gten October 1823. Am iſten September c. früh 3 Uhr f 


iſt bei Polniſchſteine Ohlauſchen Kreiſes der Leichnam eines unbekannten Menſchen 
1 aͤnnlichen Geſchlechts aus der Oder gezogen worden. Derſelbe war 5 Fuß 2 Zoll 
lang, gut genährt, circa 25 Jahr alt, mit braunen Kopfhaaren und mit leinenen 


5 


* 


Hoſen, gleichem Heide und dunketblau tuchner Weſte mit weißen Bleiknöpfen bes 


Heider, welches hiermit. Öffentlich bekannt gemacht wird. g. 


Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt. 


„) Oppeln den 12, October 1823. Da der Königl. Major Herrn v. Foͤn⸗ 


ſter die ſaͤmmtlichen Kaufgelder nach Höhe von 2005 Rth. fuͤr das zu Raſchau ſub 


No. 4. gelegene Freigut hezablt, fo wird die unterm zten Juni d. J. verfuͤgte Re⸗ 


ſubhaſtation dieſes Freigüts hiermit aufgehoben und es ceſſiren daher die zum Ver⸗ 


kauf diefes Freiguts auf den iſten November und zoflen December d. J. anberaum⸗ 


ten Termine. : 
RE er Koͤnigl. Domainen⸗Gerichtsamt. 
Setaufte, Copul. und Geſtord. Dort 17. bis 23. Octbr. 1823. 
etaufte. — : 
Zu St. Eliſabeth. Des B. und Schneiders Andreas Wiederhold T. Auguſte Louise. 


Des B. und Deſtellateurs Hrn. Chriſtoph Friedrich Endriß S. Job. Wilhem 


Robert. Des B. Kauf- und Handelsmannes Hrn. Auguſt iledrich Kall ⸗ 
meyer S. Jullus Ferdinand. Des Officlantens in der Zucker⸗Roffinerle Hrn. 
Johann Samuel Benjamin Herrliag T. Emma Emilie. Des B und Tiſchlers 
Benjamin Gotileb Lierke T. Caroline Wilhelmine Amalie, Des B. und Tas 
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pezlerers Carl Schin T. Anna Emille Friederike. Des B. und Kammmacher; 
Joſepb Weigond T. Ida Friederlcke Wiſhelmine. Des B. und Welndren 
ners Georg Weinberger S. Berthold Aidert. Des Königi. Reglerungs⸗Se 
cretatts Hrn Friedrich Wühelm l' Hlver T. Henrlette Julian! Caroline, Des 
B. und Kramdaͤudlers Car! Gottiod Keim S Catl Wilh lm Robert. Des 
B. und Bäckers Johann Micha,! Schwenz er T. Johanne Jeßine Cotoline. 
Za St. Maria Mogralena Des B. und Diſch ers Poren; Küntzel S. Carl Wil: 
helm Gottlteb. Dis B. und Schunders Wühelm Friedrich beters T Amolle 
kouiſe Mathilde. Des B. und Tifchiers Johann Chriſſeph Frkedtich Knabe 
S. Joh an Wilbelm Otto. Des B. und Guͤrtters Friedrich Wilhelm Ges 
bauer T. Rofine Pauline kouiſe. Des B. und Baͤckers Johann Reßner T. 
Juliaae Louſſe. 
Zu St. Bernbordin. Des B. und Tuchmachers Carl Jacob Conrad S. Friedrich 
Wilhelm Erdmann. 8 
Bep der evangel. reform. Gemeinde. Dis kehrets am Koͤnigl. Friedrichs: Gyr 
naſtums Hrn. Mag. Lobiſch T. Emma Ottilie. 
1 8 Lovulirt 
Zu St. Maria Magdalena. Dr. Med. Hin. Franz Lindner mit Jgſr. Henriette 
Juliane Conrad. na 2 
Zu St. Miria Magdalena. Der B und Schneider Procop Lennhardt mit Igft. 
Ro ſina Schleber. Der B. Kauf, und Handelsmann Herr Ferdinand Aus 
guſt Neumann mit Igft. Eleonore Juliane Ebrlich. Der Rönig!. Juſtiſcom⸗ 
miſſartus Herr Ernft Gottlieb Ehrenreich Müller mit Fraͤuſein Mathilde Pan» 
line Amalie v. Woyrſch. 
. ; Seſtorbene. N 
Zu St- Marla Magdalena. Des wall. B. Kauf⸗ und Handelsmannes Hrn. Wll⸗ 
helm Gottfried Grouer nachgel Tochter Caroline Miihelaune, alt 22 J. 5 M. 
Zu St. Bernhardin. Des B. Laklrers Johann Gottfried Krupp S Earl Serdi⸗ 
nand, alt 1 J. 7 M. Na 8 
Zu St. Barbara Des well. B und Stellmachers Johann Falll nachgel Ebeſe. 
Caroline geb. Hoͤnſch, alt 84 J. Der B. und Fiſchhaͤndler Caſpat Gott⸗ 
lieb Kuͤbnel, alt 83 J 5 
Zu St. Ebriſtophort. Des B. und Bäckers Franz Weber Ehefrau Eleonore geb. 
Purſian, alt 58 Js M. Der B. und Schuhmacher Carl Gottfried Gal⸗ 
ſcher, alt 37 J. Des B. und Tiſchlers Johann Konklowsky Ehefrau Jos 
banna Friederike, alt 35 J. 
Zu St Saldator. Des B. Hof- und Woffenſchmidts Friedrich Wllbelm Kalug⸗ 
mann S. Conſtantin Herrmann, alt 1 J. 11 M. Die Canzellſt Witswe 
Ernefine Mepern geb. Scholzen, alt 47 J. 


—— — 


